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Liebe EWU Mitglieder,
als neues Präsidiumsmitglied möchte ich mich bei Euch kurz vorstellen.
Mein Name ist Tom Christ, ich bin seit knapp 20 Jahren EWU Mitglied, Trainer A Westernreiten, 
Inhaber des goldenen Westernreitabzeichens und selbständiger Unternehmer.
Im Präsidium bin ich, als 2. Vizepräsident, ab jetzt im Schwerpunkt für die Jugendarbeit zuständig. In 
der Jugendarbeit bin ich bereits seit fast 10 Jahren als Vorstandsmitglied im Amt des Jugendwarts für 
den LV Bayern tätig. Über die Arbeit im Landesverband hinaus war ich für den Bund bereits bei den 
BuJus als Trainer tätig und erfolgreich mit einer Bundesauswahl von zwei Jugendmannschaften der 
EWU bei einem Vergleichswettkampf mit Jugendmannschaften anderer Westernreitverbände.
Die Jugendarbeit liegt mir sehr am Herzen 
und eine konstruktive, erfolgreiche und nach-
haltige Jugendarbeit ist für mich zukunftswei-
send für unseren Verband. Das Jahr 2016 ist 
das Schwerpunktjahr der Jugendarbeit.
Wir haben vieles vor – und auch viel zu tun!
Die Zahl der Jugendlichen erstreckt sich von 
derzeit über 200 bis gerade mal 25 jugend-
lichen Mitgliedern in den einzelnen Landes-
verbänden. Hierbei sind schon viele 16 Jahre 
und älter. Höchste Zeit für uns, unseren Sport noch näher an die Kinder und Jugendlichen zu bringen. 
Jugendarbeit kann keinesfalls erfolgreich von „oben nach unten“ funktionieren. Hierfür brauchen wir 
ein schlüssiges Jugendkonzept mit viel Basisarbeit in den Landesverbänden und der nötigen Unter-
stützung durch den Bund.
In diesem Sinne wird es auch im Rahmen der Länderratssitzung im März 2016 ein gemeinsames Tref-
fen der Jugendwarte und Jugendbeauftragten der Landesverbände mit dem Präsidium geben, damit 
wir gemeinsam an der Gestaltung unserer Jugendarbeit arbeiten können.
Für Eure Anregungen und Ideen aus den Landesverbänden bin ich jederzeit offen und freue mich auf 
eine gute Zusammenarbeit mit Euch, der Bundesgeschäftsstelle und den Kollegen im Präsidium.

Tom Christ

E editorial

»Die Jugendarbeit liegt mir sehr am 
Herzen und eine konstruktive, erfolg-
reiche und nachhaltige Jugendarbeit 
ist für mich zukunftsweisend für 
unseren Verband.«

Foto: Privat
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26 4 Männer und 
16 Mustangs durch-

queren unberührte landstriche 
des amerikanischen Westens. 
Ihr anliegen: die Verbesserung 
der situation der wild lebenden 
Pferde.

20 Leder und Westernreiten sind die zwei großen Leidenschaften 
von Michael Stegmann. In seiner Lederwerkstatt, mit angrenzendem 

Show- und Verkaufsraum, arbeitet er in einem handwerklichen Familienbe-
trieb mit Sohn und Ehefrau ...

demnächst im kino:

06 Schecken waren immer schon Pferde, die aus der Masse herausstachen. 
Seit Gründung der American Paint Horse Association wurden über 

eine Million Pferde eingetragen, was die Paint nach den Quarter Horse zur zweit-
größten Pferderasse der Welt macht.

Das AmericAn 
PAint Horse 

NFP MARKETING & DISTRIBUTION* PRäSENTIERT „„“UNGEZäHMT – VON MEXIKO BIS KANADA“ 
EINE FIN & FUR FILMS PRODUKTION IN ZUSAMMENARBEIT MIT IMPLEMENT PRODUCTIONS  CEDAR CREEK PRODUCTIONS 

ORIGINALMUSIK NOAH SOROTA 
 JOHN GOFF 

 PHILLIP BARIBEAU 

16 Mustangs 
4 Freunde 

1 Ziel

Von Mexiko bis kanada

44 EWU Bundesjugendcamps 
für alle Altersklassen:

Trainingseinheiten für die 
EWU-Kids & Jugendlichen mit 
Top-Trainern.

only youth
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I Inspiration

Die ersten Pferde brachte bekanntlich 1519 der spanische Entdecker 
Hernando Cortes in die Neue Welt. Nach Angaben der spanischen 
Historiker Diaz del Castillo, der mit der Expedition reiste, war schon 
unter den ersten Pferden ein „Pinto“, also ein geschecktes Pferd. 

Schecken waren immer schon Pferde, die aus der Masse heraussta-
chen. Herrscher und Könige ritten sie – denn jeder wusste, das ist das 
Pferd des Königs. 

Schecken gibt es in allen Pferderassen 
vom Shetty bis zum Shire Horse. Die Ame-
rican Pinto Horse Association kennt fol-
gende Schläge: Stock Horse, Pony, Hunter, 
Gaited Horses (Saddlebred, Gangpferde) 
und Gypsy (Typ Tinker). Um als Pinto ein-
getragen zu werden, reicht es gescheckt zu 
sein – der Pinto ist daher keine wirkliche 
Rasse, sondern eine Farbzeichnung.

Auch unter den freien Herden der Great Planes gab es immer wieder 
Pferde mit einer Scheck Zeichnung. Sie waren besonders beliebt bei 
den Indianern, die ihnen magische Kräfte zuschrieben und damit ihre 
Häuptlinge und besten Jäger mit diesen auffällig gezeichneten Pferden 
beritten machten. Diese Assoziation des Schecken als „Indianer Pferd“ 
war auch nicht zu allen Zeiten eine Empfehlung in den USA. 

Seit 1942 trug die American Quarter Horse Association keine ge-
scheckten Quarter Horse mehr ein, obwohl einige der Gründerhengste 
selber Anzeichen von Scheckgenen hatten. Daher fielen auch später 
aus zwei einfarbigen Quarter Horse Eltern immer mal wieder „bun-
te“ Fohlen. Solche Pferde nennt man „crop outs“, es sind in der Regel 
Pferde mit Overo Zeichnung, sie treten von ganz wenig gezeichnet bis 
sehr bunt „wild colored“ auf. 

Es ist der Verdienst der Texanerin Rebecca Tyler, die sich als Züch-
terin von Paint und Quarter Horses dafür einsetzte ein eigenes Stutbuch 
für die „bunten“ Pferde zu schaffen. Sie gründete 1962 die American 
Paint Stock Horse Association, in der gescheckte Quarter Horse und 
auch Pintos im Stock Type registriert werden konnten. Kurz darauf 
wurde in Abilene Texas die American Paint Horse Association gegrün-
det auch hier wurden außer den gescheckten Quarter Horse Pferde 
anderer Rassen mit aufgenommen. Im Jahr 1965 schlossen sich die 
beiden Zuchtverbände zusammen. Sie hatten damals 1.500 Mitglieder 
und ca. 4000 Pferde.

Heute hat die APHA 42.000 Mitglieder, davon 1.500 in Deutsch-
land und über eine Million Pferde wurden seit 1965 eingetragen, was 
die Paint nach den Quarter Horse zur zweitgrößten Pferderasse der 
Welt macht. Im Jahr 2014 wurden 11.000 Fohlen geboren, davon 520 in 

Deutschland. Von den neu eingetragenen 
Fohlen waren ca. 25 % Overos, 35 % Tobi-
anos und 40 % einfarbige Pferde.

Die Pferdebranche in den USA hatte Ende 
des 20. Jahrhunderts ihren Höhepunkt, 
was Eintragungen, Shows und Mitglieder-
zahlen angeht. Seither haben alle großen 
Verbände einen starken Rückgang zu ver-
zeichnen. Die Gründe dafür sind in erster 
Linie in der schwierigen wirtschaftlichen 

Lage der Mittelschicht in den USA zu suchen. Viele kleine Züchter und 
Reiter mussten ihre Pferdehaltung aus finanziellen Gründen aufgeben. 
Was zu der erstaunlichen Entwicklung geführt hat, dass im Jahr 2014: 
20 % aller American Paint Fohlen in Europa geboren wurden!

Im Jahr 2014  
wurden 20 % aller 
American Paint  
Fohlen in Europa 
geboren!

Schecken gibt es in 
allen Pferderassen 
vom Shetty bis zum 
Shire Horse.



Ein Tobiano beim toben  
auf der Koppel.
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Tobiano: Diese Zeichnung  
ist die häufigste Fellzeichnung bei allen  
Schecken. Was sicher daran liegt, dass  
die Zeichnung dominant vererbt wird.
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Der Overo erscheint als ein dunkles Pferd mit grossen weissen Abzeichen.  
Das Weiss kreuzt nicht die Rückenlinie.

Cherokee Blanca – ein reinerbiger Tobiano
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Der neue PORTAX.

JETZT PORTAX PROFI FAHREN UND SPAREN.

Macht alles mit. Nimmt alles mit: Ab sofort im neuen Design – speziell für die 
hohen Ansprüche von Westernpferden und Western  reitern. Mit überzeugendem 

1. Alles 

1) Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung für die Sonderausstattungen (zum Vorgängermodell) 

Heute entspricht das American Paint Horse einem ge-
scheckten Quarter Horse. Bei einigen Vertretern der 
Rasse sieht man noch das Fremdblut, das zu Beginn mit 
aufgenommen wurde. Sie sind manchmal etwas gröber 
und starkknochiger. Aber die Paints haben heute einen 
so großen Quarter Horse Anteil, dass auch alle namhaften 
Quarter Horse Vererber in den Paint Horse Linien zu 
finden sind. Auch die verschiedenen Typen vom Reining 
Pferd bis zum Pleasure oder Hunter Typ findet man in der 
Paint Horse Zucht.

Die Farbmuster der Paints
Die Scheckzeichnungen können mit jeder Fellfarbe kom-
biniert werden. Also hat ein Paint immer eine Grundfarbe 
und dazu noch ein Scheckmuster. 

ü Tobiano: 
Diese Zeichnung ist die häufigste Fellzeichnung bei allen 
Schecken. Was sicher daran liegt, dass die Zeichnung do-
minant vererbt wird. 

Der Tobiano erscheint als ein Pferd, bei dem das Weiß 
die Rückenlinie kreuzt. Der Kopf ist häufig dunkel und die 
Beine sind in vielen Fällen hoch weiß. 

Ein Pferd mit einer Tobiano Zeichnung trägt immer 
auch ein Tobiano Gen, im Umkehrschluss bedeutet das: 
ein einfarbiges Fohlen aus einem oder zwei Tobiano Eltern 
trägt kein Farbgen mehr. Pferde die sogar zwei Tobiano 
Gene tragen, sind reinerbig, d.h. sie geben immer die Tobi-
ano Zeichnung an ihre Nachkommen weiter, daher sind 
alle ihre Nachkommen auch Tobianos. Heute kann man ein 
Zuchtpferd testen lassen und feststellen, ob es eine doppelte 
oder einfache Anlage für das Tobiano Gen in sich trägt. 

ü Overo: 
Das Overo Gen wird rezessiv vererbt, d.h. ein Pferd kann 
das Gen tragen ohne dass es selber Anzeichen für eine 
Scheckzeichnung trägt. Daher können aus zwei einfar-
bigen Elterntieren Nachkommen mit Overo Zeichnung 
fallen, diese nennt man Crop Outs. Die AQHA trägt sol-
che Pferde heute wieder bei sich ein. Nicht zuletzt weil der 
berühmte QH Hengst Colonel Smoking Gun, genannt 
„Gunner“ aufgrund seines weißen Kopfes keine Quarter 
Horse Papiere mehr bekam und daher als Paint Horse 
registriert wurde und erfolgreich in der Reining lief. Sol-
che Pferde wollte man aber gerne wieder bei den Quarter 
Horse haben, daher gibt es heute etliche Pferde mit Ove-
ro Merkmalen, die eine doppelte Registrierung bei der 
AQHA und der APHA haben und in beiden Verbänden 
starten dürfen. 

Der Overo erscheint als ein dunkles Pferd mit großen 
weißen Abzeichen. Das Weiß kreuzt nicht die Rückenlinie. 
Häufig haben Overos weiße Köpfe, manche dieser Pferde 
sind taub. Auch die blauen Augen, die viele Overos haben, 
sehen besonders in hellem Licht nicht so gut, wie dunkle 
Augen das tun. In der Natur treten Overos meist nur in 
Populationen mit einem starken Inzucht Faktor auf. Sie 
sind also selten und daher wertvoll, aber es können auch 
einige Probleme mit dieser Zeichnung einhergehen. 

Einige interessante Fakten und Zahlen: 
  �1962 gründete die Texanerin Rebecca Tyler die „American  

Paint Stock Horse Association“.

  �Kurz darauf wurde in Abilene Texas die „American Paint  
Horse Association“ gegründet.

  �1965 schlossen sich die beiden Zuchtverbände zusammen.  
Sie hatten damals 1.500 Mitglieder und ca. 4000 Pferde.

  �Heute hat die APHA 42.000 Mitglieder, davon 1.500 in  
Deutschland.

  �Seit 1965 wurden über eine Million Pferde eingetragen.

  �Im Jahr 2014 wurden 11.000 Fohlen geboren, davon 520  
in Deutschland.

  �Von den neu eingetragenen Fohlen waren ca. 25 % Overos,  
35 % Tobianos und 40 % einfarbige Pferde.

  �Das Paint zählt nach den Quarter Horse zur zweitgrößten  
Pferderasse der Welt.
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Paint Horses sieht  
man in allen Sparten des 

Westernreitsports.
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Auch aus einfarbigen Müttern  
können farbige Fohlen fallen.



ü OLWS (Overo Lethal White Syndrom):
Auch dieses Gen wird gemeinsam mit dem Overo Gen verdeckt wei-
tergegeben. Einzelgenträger sind gesund, werden Sie jedoch miteinan-
der verpaart, so kann ein Fohlen mit zwei defekten Genen entstehen. 
Diese Fohlen werden weiß geboren und haben einen angeborenen 
Darmverschluss. Daher bekommen sie nach der ersten Nahrungsauf-
nahme Koliken und müssen eingeschläfert werden. Heute kann man 
das verhindern, indem mal die Elterntiere auf das OLWS Gen testet 
und dann entsprechend anpaart. 

Natürlich treten bei den Paints auch alle übrigen Gen-Defekte der 
Pferde auf. 

ü Toveros: 
Toveros tragen sowohl ein Tobiano als auch ein Overo Gen und kön-
nen daher beide Zeichnungen an ihre Nachkommen weitergeben. 

Einer der Gründerhengste der Paints in Deutschland, der Hengst 
„Cats Lad“, war ein Tovero mit der Medicine Hat Zeichnung, eine 
„Mütze“ auf dem Kopf und eine dunkle Brust. Die Indianer hielten 
diese Pferde für unverwundbar. 

ü Solid Bred: 
Immerhin sind 40 % aller Paints einfarbige Pferde, häufig halbe Quar-
ter Horse. Leider trägt die AQHA diese Pferde aber nicht mehr bei sich 
ein. Sobald sie ein Paint Horse Elternteil haben, werden sie als Paints 

Solid Bred: 40 % aller Paints sind einfarbige Pferde.
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registriert, auch wenn sie nicht als Paint erkennbar sind. Auf den Tur-
nieren der APHA können diese einfarbigen Paints nur in besonderen 
Klassen starten. Aber World Champion der APHA wird immer nur 
ein buntes Pferd, dass die Rasse repräsentiert. Dabei steht ein einfar-
biges Paint Horse einem Quarter Horse in seinen Reiteigenschaften in 
nichts nach und bietet daher für den Pferdekäufer die Chance ein gutes 
Pferd zu einem in der Regel etwas günstigeren Preis zu kaufen. Bei der 
EWU können diese Pferde uneingeschränkt starten und daher sieht 
man auch etliche Solid Bred Paint auf unseren Turnieren.

Farbzucht 
Es ist immer schon schwer genug ein gutes Pferd zu züchten, noch 
schwerer ist es, ein gutes Pferd in der richtigen Farbe und dann noch 
mit dem richtigen Muster zu züchten. Leider wird in allen Farbzuchten 
oft zu viel Wert auf die Farbe gelegt und die Reiteigenschaften treten 
manchmal im Fokus der Züchter zurück. 

Sinnvollerweise nimmt man keine Schimmel für die Farbzucht, denn 
das Muster verblasst im Laufe der Entwicklung des Pferdes und die 
Zeichnung ist dann nicht mehr sichtbar. Solche Pferde nennt man Por-
zellanschecken. Auch eine Vermischung von Scheckzeichnung und 
Appaloosa Muster sollte man vermeiden.

Mit den heutigen Möglichkeiten der Gen Analyse hat man die Mög-
lichkeit die Zuchtpferde genau zu testen und daher weiß man wesentlich 
mehr über ihre Anlagen, als das früher der Fall war. Doch gerade die 
Farbe lässt sich immer noch nur bedingt planen, denn für die individu-
elle Ausprägung ist eine Vielzahl von Genen verantwortlich. Sie mischen 
sich bei jedem Fohlen neu und daher hängt es auch immer ein Stück weit 
vom Glück des Züchters ab, ob er das gewünschte Fohlen erhält. 

In Deutschland hatten es „bunte“ Pferde traditionell schwer. Beim 
Militär war Einheitslook angesagt. Noch heute muss sich manch ein 
Paint Besitzer Kommentare zur „Kuh“ die er da reitet anhören. Der 
Liebhaber lässt sich davon nicht abschrecken und ist stolz auf das 
unverwechselbare Einzelstück, das er unter dem Sattel hat.

I inspiration

Es ist immer schon schwer genug ein gutes Pferd zu züchten, 
noch schwerer ist es, ein gutes Pferd in der richtigen Farbe und dann noch 

mit dem richtigen Muster zu züchten.
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T  Tack & Gear

Leder und Westernreiten sind die zwei 
großen Leidenschaften von Michael 
Stegmann. In seiner Lederwerkstatt, 

mit angrenzendem Show- und Verkaufsraum, 
arbeitet er in einem handwerklichen Famili-
enbetrieb mit Sohn und Ehefrau. Die Aufga-
ben sind klar verteilt – Michael ist durch seine 
langjährige Erfahrung für die Neu- und Wei-
terentwicklungen der Stegmann Sättel zustän-
dig, Sabine liegt besonders die handwerkliche 
Ausarbeitung der Materialien. Mit ruhigen 
Schlägen verschönert sie das Naturleder mit 
gleichmäßigen Punzierungen und gestaltet 
ein Stück Handwerkskunst. 

Moritz Stegmann, der in den Traditions-
betrieb hineinwuchs, ist mittlerweile selbst 
Sattlermeister. Er tritt in die Fußstapfen des 
Vaters, aber auch die neuen Medien liegen 
ihm sehr und so vermarktet er die Stegmann 
Produkte an die zahlreichen Western- und 
Freizeitreiter im In- und Ausland.

Harmonisch arbeiten die drei in ihrer hel-
len, großen Werkstatt. In den Regalen liegen 
fertige Sattelbäume, die Michael Stegmann 
nach neuestem medizinischen Stand in Zusam-
menarbeit mit der Manufaktur Bowden Brand 
Saddle Trees in Texas, produziert hat. 

„Alle meine Sättel haben einen mit Rohhaut 
überzogenen Holzbaum und einen Vollleder-
grundsitz, wodurch wir unsere Kunden in die 
gewünschte Sitzposition (bspw. Fenderaufhän-
gung) bringen“, erzählt er. 

Multitalente des Handwerks
Sattelbauer müssen von vielem etwas verste-
hen. Zum einen müssen sie die Anatomie des 
Pferdes perfekt beherrschen, aber auch Biome-
chanik, die Lehre von der Bewegung, die sich 
aus den Gesetzmäßigkeiten der Mechanik, 
Anatomie und Physiologie zusammensetzt, 
darf ihnen kein Böhmisches Dorf sein. Dazu 
kommen Kenntnisse in der Materialkunde. 
Leder, Silber, Holz, Rohhaut und Lammfell 
sind anspruchsvolle, wertvolle Materialien, 
die erst durch die richtige Handhabung ihre 
Schönheit und Funktion erhalten. Mit dem 
Gefühl für Formen und Proportionen wird 
aus dem Sattelbauer ein Designer. Jeder von 
ihm gestaltete Sattel ist ein Unikat und spezi-
ell für den Kunden und das Pferd hergestellt. 
Hilfreich ist es dazu, wenn der Sattlermeister 
auch noch Reiter ist, um die Bedürfnisse sei-
ner Kunden besser verstehen und umsetzen 
zu können. 

Innovationen aus Obernburg
Das Michael Stegmann ein Tüftler ist, wird 
schnell klar, wenn man sich mit ihm unter-
hält. „Früher war alles noch nicht so ausgefeilt. 
Die Ansprüche der Reiter an ihr Material nicht 
so hoch. Man muss sich umstellen auf die mo-
derne Sportreiterei“, erinnert sich Michael. Er 
arbeitet in dem Bereich immer mit Trainern 
zusammen, die seine Ideen und Innovationen 
ausgiebig testen und gemeinsam Verbesse-
rungsvorschläge erarbeiten.

So stellte er seine eigene, auf seine Sättel 
angepasste Pad-Kollektion vor. Naturmateri-
al sollte es sein, erklärt der begeisterte Alpi-
nist Stegmann. „Nur ein Naturmaterial kann 
den täglichen Anforderungen gewachsen sein.“ 
Und so fiel seine Wahl auf das traditionelle 
Filzmaterial. Wollfilz entsteht durch walken 
von Schurwolle. Es ist dehnbar, druckelastisch 
und sehr widerstandsfähig. Es isoliert gegen 
Hitze und Kälte, bietet Schutz vor mecha-
nischer Belastung. Alles in allem optimale 
Eigenschaften, die man sich für ein Western 
Pad wünscht. 

Wie alles aus der Sattelmeisterei Stegmann 
folgt, dass die Form und die Umsetzung der 
Funktion geschuldet sind. 

»Ein Sattel muss passen  
und zusätzlich eine schöne 
Optik haben. Das ist echte  

Handwerkskunst.« 
Michael Stegmann

Michael Stegmann
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www.schlosser-projekt.de

Ihr Partner für den 
Reitanlagenbau
Reithallen, Pferdeställe, 
Führanlagen, Berge- 
und Maschinenhallen, 
Offenlaufställe

Bauen für den Pferdesport

Ihr Partner für den 
Reitanlagenbau
Reithallen, Pferdeställe, 
Führanlagen, Berge- 
und Maschinenhallen, 
Offenlaufställe

Sattelfest
und gelände-
tauglich

Jede Reitsportart hat ihre ganz 
eigenen Ansprüche, wie jedes 
Pferd auch. Wir bieten innovative 
und individuelle Gebäude-
konzepte für Ihre tägliche Arbeit. 

Ein Sattel besteht aus  
hunderten einzelner  
Arbeitsschritte.  
Alle müssen präzise  
sein, damit ein perfekter 
Sattel entsteht.
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Jungpferdeprogramm für Sättel
Michael ist immer nahe am Kunden, erfasst Probleme und Wünsche 
der Reiter an ihr Material. Unpassende Sättel sind da ein großes The-
ma, weiß er. Die Kunden einen wunderschönen Sattel. Die (Jung)-
Pferde verändern sich, gehen ins Training und werden breiter. Der 
ausgesuchte Baum engt das Pferd ein, drückt auf die Muskulatur. 
Um Abhilfe bei solchen Problemen zu schaffen, kann in den neuen 
Modellen der Sattlerei der Baum später ausgetauscht werden.

„Ich werde in der Praxis regelmäßig mit dem Problem konfrontiert“, 
erläutert Michael Stegmann seine Idee. „Man kauft einen hochwer-
tigen Sattel, der nach einigen Monaten Training nicht mehr passt. Also 
muss ein neuer her, der alte muss unter Wertverlust verkauft werden. 
Um das zu verhindern, arbeiten wir bei unseren Sätteln ein spezielles 
Bett in die Skirts ein, sodass der Baum nachträglich ausgetauscht wer-
den kann.“

Allerdings gibt Michael Stegmann zu bedenken, dass dieser Ser-
vice bei einem Pferderassenwechsel an seine Grenzen stößt. „Einen 
Kaltblutsattel an einen Quarter anzupassen, wird uns nicht gelingen. 
Aber das ist aber auch nicht das Ziel“, schmunzelt er. 

Um diesen Umbau vorzunehmen, wird der unpassende Baum und 
der Sitz entfernt. Der Baum liegt sicher in einem dafür vorbereiteten 
Bett und wird durch den neuen, passenden Baum ersetzt. Danach 
wird der Sattel wieder „zurückgebaut“, sodass nichts mehr an den 
Umbau erinnert. Der Kunde hat nach kürzester Zeit wieder einen 
voll einsatzfähigen, passenden Sattel, für sich und sein Pferd. 

Dass das gelingt, spricht für Qualität und Präzision, aber ebenso für 
das weitere Grundprinzip des Sattlermeisterbetriebes: Harmonische 
und schonende Zusammenarbeit von Mensch und Tier!

Text: Christine Hartmann / Fotos: Figure 8

»Eine saubere Verarbeitung und  
optimale Passgenauigkeit sind die Grundlage  

für einen perfekten Sattel.« 
Moritz Stegmann

T  Tack & Gear

Das für den Sattelbaumaustausch vorbereitete „Bett“.

Michael Stegmann schiebt den neuen Sattelbaum  
vorsichtig an seinen Platz.

Letzte Anpassungen – und der Baum sitzt wieder fest.Der Sattelbaum wird in das vorbereitete Bett im Leder geschoben.





Vier Freunde machen sich gemeinsam mit 16 wilden Mustangs auf eine Reise, die 
ihr Leben verändert. Fünf abenteuerliche Monate reiten die Freunde durch den 
amerikanischen Westen. Ihr Weg führt sie durch den majestätischen Grand Can-
yon, den Yellowstone und den Glacier National Park.
Für ihre Reise wählen die jungen Männer 16 Mustangs aus, die sie beim US Bureau 
of Land Management adoptieren. Die Tiere sind perfekt an die felsige Landschaft, 
dass harte Wüstenklima und die Gebirgsrouten angepasst und sollen die Freunde 
durch noch unberührte Landstriche, von Mexiko bis Kanada, über eine Strecke von 
5000 Kilometern begleiten.
Auf Grund ihrer Überpopulation werden derzeit 50.000 Mustangs und Esel überall 
in den USA in staatlichen Einrichtungen gehalten. UNGEZÄHMT – VON MEXI-
KO BIS KANADA zeigt die verschieden Facetten des Problems auf und gibt zu-
gleich Lösungsansätze.
Obwohl die Route mit großer Sorgfalt und lange im Voraus geplant ist, müssen 
die vier Freunde und ihre Gefährten auf ihrer Reise ständig Unwägbarkeiten wie 
Schnee, Wolkenbrüche und Präriebrände überwinden. Sie reiten unter erbar-
mungsloser Hitze, überqueren reißende Flüsse sowie jähe Abgründe und treffen 
auf Springkakteen, Klapperschlangen und angriffslustige Elche. Auch Krankheiten, 
Verletzungen und tödliche Unfälle widerfahren der Gruppe auf ihrer Reise.
Auch wenn in der Realität nicht viel von der oft verklärten Romantik der amerika-
nischen Wildnis zu spüren ist – in der grandiosen Natur entwickelt sich eine tiefe 
Freundschaft zwischen den Männern und eine unvergleichliche Bindung zwischen 
Mensch und Mustang.

»Ein Film mit einer Botschaft, der aber – eingebettet 
in atemberaubende Landschaften – vor Dramatik 

geradezu übersprudelt.« (LOS ANGELES TIMES)

16 Mustangs, 4 Freunde, 1 Ziel

Kinostart 18. Februar 2016

NFP MARKETING & DISTRIBUTION* PRäSENTIERT „„“UNGEZäHMT – VON MEXIKO BIS KANADA“ 
EINE FIN & FUR FILMS PRODUKTION IN ZUSAMMENARBEIT  IMPLEMENT PRODUCTIONS  CEDAR CREEK PRODUCTIONS 

ORIGINALMUSIK NOAH SOROTA 
 JOHN GOFF 

 PHILLIP BARIBEAU 

16 Mustangs 
4 Freunde 

1 Ziel

Von Mexiko bis kanada
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Saddle Shop Trading 
Straßdorfer Straße 24 - 26 | D-73037 GP-Lenglingen

Tel: ++49 (0) 7165-92881-0 | Fax: ++49 (0) 7165-92881-29 
mail@saddleshop.de | www.saddleshop.de 

TRIPLE „W“ BRAND

72535 Cowboy Headquarters 
www.w-day.de 
Tel 07389-90290  
Mobil  0171-7725520 

74243 Horse & Rider 
www.horse-rider-reitsport.de
Tel 07946-947161 
Mobil 0172-6099017

83026 Alexandra Mundorff  
www.alex-mundorff.de 
Tel 08031-9080688

83527 Berni Ostermaier 
ostermaier-westernreiten.de
Tel 08085-189588
Mobil 0178-4930873

89143 Cully´s Saddles & More 
www.cullys.de 
Tel 07335-9248374
Mobil 0172-9414425

92256 Saddle and Care GbR
www.saddleandcare.de
Mobil 0171-7877782

A-8200 Baumgartner KG 
www.reitsport-baumgartner.at 
Tel 0043-31122430 
Mobil 0043-6641108393

23866 CN Saddles & Tack
www.cn-saddles.de
Mobil 0176-20758429

28717 Kerstins Reiterparadies
www.kerstins-reiterparadies.de
Tel 0421-51704094
Mobil 0172-4185279

42855 Way Out West 
www.wayoutwest.de 
Tel 0202-9468990

51588 Der Westernshop
www.der-westernshop.de
Tel 02293-815014
Mobil 0178-8900901

52152 Saddle Shop Aachen
www.saddleshop-aachen.de
Tel 02485-9121688

57080 Saddles & Tack 
www.saddles-tack.de  
Tel 0271-3177583 
Mobil 0171-7709055

57589 Wippi´s Sattelkammer
www.wippi-s.de
Tel 02682-965698
Mobil 0172-2406771

Professionelle Sattelanproben bei Ihnen vor Ort bundesweit durch 
unsere Platinum-Fachhändler:
Professionelle Sattelanproben bei Ihnen vor Ort bundesweit durch 

CUS  TOM 
SADDLES

Saddle Shop Trading 
Straßdorfer Straße 24 - 26 | D-73037 GP-Lenglingen

Mobil 0043-6641108393
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1st Place CRI* NRHA Breeders Derby 2011
Vice Champion European Reining Team FEI 2011

Deutscher Meister Reining FN 2011
Deutscher Vize Meister Reining FN 2012

3rd Place  CRI *** NRHA Breeders Derby 2012
Landesmeister EWU Rhld.-Pfalz  sen. Reining 2013

3rd Place EWU German Open sen.Reining  2013
Deutscher Vize Meister Reining FN 2013

EWU Pferdemedaille Bronze + Silber Reining 2013
EWU Pferdemedaille Gold Reining 2014

paid in:
NRHA Germany e.V.  SSP
DQHA e.V.  SSA

2015_BANDIT_STOP.indd   1 20.12.15   15:26

DOUBLE GOODNESS

A GOOD MACHINE

ZIPPOS MR GOOD BAR

WAR KELPIE

GOOD ASSET

GOODNESS IM GREAT

MS BOLEO  ROADS

DOUBLE GOODNESS

Stallion, geboren 2008, Bay, AQHA
PSSM, GBED und HERDA N/N 

Zugelassen  auch für die Paint Zucht 
Einbezahlt DQHA

Besitzer: Fam. Wolff 
Alle Erfolge und mehr Informationen:

www.double-goodness.de
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BUJU classic + Basic

EWU-News
pferdemedaillen
EWU champions

VE
RB

AN
D

SM
AG

AZ
IN

 E
rs

TE
 w

Es
TE

rn
rE

iT
Er

 u
n

io
n

 d
Eu

Ts
ch

la
n

d
 E

.v
.

W
W

W
.W

ES
TE

RN
RE

IT
ER

.C
O

M
KO

ST
EN

LO
S 

FÜ
R 

M
IT

G
LI

ED
ER

H
EF

T 
01

|1
6



�0  #  Januar 2016   Westernreiter.com

Our Saddlemakers

Running Horses
Saddleworld
92284 Poppenricht

Kaufen Sie Ihren Sattel mit der
„Passt-100%-Garantie“.
Unser Sattelmobil kommt zu Ihnen.
Mit grosser Anzahl Westernsätteln, 
für die Anprobe an Ihrem Pferd.
Sie können in Ruhe auswählen und 
die Passgenauigkeit prüfen. 
Persönliche umfassende Beratung!
Jetzt anrufen und Besuchstermin
vereinbaren. Tel.: 0170-55 74 894

Wichtige EWU-adressen

Bundesgeschäftsstelle:
Freiherr-von-Langen-Straße 8a
48231 Warendorf 
Telefon: 0 25 81 / 92 84 6-0
Fax: 0 25 81 / 92 84 6-25 
E-Mail: info@ewu-bund.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Montag – Donnerstag: 14:00 bis 16:00 Uhr 
Homepage: www.westernreiter.com 

Präsident: 
Frank Kunkel
Kontakte zu anderen Verbänden, 
German Open, Recht, Ordnung, 
Breitensport
Macherstraße 58, 01917 Kamenz
Telefon: 01 60 / 97 26 20 53
E-Mail: F.Kunkel@westernreiter.com

1. Vizepräsidentin: 
Monika Aeckerle
Richter, Regelbuch, Leistungssport
Auf Weilerland 58, 66571 Eppelborn
Telefon: 01 71 / 6 95 09 51
E-Mail: M.Aeckerle@westernreiter.com

2. Vizepräsident: 
Tom Christ, Jugend
Muttersham 4, 84564 Oberbergkirchen
Telefon: 0 86 37 / 98 67 72
E-Mail: T.Christ@westernreiter.com

3. Vizepräsidentin: 
Petra Roth-Leckebusch
Ausbildung, Berufsausbildung, 
Betriebe, Reitschule, APO
Geringhauser Mühle, 51588 Nümbrecht
Telefon: 0 22 93 / 13 35
E-Mail: P.Roth-Leckebusch@westernreiter.com

Schatzmeisterin: 
Sabine Knodel 
Finanzen 
Am Webstuhl 4, 59227 Ahlen
Telefon: 0 23 82 / 88 89 69
Mobil: 01 75 / 5 94 41 11
Fax: 0 23 82 / 88 89 70
E-Mail: S.Knodel@westernreiter.com

EWU Jugend: 
Nele Sauer und Laura Kadzinsky
E-Mail: jugend@westernreiter.com

Vorsitzende der Richter: 
Susanne Haug
Neubrunnenweg 7
72818 Trochtelfingen
Telefon: 0 71 24 / 24 61
Mobil: 01 71 / 7 19 56 92
E-Mail: susanne_haug@t-online.de
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Ewu-nEws I  WichtiGE MittEiLUnGEn

stewardpflichtfortbildung

Dozenten: Susanne Haug und Mike Stöhr
Ort: Best Western Delta Park Hotel, Mannheim
Beginn: jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr

Inhalt:
Nach einem gemeinsamen Erfahrungsaustausch soll 
schwerpunktmäßig auf die Bewältigung von problema-
tischen Situationen eingegangen werden.

Anmeldungen und Infos erhalten Sie über die 
Bundesgeschäftsstelle.

Das Stewardpflichtseminar Süd findet am 
27. und 28. Februar 2016 (jeweils ein Tag) 
in Mannheim statt.

richterprüfungen 2016

Alle Richteranwärter, die die erforderlichen Zulassungs-
voraussetzungen erfüllen, sind zur Teilnahme berechtigt.

Prüfungsrichter:  Carmen Voigtland 
und Mike Stöhr

Anmeldeschluss: 15. März 2016
Später eingehende Anmeldungen können nicht 
mehr angenommen werden!

Weitere Infos, sowie das offizielle Anmeldeformular für die 
Richterprüfung erhalten Sie über die Bundesgeschäftsstelle.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Die nächsten D/E, C und A/B Richterprüfungen finden 
im Rahmen der EWU Doppelshow am 5.-8. Mai 2016 in 
Kreuth/Rieden (Bayern) statt.

regelbuchänderungen
Die Regelbuchänderungen für 2016 stehen 
ab Januar auf unserer Internetseite 
www.westernreiter.com zum download 
und ausdrucken bereit.

Für Mitglieder, die keine Möglichkeit 
haben das Internet zu nutzen, bieten wir 
den Ausdruck über die Geschäftsstelle an.

mitgliedsbeitrag 2016 
Der Mitgliedsbeitrag 2016 wird in Kürze 
fällig. Die Einzüge erfolgen Mitte Februar. 
Bitte prüfen Sie Ihre Bankverbindung und 
teilen uns Änderungen umgehend mit.
Einzugsermächtigungen, die bis zum 
31. Januar 2016 in der Bundesgeschäftsstelle 
eingehen, können noch berücksichtigt 
werden. 
Wir bieten Ihnen damit die Möglichkeit, 
5 Euro Bearbeitungsgebühr zu sparen. 
Bitte denken Sie auch daran, dass die 
Bescheinigungen für den ermäßigten 
Beitrag bis zum 31. Januar 2016 eingereicht 
werden müssen!





 

Ewu-nEws I  pfErdEMEdaiLLEn

ü reining – bronze
Be My Starlight Sabine Lagerbauer B/BRA
Pepper Is Reds Pride Simone Halamoda B/BRA
Reds Haida CJ Jessica Enyi B/BRA
Coeurs Little Tyke Hans-Georg Holzwarth BAWÜ
Daddyoor Cindy Müller BAWÜ
Maya Dominic Irion BAWÜ
Mercury Motion Sonja Bögl BAWÜ
One Moon of Kitty Yvonne Tuscher BAWÜ
Reds Gonna Turn Kerstin Rutsch BAWÜ
Roosters Minnie Susanne Kläne BAWÜ
Santa Smart Jana Häcker BAWÜ
Suisse Chocolate Thomas Tuscher BAWÜ
Bit of a lead Man Julia Scheftlmayr BAY
Genuine Ruf Dunit Richard Forster BAY
KD Custom Moneymaker Katrin Stankeit BAY
Skip Proud Flash Katharina Ledermüller BAY
Whizard Twix Matthias Rödel BAY
Bee Whiz Me Sabine Knodel HB/NS
KK Smart Little Luke Nicola Tieben HB/NS
Little Blizzard Whiz Sonja Märlender HB/NS
Whiz Starlight Janine Bick HB/NS
PW Steppin Step Jac Bernd Hähndel HES
Apollinaris Yvonne Redmann HH/SH
Am I Gray Markus Süchting NS/H
Whizable Star Christoph Hesemann NS/H
Docter Douglas Ross Pia Pickhardt RHLD
ERJ Solanosweetkiss Martina Bollen RHLD
Flamenca Chex Christina Bastian RHLD
HK Ebonys Flashy Jac Ingo Leduc RHLD
Nikita Verena Hübgens RHLD
Rooster Whiz Onala Valérie Supé RHLD
Sleepwalker Nasty Leon Letzner RHLD
SOS Ima Player Konrad Sosna RHLD
UT High Elmer Lena Daniel Norff RHLD
Dualy Chex Heidi Domanski RLP

JM Amy Einstein Jürgen Wickert RLP
Ses Mr Boogi Lena-Victoria Lenz RLP
Shiners Red Pepper Martin Schemuth SA/AN
Chrome Chic Jennifer Bakri SAAR
DK Dancing Boys Smoky Kathleen Ullrich SACHS
Invisible Spotted Perce Erik Weise SACHS
Nando Anna Schwenk THÜR
AR Steadys Lena Pia Märtens WSTF
BJ Footwork Bar Stefanie Jahnke WSTF
KK Sophy from Heaven Brigitte Münster WSTF
Okies Big Deal Isabel Rössig WSTF
The Lone Rooster Astrid Rensmann WSTF

ü reining – silber
CBS Little Oak Ruth Binder BAWÜ
GR Dun Its Hickory Jana Müller BAWÜ
Hollywood Boogie Gal Madita Noack BAWÜ
Olena Fiftyfour Claudia Haußmann BAWÜ
Ses Sweet Whiz Karin Angel BAWÜ
SZ Vanilla Sky Leonie Mager BAWÜ
Bar Leo Like Dad Yildiz Kavici BAY
Rascals Commander Sandra Breitenstein BAY
TL Glo Chick Skipper Sascha Sadtler HB/NS
A Sparkling Glo George Maschalani HES
Poco Hickory Oak Rouven Rieper HES
Special Spotted Skip Sarah Levy HES
Lads Rockagirl Cody Jaqueline Malchau HH/SH
Santus Andrea Heitmann HH/SH
LS Sunny Boy Stefanie Bull NS/H
Wimpys German Gold Uwe Tolksdorf RHLD
Smoking in Starlight Jessica Hein RLP
Smart Charls of Tivio Eva Löbel SACHS
HQH Pep Little Kiss Nike Lorenz WSTF
Shiney Chic N Diana Royer WSTF
TG Jacks The Man Tanja Golla WSTF

Medaillenregen 2015 
Erfolgreiche EWU pferde in allen disziplinen 
Turniererfolge sind immer Erfolge eines Teams aus Reiter und Pferd. Am Ende 
der Turniersaison werden daher nicht nur die punktbesten Reiter des Jahres
geehrt, auch die Pferde werden nicht vergessen. 2002 führte die EWU
die Verleihung der Pferdemedaillen ein und ehrt nun schon zum 
14. Mal am Ende der Turniersaison die erfolgreichsten Pferde.
Geehrt werden Pferde, die sich über Jahre hinweg kontinuierlich
erfolgreich in einer Westernreitdisziplin präsentiert haben und 
Punkte auf C-, B-, A- und A/Q-Turnieren sowie auf der Deutschen 
Meisterschaft gesammelt haben. Diese Punkte zählen als Lebensleistung 
und werden fortlaufend weitergeführt. Viele der ausgezeichneten Pferde 
konnten Medaillenpunkte in mehreren Disziplinen sammeln und stellen
damit ihre All Around-Qualitäten heraus. Mit der Bronzemedaille wird ein Pferd 
geehrt, wenn es über 75 Punkte in einer Disziplin gesammelt hat, Silber bekommt es 
ab 150 Punkten verliehen und die Goldmedaille haben sich Pferde verdient, die 250 und 
mehr Punkte erreicht haben.
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pferdename besitzer lv 

ü reining – gold
Ses Sweet Whiz Karin Angel BAWÜ
Doc Holly Whiz Kirstin Kanitz BAY
RS Roan Jacs Katharina Lack BAY
KK Three Bars Collyn Karin Kamphuis HB/NS
Scarlet Sugar Jac Katharina Ramm HH/SH
Big Rodeo Rooster Tobias Menges RLP
Buckys Little Red Nicolas Bitsch RLP
Cielo May Flower Dominik Weber RLP
JP Hollywood Peppy Jürgen Bätcher WSTF
Mr Dun It In Holger Fichtel WSTF
Okies Little Step Rainer Barre WSTF

ü showmanship at halter – bronze
DD Royal Smart Boy Beatrice-Victoria Jahn B/BRA
Scotch of Marlana Julia Tschawdarow B/BRA
Gins Sandy Power Désiréé Gröger-Dick BAWÜ
Mr. Baio Claudia Haußmann BAWÜ
AJB Lenas Magic Sign Stephanie Weigl BAY
CL Invest Impulsion Melanie Winkler BAY
Einsteins Cowgirl Celine Junginger BAY
Shugars Quint Boy Klaus Friedel BAY
Smile Me Seven Antonia Meyer BAY
Be my Bluechip Towin Brigitte Ihme HB/NS
Hagys Little Dundee Elke Husmann HB/NS
Nando the Joker Freya Spekker HB/NS
Pretty the Pop Sina Leerhoff HB/NS
SF Change in Boston Julia Schmidberger HES
Crotons Jetastar Sandra Kaden HH/SH
Repainted Scooby-Doo Eva-Sophia Nitsche HH/SH
Willows Blue Cheyenne Anja Wrobel HH/SH
Already Dunnit Franziska Müller NS/H
Arks Gentle Star Rieke Embach NS/H
CG Pretty Peppy Lynx Maren Kühn NS/H
Ima Red Firefi ghter Nicole Schaffh auser NS/H
LM Gunsmoke Olena Judith Hüster NS/H
LS Leaguers Hot Fire Stefanie Bull NS/H
Nicy Carina Liebe NS/H
Whiz Cody Jac Katja Voß NS/H
Cheyennes Tejas Bailador Katrin Förster RHLD
Co Bo‘s Surprise Andrea Brückner RHLD
Gentle Invitation Sophie Schonauer RHLD
Shorty The Coolman Anja Krings RHLD
Show Me Tonite Fiona Pfl itsch RHLD
TL Anni Getyourgun Jürgen Gerdes RHLD
Gumps Twister BB Vera Weber RLP
Little Pepper Anny Katrin Vetter RLP
Nonchalant Heike Trautwein RLP
Shes A Killer Queen Anne-Katharina Corell RLP
Sun Little Lady Saskia Mühlum RLP
BV Sheza Fury Annette Essel SAAR
Genuines Runner Boy Monika Adrian WSTF
SC Golden Skipper Annika Luhmann WSTF

ü showmanship at halter – silber
Sundance Speedy King Sabrina Schwabe BAWÜ
SR Sail O Special Franziska Hattensauer HB/NS
Zips Spirit of LLChip Ilka Dirks HB/NS
Chiefs Luna Megan Norbert Kühn HH/SH

„Eine saubere Verarbeitung, optimale 
Passgenauigkeit und die Liebe zum 
Detail sind die Grundlagen für einen 

perfekten Sattel.“ Moritz Stegmann
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Pferdename	B esitzer	LV

Dressed Good	 Claudia Trapp	 HH/SH
Cita	 Amata Machner	 NS/H
CT Big Step Sakari	 Insa Schülzke	 RHLD
HQH Pep Little Kiss	 Nike Lorenz	 WSTF

 Showmanship At Halter – Gold
Hint Sugar Donald	 Samantha Neff	 B/BRA
Dashing Jeanny	 Stefanie Kuhn	 BAWÜ
RR Moonlight Casey	 Gina-Arabella Deeb	 RHLD
Mojito Vep	 Björn-Olaf Dröge	 SACHS

 Superhorse – Bronze
DD King Freckles	 Lisa Maerzke	 B/BRA
Lightning	 Kathleen Schefter	 B/BRA
Lil Joe Po	 Andrea Horneff	 BAWÜ
Miss CH Delta Cielo	 Kerstin Sahner	 BAWÜ
My Sailing Sam	 Anja Maschner	 BAWÜ
Notting‘s Nebrasco	 Miriam Haas	 BAWÜ
One Hollywood Dunit	 Sabrina Ulbrich	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
SZ Vanilla Sky	 Leonie Mager	 BAWÜ
TS Tessa Lena	 Franziska Holder	 BAWÜ
Hollys Gunsmoke Lisa	 Julia Fritzsche	 BAY
Special Spotted Skip	 Sarah Levy	 HES
Sun Peppy Train	 Lisa Middelberg	 NS/H
Lenic Chromed Sandy	 Heide Braun	 RLP
HQH Pep Little Kiss	 Nike Lorenz	 WSTF

 Superhorse – Silber
Kiss My Bit	 Stefanie Haug	 BAWÜ
PK Mystery Twister	 Angelique Stiefel	 BAWÜ
Suchagentlsurprise	 Leonie Christiansen	 BAWÜ
TL Glo Chick Skipper	 Sascha Sadtler	 HB/NS
Hint Of Leo	 Manuela Grohmann	 HES
TJ Domino GR Lady	 Signe Pauls	 HH/SH
Slide Tough	 Sharlyn Heynmöller	 NS/H
Glendas Enterprise	 Sandra Burger	 RHLD
Buckys Little Red	 Nicolas Bitsch	 RLP
Peppys Golden Olena	 Stefanie Wendt	 SACHS
DK Dancing Boys Joy	 Melanie Roch	 THÜR
SR Peppy Dun Badger	 Albert Schulz	 WSTF

 Superhorse – Gold
Tabanos Peponita	 Walter Langer	 BAY
Funny Little BH	 Andrea Giesecke	 HES
Apoldino	 Franziska Kühne	 HH/SH
Big Rodeo Rooster	 Tobias Menges	 RLP

 Trail – Bronze
PM Royal Technique	 Jürgen Gerdes	 RHLD
Chips Hot Charleen	 Charleen von Kolpinski	 B/BRA
DD Royal Smart Boy	 Beatrice-Victoria Jahn	 B/BRA
Lightning	 Kathleen Schefter	 B/BRA
Wins Curley Sun	 Frank Schmidt	 B/BRA
Amber by Olena	 Nicole Wendel	 BAWÜ
Barny‘s Blue Boy	 Marlene Stauß	 BAWÜ
Big Beckwiths Time	 Isabel Schertle	 BAWÜ
Chips Hot Spark	 Katrin Beyerle	 BAWÜ
Gimme Some Action	 Andrew Pluntke	 BAWÜ

HW Smart Doc Joe	 Marielle-Christine Korn	 BAWÜ
Macgraws Diamond	 Andrea Lehn	 BAWÜ
One Hollywood Dunit	 Sabrina Ulbrich	 BAWÜ
Rocky B Rollin	 Karsten Späth	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
SL Sesquilena	 Heidi Augstein	 BAWÜ
GMC Dry ICE	 Julia Steinbrecher	 BAY
Leaguers Lil Duet	 Carmen Hübsch	 BAY
Luna	 Jana Brehsan	 BAY
Mate To Win Only	 Cornelia Pickel	 BAY
Whizard Twix	 Matthias Rödel	 BAY
Pretty the Pop	 Sina Leerhoff	 HB/NS
Shira	 Sarah Joniszus	 HB/NS
SR Sail O Special	 Franziska Hattensauer	 HB/NS
A Zippotential	 Angelina Siemon	 HES
Gordon	 Laura Frantz	 HES
Me Skip It Hot	 Julia Orth	 HES
Smoke The Tequila Tom	 Wolfgang Krüger	 HES
Urgina	 Lara Hutfleß	 HES
Apollinaris	 Yvonne Redmann	 HH/SH
Brenda`s just in Time	 Lara Sommer	 HH/SH
Chiefs Luna Megan	 Norbert Kühn	 HH/SH
Mitch	 Ariane Schott	 HH/SH
Mister Ken Origin	 Olaf Sauber	 ME/VP
A Whiz Enterprise	 Birgit Möde-Meyer	 NS/H
First Time Rooster	 Leoni Jähn	 NS/H
Ima Chocolate Casino	 Susann Müller	 NS/H
Kira	 Inge Löhr	 NS/H
LM Gunsmoke Olena	 Judith Hüster	 NS/H
MS Kit Kat Deluxe	 Lea-Finja Jakobs	 NS/H
Nicy	 Carina Liebe	 NS/H
BB Colouredmisscocky	 Andrea Brückner	 RHLD
CT Big Step Sakari	 Insa Schülzke	 RHLD
Lion on the Beach	 Bernhard Flesch	 RHLD
Shorty The Coolman	 Anja Krings	 RHLD
GV Crome Plated Star	 Sandra Hoffmann	 RLP
Lenic Chromed Sandy	 Heide Braun	 RLP
Mr Pjp Chex	 Wolfgang Wagner	 RLP
Lil Sanny Su	 Romy-Victoria Geib	 SAAR
Miss Cody Jeanette	 Katrin Ulbrich	 SACHS
Mojito Vep	 Björn-Olaf Dröge	 SACHS
Rileys Gonna Rein	 Constance Waber	 SACHS
Romeo	 Sylvia Mende	 SACHS
BJ Footwork Bar	 Stefanie Jahnke	 WSTF
Jessys Nituna	 Elisabeth Baumeister	 WSTF
Montana	 Brigitte Münster	 WSTF
Peppys Funny Lynx	 Anna Schreiner	 WSTF
Samuel Grey Flash	 Eileen Klute	 WSTF

 Trail – Silber
Delilahs Black Magic	 Kristina Eger	 B/BRA
Dolphin  Chex	 Britta Müller	 B/BRA
Image In Perfection	 Ivonne Specht	 B/BRA
Mitos Sassy Hint	 Annika Finck	 B/BRA
Yakima	 Sven Willun	 B/BRA
Larks Zippo Sue	 Sandra Ruml	 BAWÜ
LQ Having Fun	 Janina Heinzelmann	 BAWÜ
Miss Finja Wonder	 Andrea Liebig	 BAWÜ
Riot Girl	 Vanja Rau	 BAWÜ
Robin Red Pepper	 Christine Engel	 BAWÜ

Pferdename	B esitzer	LV
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AJB Lenas Magic Sign	 Stephanie Weigl	 BAY
Budhas Little Jac	 Christina Gsinn	 BAY
Gismo	 Elisabeth Benzing	 BAY
JP Sure To Be A Whiz	 Christoph Paulweber	 BAY
RS Roan Jacs	 Katharina Lack	 BAY
Maron	 Elke Krüger	 HB/NS
Luna	 Kathrin Rüdinger	 HES
MC Cues little Cat	 Christina Metz	 HES
Olenas Thunder Lady	 Carolin Djeri	 HES
Buschburs Garlic Oleanda	 Aileen Henning	 HH/SH
Jeany‘s Pretty Girl	 Mirja Groth	 HH/SH
Astana	 Stephan Linde	 ME/VP
Radically Acclaimed	 Christine Bürig	 NS/H
Spotlight Charly	 Susanne Schöning	 NS/H
WB Sailor Moon	 Friederike Schwabe	 NS/H
Chips Cheeky Surprise	 Andrea Mauel	 RHLD
Cody Bay Tivio	 Jutta Brinkhoff	 RHLD
Sissi Austria	 Bianca Baumgart	 RHLD
TL Anni Getyourgun	 Jürgen Gerdes	 RHLD
TL Miss Chick Melody	 Caroline Leckebusch	 RHLD
TL Smart Chic Chexi	 Leonie Hannes	 RHLD
Lenic Chromed Sandy	 Heide Braun	 RLP
Special San Smart	 Carolin Houston	 RLP
Apollo	 Kerstin Förster	 SACHS
Blue Eyed CD	 Nadja Köhler	 SACHS
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS

Certain Ladies Man	 Thomas Bergemann	 WSTF
HQH Pep Little Kiss	 Nike Lorenz	 WSTF
Junior 107	 Sandra Rehkemper	 WSTF
Karats Diamond Train	 Désirée Müller	 WSTF

 Trail – Gold
Dashing Jeanny	 Stefanie Kuhn	 BAWÜ
Larks Zippo Sue	 Sandra Ruml	 BAWÜ
Midnight Karat Jac	 Isabel Schertle	 BAWÜ
Suchagentlsurprise	 Leonie Christiansen	 BAWÜ
Sunshine	 Jördis Ziller	 BAWÜ
TS Tessa Lena	 Franziska Holder	 BAWÜ
Gismo	 Elisabeth Benzing	 BAY
Lil Freckled Playboy	 Claudia Lenz	 BAY
Royal Rietta	 Viktoria Zehetmeier	 BAY
Shugars Quint Boy	 Klaus Friedel	 BAY
Nando the Joker	 Freya Spekker	 HB/NS
Spirit Of Power	 Sandra Diedrichsen	 HB/NS
Apoldino	 Franziska Kühne	 HH/SH
Charming Little Josie	 Henning Oppermann	 NS/H
Five Times Luck Girl	 Sabine Prause	 NS/H
Good Impulses	 Martin Otremba	 NS/H
Jessy	 Anna-Lena Ossenkopp	 NS/H
Big Rodeo Rooster	 Tobias Menges	 RLP
Whiz My Advocate	 Benedicta Stöcklein	 RLP
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS

Pferdename	B esitzer	LV
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 Western Horsemanship – Bronze
Definitely Doozy	 Thomas Köhn	 B/BRA
Hollywoods Honeybee	 Vaile Karolin Fuchs	 B/BRA
Scotch of Marlana	 Julia Tschawdarow	 B/BRA
Smart Matt O Lena	 Myra Rautenberg	 B/BRA
Aint Gonna Dance	 Nina-Bianca Obermüller	 BAWÜ
Ettenbühl Vincent	 Jutta Heinecke	 BAWÜ
Mr. Tori King	 Jutta Becker	 BAWÜ
Night Chocolate Dream	 Alexandra Roth	 BAWÜ
Rocky B Rollin	 Karsten Späth	 BAWÜ
Santa Smart	 Jana Häcker	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
Sundance Speedy King	 Sabrina Schwabe	 BAWÜ
Touch and Glo	 Johanna Neuhäuser	 BAWÜ
Indian Sunrise	 Monika Müller	 BAY
Leaguers Lil Duet	 Carmen Hübsch	 BAY
LJS Tequila Sunrise	 Melanie Indra	 BAY
RD Lilly Chex	 Christina Spindler	 BAY
Wild Tec Jac	 Nadine Bickert	 BAY
Zippos Mighty Bud	 Martina Stemmler	 BAY
King Lizard	 Nadine Eilers	 HB/NS
KK Smart Little Luke	 Nicola Tieben	 HB/NS
Nobel Boy	 Verena Sirk	 HB/NS
Spotted on Top	 Anja Koppe	 HB/NS
Chumbawamba	 Monika Phillipps	 HES
Epitome Rito	 George Maschalani	 HES
Gordon	 Laura Frantz	 HES
Like A Velvet Touch	 Virginia Weber	 HES
Mate to Move	 Isabell Hörter	 HES
Olenas Twister	 Lisa Barth	 HES
Heza Hobby Zipper	 Simone Tobler	 HH/SH
Royal Spit Shine	 Miriam Pfeiffer	 HH/SH
Astana	 Stephan Linde	 ME/VP
AD Mr Big Nic	 Judith Hüster	 NS/H
Already Dunnit	 Franziska Müller	 NS/H
CL Sail D Lark	 Anna-Lena Adlung	 NS/H
MS Kit Kat Deluxe	 Lea-Finja Jakobs	 NS/H
Radically Acclaimed	 Christine Bürig	 NS/H
Sun Peppy Train	 Lisa Middelberg	 NS/H
Boy Im An Invenstment	 Felicita Clemens	 RHLD
CT Cookie Monster	 Christina Ottersbach	 RHLD
Miss Peppy Nicoletta	 Claudia Herbener	 RHLD
Shorty The Coolman	 Anja Krings	 RHLD
Show Me Tonite	 Fiona Pflitsch	 RHLD
SR Smart Spark	 Eva Maria Vest	 RHLD
UTC Gonzos Favorit	 Christina Ottersbach	 RHLD
Gumps Twister BB	 Vera Weber	 RLP
Mortischa	 Corinna Thorn	 RLP
BV Sheza Fury	 Annette Essel	 SAAR
Duggy Dakota	 Ina Ottlinger	 SACHS
Dunnit Quincy	 Karolina Rusak	 SACHS
Jaecob Reburg	 Kerstin Förster	 SACHS
Mr Hollywood Rocket	 Maria Theresia Till	 SACHS
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS
Genuine Scarface	 Jennifer Stein	 WSTF
Going To Be Boss	 Daniela Dürholt	 WSTF
Karats Diamond Train	 Désirée Müller	 WSTF
Little Steppin Lena	 Sabrina Adorf	 WSTF
Mr Late Nite	 Nicole Jeske	 WSTF

RO Miss Elli Chex	 Verena Lindemann	 WSTF
Samuel Grey Flash	 Eileen Klute	 WSTF

 Western Horsemanship – Silber
DD Royal Smart Boy	 Beatrice-Victoria Jahn	 B/BRA
Smart Matt O Lena	 Myra Rautenberg	 B/BRA
UW Slippin Skip	 Henning Bieck	 B/BRA
Wee Lenas April Joke	 Michaela Schneider	 B/BRA
Hollywood Boogie Gal	 Madita Noack	 BAWÜ
Our Arthur	 Bettina Abele	 BAWÜ
PK Mystery Twister	 Angelique Stiefel	 BAWÜ
AJB Lenas Magic Sign	 Stephanie Weigl	 BAY
Tabanos Peponita	 Walter Langer	 BAY
Apoldino	 Franziska Kühne	 HH/SH
Levado Gold Rush	 Ariane Schott	 HH/SH
Jessy	 Anna-Lena Ossenkopp	 NS/H
LS Leaguers Hot Fire	 Stefanie Bull	 NS/H
Chips Cheeky Surprise	 Andrea Mauel	 RHLD
TL Smart Melody Jac	 Gert-Walter Peters	 RHLD
One Againe Jetsetter	 Alexandra Brausch	 SAAR
Duallywood Andaure	 Maria Theresia Till	 SACHS
Cee Her Taris Star	 Joelina Lorenz	 WSTF
Really Silver Durango	 Ulrike Volkland	 WSTF
Sam is Dressedbyred	 Kirstin Selle	 WSTF

 Western Horsemanship – Gold
Notting‘s Nebrasco	 Miriam Haas	 BAWÜ
TS Tessa Lena	 Franziska Holder	 BAWÜ
Pretty the Pop	 Sina Leerhoff	 HB/NS
Hint Of Leo	 Manuela Grohmann	 HES
Luna	 Kathrin Rüdinger	 HES
Merlin	 Nathalie Heyde	 HES
Stubs-Pep-Olena	 Anne Drößler	 NS/H
TL Miss Chick Melody	 Caroline Leckebusch	 RHLD
Little Pepper Anny	 Katrin Vetter	 RLP

 Western Pleasure – Bronze
DD Royal Smart Boy	 Beatrice-Victoria Jahn	 B/BRA
Hollywoods Honeybee	 Vaile Karolin Fuchs	 B/BRA
Peppys Twistin Smoke	 Heike Mewes	 B/BRA
Reds Cody King	 Kerstin Faust	 B/BRA
Scotch of Marlana	 Julia Tschawdarow	 B/BRA
Aint Gonna Dance	 Nina-Bianca Obermüller	 BAWÜ
Miss CH Delta Cielo	 Kerstin Sahner	 BAWÜ
Mr. Tori King	 Jutta Becker	 BAWÜ
Notting‘s Nebrasco	 Miriam Haas	 BAWÜ
Peppy B Taste Olena	 Miriam Alva	 BAWÜ
Roan Chocolate	 Isabel Hilpp	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
Such A Good Time	 Vera Muchenberger	 BAWÜ
Vision Of Revolution	 Uwe Hohn	 BAWÜ
AJB Lenas Magic Sign	 Stephanie Weigl	 BAY
CS Elite Shiny Spark	 Lena Kurfer	 BAY
JC Hisnibs Duckstein	 Elke Schenker	 BAY
KD Custom Moneymaker	 Katrin Stankeit	 BAY
Wincredible Wisely	 Franziska Walther	 BAY
HC Randy Disher	 Nele Sauer	 HES
Lark a Movie Star	 Annette Rauch	 HES
Brenda`s just in Time	 Lara Sommer	 HH/SH

Pferdename	B esitzer	LV
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CR Silver Melody	 Claudia Leuther	 HH/SH
Dry Centerd	 Svenja Kühl	 HH/SH
Only Shine Elite	 Sandra Kaden	 HH/SH
Stylish Sugar Boy	 Stefanie Schröder-Michel	 HH/SH
Zippo Olena	 Detlef Wenck	 HH/SH
Zippos Special Shine	 Astrid Elvert	 HH/SH
Already Dunnit	 Franziska Müller	 NS/H
Chics Little Fox	 Christina Hasenfuß	 NS/H
Flowmotion	 Lena-Pheline Klahr	 NS/H
Ima Chocolate Casino	 Susann Müller	 NS/H
Impulsd By Champagne	 Markus Voß	 NS/H
LS Impress Me Hot	 Stefanie Bull	 NS/H
Midnight Asset DH	 Denise Henss	 NS/H
Whiz Allstars	 Denise Knigge	 NS/H
Zippos Satisfaction	 Nikola Bürig	 NS/H
Bet Me A Cookie	 Gesa Meier-Bidmon	 RHLD
Boy Im An Invenstment	 Felicita Clemens	 RHLD
Glamours Red Cloud	 Tanja Hubrich	 RHLD
Invest in Rocknroll	 Kerstin Bruckschen	 RHLD
Lion on the Beach	 Bernhard Flesch	 RHLD
Miles And More	 Dagmar Reufels	 RHLD
Miss Peppy Nicoletta	 Claudia Herbener	 RHLD
Nadir	 Ann-Catherin Götz	 RHLD
Pepe	 Nadin Hubrich	 RHLD
Rags Dual Charmer	 Katja Van Pol	 RHLD
Show Me Tonite	 Fiona Pflitsch	 RHLD
Sisqinanamook	 Judith Weber	 RHLD
SR Smart Spark	 Eva Maria Vest	 RHLD
Badgers Sweet Mystery	 Daniela Sauter	 RLP
Cut Of Peppy	 Heide Braun	 RLP
Shes A Killer Queen	 Anne-Katharina Corell	 RLP
Dressing Poco	 Lisa Marie Fritzsche	 SACHS
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS
Good Luke	 Christiane Kirchner	 THÜR
Shades Of Seeker JR	 Andrea Weich	 THÜR
Cee Her Taris Star	 Joelina Lorenz	 WSTF
Orange Amber	 Gaby Frick	 WSTF
Twisted Hobby King	 Dirk Belau	 WSTF

 Western Pleasure – Silber
Definitely Doozy	 Thomas Köhn	 B/BRA
Gonna Wonna Hint	 Franziska Allgeier	 BAWÜ
Larks Zippo Sue	 Sandra Ruml	 BAWÜ
Miss Finja Wonder	 Andrea Liebig	 BAWÜ
Our Arthur	 Bettina Abele	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
Tom Tailor	 Michael Mützel	 BAWÜ
A Pleasure Always	 Timo Reichhart	 BAY
BMS Chic N Tari	 Lena Degenhardt	 BAY
Shugars Quint Boy	 Klaus Friedel	 BAY
Skip Proud Flash	 Katharina Ledermüller	 BAY
Vladywostok	 Annelie Distler	 BAY
Zips Spirit of LLChip	 Ilka Dirks	 HB/NS
A Zippotential	 Angelina Siemon	 HES
Mate to Move	 Isabell Hörter	 HES
Olenas Twister	 Lisa Barth	 HES
Cita	 Amata Machner	 NS/H
Good Impulses	 Martin Otremba	 NS/H
Great Darin Pine	 Ariane Denzin	 NS/H
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Whizard Brandy	 Jacqueline Markwart	 NS/H
Chips Little Max	 Heike Schreiner	 RHLD
CL Skip Like Verse	 Susanne Bienert	 RHLD
CT Cookie Monster	 Christina Ottersbach	 RHLD
Docz Ten Straw Ladi	 Maja-Anabell Deeb	 RHLD
Dry Tucker Chey	 Maya Schreier	 RHLD
Lion on the Beach	 Bernhard Flesch	 RHLD
Mr Hollywood Rocket	 Maria Theresia Till	 SACHS
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS
Certain Ladies Man	 Thomas Bergemann	 WSTF
Doolins Shenandoah	 Michaela Ortjohann	 WSTF
Glorious Perspective	 Andrea Wittenberg	 WSTF

 Western Pleasure – Gold
Image In Perfection	 Ivonne Specht	 B/BRA
Smart Matt O Lena	 Myra Rautenberg	 B/BRA
BMA Easy Bar Starlight	 Ulrike Kreher	 BAWÜ
Zan Parr Tupac	 Silke Wiedemann	 BAWÜ
Smart Cayenne Pepper	 Cathrin Dostal	 BAY
Zippos Mighty Bud	 Martina Stemmler	 BAY
Sure A Good One	 Laura Sasse	 HB/NS
Boo Bars Badger	 Alina Wandelt	 NS/H
LS Leaguers Hot Fire	 Stefanie Bull	 NS/H
MS Kit Kat Deluxe	 Lea-Finja Jakobs	 NS/H
Double Goodness	 Carolin Wolff	 RHLD
Gentle Invitation	 Sophie Schonauer	 RHLD
TL Anni Getyourgun	 Jürgen Gerdes	 RHLD
Gumps Twister BB	 Vera Weber	 RLP

 Western Riding – Bronze
Kasper	 Anika Höhne	 B/BRA
Lightning	 Kathleen Schefter	 B/BRA
Smart Matt O Lena	 Myra Rautenberg	 B/BRA
Frostie First Choice	 Evamaria Weber	 BAWÜ
Kiss My Bit	 Stefanie Haug	 BAWÜ
One Hollywood Dunit	 Sabrina Ulbrich	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
Smart Red Melvin	 Romy Wild	 BAWÜ
Suchagentlsurprise	 Leonie Christiansen	 BAWÜ
Sundance Speedy King	 Sabrina Schwabe	 BAWÜ
TS Tessa Lena	 Franziska Holder	 BAWÜ
Cody Brownbear	 Ulli Spanheimer	 BAY
Lil Freckled Playboy	 Claudia Lenz	 BAY
Only Gray Invitation	 Ute Reichmann	 BAY
Poco Slidin	 Siegfried Jahnel	 BAY
Suspicionofexecutive	 Nicola Groh	 BAY
Just A Dream WB	 Lea Clausheide	 HB/NS
Pretty the Pop	 Sina Leerhoff	 HB/NS
Double Oak Jackson	 Elena Sickel	 HES
Smart Peppys PH Pine	 Judith Schnappinger	 HES
Five Times Luck Girl	 Sabine Prause	 NS/H
Glendas Enterprise	 Sandra Burger	 RHLD
Hey Day Angus Mc Kinnon Young	 Martin Ulrich	 RHLD
Tassilo	 Ilona Baumsteiger	 RHLD
MR Freckles Crockett	 Angelika Schmidt	 RLP
Shesa Joe Reed Babe	 Janine Kupfer	 RLP
Special San Smart	 Carolin Houston	 RLP
THR Tassilos Picasso	 Jennifer Birke	 SACHS
Tacos Euro Chex	 Anke Hartwig	 WSTF

 Western Riding – Silber
Yakima	 Sven Willun	 B/BRA
Cee Taris Sunshine	 Silke Woitaschek	 BAWÜ
Miss CH Delta Cielo	 Kerstin Sahner	 BAWÜ
Rescue Remedy	 Adelheid Baur	 BAWÜ
Snip Poco King	 Meike Antonia Haug	 BAWÜ
Budhas Little Jac	 Christina Gsinn	 BAY
Cee Ed Zip	 Manuela Grohmann	 HES
GW Specialist Glo	 Ute Volmer	 HES
Dressed Good	 Claudia Trapp	 HH/SH
Five Times Luck Girl	 Sabine Prause	 NS/H
Gentle Invitation	 Sophie Schonauer	 RHLD
TL Miss Chick Melody	 Caroline Leckebusch	 RHLD
Ramba Zamba	 Diana Royer	 WSTF

 Western Riding – Gold
Chexs On Top	 Klaus Roth	 BAWÜ
Tabanos Peponita	 Walter Langer	 BAY
Spirit Of Power	 Sandra Diedrichsen	 HB/NS
TL Glo Chick Skipper	 Sascha Sadtler	 HB/NS
Dry Centerd	 Svenja Kühl	 HH/SH
Aquilino	 Kristina Müller	 RHLD
Mr Hollywood Rocket	 Maria Theresia Till	 SACHS

 Ranch Riding – Bronze
Rosis Buddy	 Marion Rother	 B/BRA
Viva La Vida	 Holger Massente	 B/BRA
Bonnie B Crome	 Leonie Mager	 BAWÜ
Miss CH Delta Cielo	 Kerstin Sahner	 BAWÜ
Notting‘s Nebrasco	 Miriam Haas	 BAWÜ
One Hollywood Dunit	 Sabrina Ulbrich	 BAWÜ
Skip Pine Pilot	 Barbara Buchloh	 BAWÜ
Spook N Smoke	 Marlene Stauß	 BAWÜ
SZ Vanilla Sky	 Leonie Mager	 BAWÜ
Doc Holly Whiz	 Kirstin Kanitz	 BAY
Enterprise Easter	 Susanne Schmidt	 BAY
KK Smart Little Luke	 Nicola Tieben	 HB/NS
Spirit Of Power	 Sandra Diedrichsen	 HB/NS
A Sparkling Glo	 George Maschalani	 HES
Funny Little BH	 Andrea Giesecke	 HES
GW Specialist Glo	 Ute Volmer	 HES
Bob Valdez	 Tanja Ehm	 NS/H
Smart Freckle L Wood	 Jonathan Hoffmann	 NS/H
Spotlight Charly	 Susanne Schöning	 NS/H
Glendas Enterprise	 Sandra Burger	 RHLD
Shorty The Coolman	 Anja Krings	 RHLD
TL Miss Chick Melody	 Caroline Leckebusch	 RHLD
Wimpys German Gold	 Uwe Tolksdorf	 RHLD
Black Night Star	 Nadine Holl	 RLP
Nonchalant	 Heike Trautwein	 RLP
Whiz My Advocate	 Benedicta Stöcklein	 RLP
Peppys Golden Olena	 Stefanie Wendt	 SACHS
Rising Star	 Isabel Roth	 SACHS
BJ Footwork Bar	 Stefanie Jahnke	 WSTF

 Horse & Dog Trail – Bronze
Rosis Buddy	 Marion Rother	 B/BRA
TJ Domino GR Lady	 Signe Pauls	 HH/SH
Cody Bay Tivio	 Jutta Brinkhoff	 RHLD
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Die EWU Champions 2015
Erwachsene
Disziplin Reiter Pferdename LV Summe
Showmanship At Halter Dröge, Björn-Olaf Mojito Vep SACHS 43
Superhorse Maschner, Anja My Sailing Sam BAWÜ 62
Western Horsemanship Schwarzburger, Rebecca My Skippa Dandy Dawn WESTF 53
Working Cowhorse Haug, Philip Martin Colonel Cat SACHS 14
Senior Reining Steimer, Michael Ses Sweet Whiz BAWÜ 41
Senior Trail Trautwein, Heike Nonchalant RLP 66
Senior Western Pleasure Stemmler, Martina Zippos Mighty Bud BAY 41
Senior Western Riding Woitaschek, Silke Cee Taris Sunshine BAWÜ 46
Senior Ranch Riding Samse, Anna-Alisa Shot Girl NDS/H 52
Junior Reining Wehnes, Oliver Bee Whiz Me RLP 36
Junior Trail Birke, Jennifer THR Tassilos Picasso SACHS 48
Junior Western Pleasure Dammann, Philipp Glorious Perspective NDS/H 38
Junior Western Riding Birke, Jennifer THR Tassilos Picasso SACHS 29
Junior Ranch Riding Jahnke, Stefanie BJ Footwork Bar WESTF 34
All Around Birke, Jennifer THR Tassilos Picasso SACHS 186

Jugend
Disziplin Reiter Pferdename LV Summe
Ranch Riding Böing, Celine Shanti`s Crazy CuddleCat BAWÜ 35
Reining Lorenz, Nike HQH Pep Little Kiss WESTF 47
Showmanship At Halter Lorenz, Nike HQH Pep Little Kiss WESTF 48
Superhorse Lorenz, Nike HQH Pep Little Kiss WESTF 32
Trail Lorenz, Nike HQH Pep Little Kiss WESTF 53
Western Horsemanship Neuhäuser, Johanna Touch and Glo BAWÜ 31
Western Pleasure Pflitsch, Fiona Show Me Tonite RHLD 49
Western Riding Böing, Celine Shanti`s Crazy CuddleCat BAWÜ 29
All Around Lorenz, Nike HQH Pep Little Kiss WESTF 213

All Around Champion jugend nike lorenz mit HQH Pep Little KissAll Around Champion jennifer birke mit THR Tassilos Picasso



ROYAL

WWW.PMROYALTECHNIQUE.DE

German Open 2014 
Bestes Deutsches Jungpferd Trail 4 J.
Bestes Deutsches Jungpferd Basis 4 J.

German Open 2015
Bestes Deutsches Jungpferd  5 J.

Bestes Deutsches Jungpferd Basis 5 J.
Dt. Vizemeister jun. Trail

European Championships Appaloosa 2015
European Champion Open Halter Aged Stallions

European Champion Hunter in Hands
European Champion Open jun.Trail

European Champion Open green Trail
European Champion Open Ranch Horse Pleasure

All-Around Champion Open
Grand Champion Stallions
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BuJu-CLASSIC: Fortgeschrittene Jugendliche 
mit Turniererfahrungen in der LK 1-3 finden 
im BuJu Classic ideale Trainingsbedin-
gungen in Schotten. 
Das Camp findet vom 14.5. bis 16.5.2016 auf 
der Anlage Western Experience statt. 
Namhafte Top-Trainer, wie Volker Schmitt 
und George Maschalani, haben ihr Kommen 
zugesagt und bringen zahlreiche neue Übungen 
und Trainingstipps mit ins Camp. Trai-
niert werden die Disziplinen Horsemanship, 
Pleasure, Trail, Western Riding, Ranch Riding 
und Reining. 

Die Trainer
- Linda Leckebusch-Stark:	 Western Riding
- Cathrin Dostal:	� Horsemanship  

und Pleasure
- Volker Schmitt:	 Reining
- George Maschalani:	 Ranch Riding
- Oliver Wehnes:	 Trail

Das Bundesjugendcamp BASIC für Tur-
niereinsteiger richtet sich an die Kinder und 
Jugendlichen der LK 3/4/5 bis 15 Jahre und 
wird vom 22.7. bis 24.7.2016 auch in Schotten 
stattfinden. 
Das bewährte BuJu Team, Rabia und die 
beiden Tom‘s aus Bayern werden den Tur-
niereinsteigern anschaulich und mit viel Spaß 
Übungen und Inhalte aus den Bereichen Basis-
training zu den Turnierdisziplinen, Infos und 
Tipps zur Turniervorstellung geben und mit 
den Kindern & Jugendlichen an dem Begriff 
„Horsemanship“ arbeiten. Dazu gehört der 
pferdegerechte Umgang mit dem Ziel eine har-
monische Partnerschaft, auch im Turniersport, 
zu erreichen. 

Als Trainer mit viel Erfahrung in der  
Jugendarbeit stehen hierfür zur Verfügung: 
- Rabia Bakri 
- Tommy Posch
- Tom Christ 

ü Trainingseinheiten für die EWU-Kids & Jugendlichen mit Top-Trainern
Die Planungen für das Bundesjugendcamp laufen bereits auf Hochtouren, 2016 wird es wieder zwei Camps 
für die unterschiedlichen Leistungsklassen geben.

Only Youth 
EWU Bundesjugendcamps  
für alle Altersklassen
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BuJu Basic: 22.-24. JuliBuJu Classic: 14.-16. Mai So kommt ihr zum BUJU!
Die Anzahl der Kursteilnehmer ist auf 
maximal 60 Jugendliche pro Camp 
begrenzt. Die Auswahl der Jugend-
lichen, die an dem Camp teilnehmen 
können, erfolgt über den EWU-Lan-
desverband. Jeder Landesverband 
darf fünf Jugendliche zum BuJu ent-
senden. 
Die Kosten für das Camp werden von 
der Bundes-EWU und den Landesver-
bänden getragen, so dass die Jugend-
lichen nur noch für die Kosten für 
das Essen sowie für Unterkunft und 
Verpflegung ihrer Pferde aufkommen 
müssen. 
Wer Interesse hat, melde sich bitte bei 
seinem Landesverband, hier erfahrt 
ihr Einzelheiten zu Anmeldefristen, 
Kosten und eine möglicherweise 
gemeinsam organisierte Anreise nach 
Schotten. 
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Future Cup und Walk Trot Cup 2015 – Das sind die Gewinner!
Herzlichen Glückwunsch an alle jugendlichen Reiter-/innen.Platz Name Vorname LV

Future Cup LK 3 B
1 Sporleder Sarah BAWÜ/RLP
2 Ulbrich Sabrina BAWÜ
3 Cosic Zoe-Christine BAWÜ/RLP
4 Hoppen Klara RHLD
5 Buchloh Nele BAWÜ
6 Neben Merrit HH/SH
7 Sauter Sarah RLP
8 Wiedemann Ina BAWÜ
9 Stehr Celine B/BRA
10 Wildenhain Leonie Isabell SACHSEN

Future Cup LK 4 B
1 Eger Nicola B/BRA
2 Hoof Linda WSTF
3 Müller Johanna B/BRA
4 Schönberg Kyra B/BRA
5 Schotte Lara Marie HH/SH
6 Schauzu Renee NS/H
7 Brandenburg Johannes HES
8 Appelhoff Lara Sophie WSTF
9 Stiebritz Jule THÜR
10 Nuß Katharina BAWÜ

Walk Trot Cup 2015
1 Berry Alina BAY/Hes
1 Landenberger Anne-Sophie BaWÜ
2 Galley Maquina HH/SH
3 Jäck Sabine Bay
4 Erlach Cecile Hes
5 Kohlage Nele RLP
6 Wagner Paulina Hes
7 Bersebach Lisa NS/H
8 Ege Marlene Sofie Bawü
9 Deeken Mia RLP
10 Hars Luca Pascal S-ANH
10 Philipps Emilie NS/H
10 Börngen Nina HH/SH

Pretty in Pink! 

Fashion & Style für den Reitstall! 
Unsere Big Ben legt eine schicke Farbe auf: Wanne pink, Gestell verzinkt.
Hübsche 260 Liter Volumen, ein- oder zweirädrig.

Find us on 
Facebook

Schwarz Transportgerätefabrik GmbH • Roggenkamp 2–4 • 33775 Versmold • Telefon: 0 54 23 / 94 68 - 0 • www.schwarz-pferd.de
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EWU-Termine I  Ausbildung

	

Datum	 Thema	PLZ /Ort	A nsprechpartner

 Januar
6.-10.1.; 30./31.1.2016	 Kurs WRA 4, 3, 2	 72336 Balingen	 Bettina Egenter, Tel.: 0173-7045288

7.1.; 14.2.2016	 Kurs Basispass	 74937 Spechbach	 Sandra Ellering, Tel.: 0174-1937079

7.-10.1.2016	 Lehrgang zum Trainerassistent	 49777 Stavern	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

7.-10.1.; 17.1.2016	 Kurs Basispass	 28790 Schwanewede	 Ingrid Warnke, Tel.: 04209-919003 

9./10.1.; 13./14.2.2016	 Lehrgang zum Trainerassistent (inkl. LA 5)	 74937 Spechbach	 Sandra Ellering, Tel.: 0174-1937079

10.1.; 30./31.1.; 27./28.2.2016	 Kurs WRA 4	 54570 Schutz	 Selina Dahm, Tel.: 0175-4159574

11.-15.1.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

11.-17.1.; 3.-7.2.; 1.-6.3.2016	 Lehrgang zum Trainer C	 49777 Stavern	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

13.-17.1.; 4.-6.3.2016	 Lehrgang zum Trainer B	 49777 Stavern	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

15.-17.1.; 24.1.; 27./28.1.; 	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 47661 Issum	 Antje Heimermann, Tel.: 0172-2722257 
11.-13.3.2016

16.-24.1.; 15.-19.2.2016	 Lehrgang zum Trainer C und B	 72336 Balingen	 Bettina Egenter, Tel.: 0173-7045288

30./31.1.; 26.-28.2.2016	 Kurs Basispass	 24558 Henstedt	 Claudia Wilhelm, Tel.: 0173-8186872

 Februar
5.-7.2.; 13./14.2.2016 	 Kurs Trainerassistent	 71332 Waiblingen	 Martina Bürkle, Tel.: 0177-7842807

6./7.2.; 13./14.2.2016	 WRA 6 und 9	 26487 Neuschoo	 Sascha Sadtler, Tel.: 04977-918000

8.-13.2.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 77955 Ettenheim/Altdorf	 Corinna Schafbauer, Tel.: 0176-81030894

13./14.2.; 20./21.2.; 27./28.2.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 63628 Bad Soden-Salmünster	 Julia Rothermel, Tel.: 0160-7935927

13./14.2.; 27./28.2.; 5.3.2016	 Kurs Basispass	 92637 Theisseil	 Katharina Schmitz, Tel.: 0171-8161797

 März
17.-20.3.; 25./26.3.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 Leverkusen	 Andrea Brückner, Tel.: 0162-7479006

18.-20.3.2016	 Kurs WRA 10	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

19.-24.3.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 Pfaffenhofen	 Christine Hummel, Tel.: 015773493356

19.-27.3.; 15.-23.5.2016	 Lehrgang zum Trainer C	 94164 Sonnen	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

25.-28.3.2016	 Lehrgang zum Trainerassistent (inkl. LA 5)	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

26./27.3.; 18.-23.5.2016	 Lehrgang zum Trainer B	 94164 Sonnen	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

29.3.-3.4.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 26487 Neuschoo	 Sascha Sadtler, Tel.: 04977-918000

 April
8.-11.4.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 53925 Kall	 Monica Barb, Tel.: 0175-1696093

14.-16.4.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 92533 Wernberg	 Stefanie Guttenberger, Tel.: 0170-5388716

 Mai
5.-8.5.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 51588 Nümbrecht	 Linda Leckebusch, Tel.: 02293-1335

14.-17.5.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

19.-22.5.2016	 Lehrgang zum Trainerassistent	 51588 Nümbrecht	 Linda Leckebusch, Tel.: 02293-1335

 Juni
1.-9.6.; 16.-24.7.2016	 Lehrgang zum Trainer C	 47626 Kevelaer	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

4.-12.6.; 9.-17.7.2016	 Lehrgang zum Trainer C	 51588 Nümbrecht	 Linda Leckebusch, Tel.: 02293-1335

7./8.6.; 19.-24.7.2016	 Lehrgang zum Trainer B	 47626 Kevelaer	 Marina Perner, Tel.: 0170-8671430

17.-19.6.; 1.-3.7.; 15.-17.7.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 67582 Mettenheim	 Bernd Hertel, Tel.: 06242-503055

21.-26.6.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 48727 Billerbeck	 Kerstin Kober, Tel.: 0176-14741474

 Juli - September
9.-17.7.2016	 Lehrgang zum Trainer B	 51588 Nümbrecht	 Linda Leckebusch, Tel.: 02293-1335

25.-28.8.2016	 Lehrgang zum Trainerassistent (inkl. LA 5)	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

22.-25.9.2016	 Kurs Basispass - WRA 4 und 3	 47626 Kevelaer	 Sabine Stahl, Tel.: 0163-1643421

EWU-Ausbildungstermine (Änderungen vorbehalten)
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EWU-Trainerseminare (Änderungen vorbehalten)

Datum	 Thema	 Kursleiter	PLZ /Ort	A nsprechpartner

	  Januar
23./24.1.2016	 Mentaltraining gegen Angst	 Claudia Stuff	 78176 Blumberg	 Claudia Stuff, claudia-stuff@t-online.de 
	 im Reitsport, 7,5 LE

30.1.2016	 Pflichtfortbildung für Trainer A,	 Elke Miemietz/	 Langenfeld/Rheinland	 EWU Bundesgeschäftsstelle,  
	 LE angefragt	 Ingrid Bongart		  Tel.: 02581-928460

31.1.2016	 Was der Richter sehen will	 Christina Bröhl	 72141 Walddorfhäslach	 Jessy Huster, Tel.: 0157-39641917

	  Februar
 20./21.2.2016	 Mentale Turniervorbereitung, 7,5 LE	 Claudia Stuff	 78176 Blumberg	 Claudia Stuff, claudia-stuff@t-online.de

	  März
 19./20.3.2016	 Sitzschulung, 9 LE		  79418 Schliengen	 Carmen Bühler, goldireiter158@yahoo.de

	  April
22.4.2016	 Effektive und feine Zügelhilfen an 	 Dr. Alfonso Aguilar	 89179 Beimerstetten	 Carmen Moll, Tel.: 0170-3632135 
	 Reitschüler vermitteln, LE angefragt

22./23.4.2016	 Jungpferdeausbildung, 15 LE	 Stefan Ostiadal	 88273 Fronhofen	 Stefan Ostiadal, www.starting-colts.de

	  Juli
16./17.7.2016	 Jungpferdeausbildung, 12 LE	 Stefan Ostiadal	 47447 Moers	 Stefan Ostiadal, www.starting-colts.de

30.7.2016	 Vom Jung zum All Aroundpferd 	 Stefan Ostiadal	 88273 Fronhofen	 Stefan Ostiadal, www.starting-colts.de 
	 (Theorieseminar), 10 LE

	  November
26.11.2016	 Vom Jung zum All Aroundpferd 	 Stefan Ostiadal	 88273 Fronhofen	 Stefan Ostiadal, www.starting-colts.de 
	 (Theorieseminar), 10 LE 

	  Dezember
9./10.12.2016	 Jungpferdeausbildung, 15 LE	 Stefan Ostiadal	 88273 Fronhofen	 Stefan Ostiadal, www.starting-colts.de

www.pferdbodensee.de
DAS TOPEREIGNIS DES JAHRES FÜR DEUTSCHLAND, ÖSTERREICH, SCHWEIZ

Pferde-Sport

Pferde-Zucht

Pferde-Haltung

Internationale Fachmesse
12.-14. Februar 2016

Messe Friedrichshafen

Pferd
Bodensee
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EWU-Turnier-Termine (Änderungen vorbehalten)

	

Datum	 Kategorie	PLZ /Ort	LV

	  Januar
10.1.2016	 D-Turnier	 Schotten	 HES

	  Februar
14.2.2016	 D-Turnier 	 Kevelaer, Daelshof	 RHLD 
	 (Wintercup)

	  März
5./6.3.2016	 D-Turnier 	 Kevelaer, Daelshof	 RHLD 
	 (Wintercup II)

6.3.2016	 D-Turnier	 Schotten	 HES

13.3.2016	 Warmup-Turnier	 Kandel-Minderslachen	 RLP

19.3.2016	 A-Turnier	 Messe Erfurt	 THÜ

20.3.2016	 D-Turnier	 Stavern	 HB/NS

25.-28.3.2016 	 A/Q-Turnier 	 Heiligenwald	 RLP + 
	 (Trophy-Turnier)		  SAAR

	  April
2./3.4.2016	 D-Turnier 	 Kevelaer, Daelshof	 RHLD 
	 (TT Cup I)

9.4.2016	 C-Turnier	 Neudeck	 BAWÜ

9./10.4.2016	 C-Turnier	 Kevelaer, Steeldust	 RHLD

9./10.4.2016	 C-Turnier	 Hungen	 HES

15.-17.4.2016	 A/Q-Turnier	 Cunersdorf	 S-ANH

15.-17.4.2016	 C-Turnier	 Gerstdetten-Dettingen	 BAWÜ

16./17.4.2016	 C-Turnier 	 Schöffengrund-Schwalbach	 HES

16./17.4.2016	 D-Turnier	 Odenthal, Amtmann Scherf	 RHLD

16./17.4.2016	 C-Turnier	 Stavern	 HB/NS

22.-24.4.2016	 A/Q- + C-Turnier	 Sonnefeld-Bieberbach	 BAY

22.-24.4.2016	 A/Q-Turnier	 Langenbrettach-Neudeck	 BAWÜ

23./24.4.2016	 C-Turnier	 Issum, Landgut Steeg	 RHLD

29.4.-1.5.2016	 A/Q- + C-Turnier 	 Schotten	 HES

30.4./1.5.2016	 C-Turnier	 Graben-Neudorf	 BAWÜ

30.4./1.5.2016	 D-Turnier 	 Heckenbach	 RHLD 
	 (TT-Cup II)

	  Mai
1.5.2016	 D-Turnier	 Binsheim	 BAWÜ

1.5.2016	 D-Turnier 	 Schliengen	 BAWÜ

5.-8.5.2016	 A/Q-Turnier	 Kevelaer, Steeldust 	 RHLD

5.-8.5.2016	 A/Q-Turnier	 Kreuth 	 BAY 
	 Doppelshow

5.-8.5.2016	 A/Q-Turnier	 Meckesheim	 BAWÜ

5.-9.5.2016	 A/Q-Turnier	 Dönsel 	 HB/NS 
	 Doppelshow

6.-8.5.2016	 A/Q-Turnier	 Großbeeren	 MVP

7./8.5.2016	 C-Turnier	 Giekau	 HH/SH

12.-16.5.2016	 A/Q-Turnier	 Eltze	 NS/H

13.-15.5.2016	 C-Turnier	 Neuenburg	 BAWÜ

14.-16.5.2016	 A/Q-Turnier	 Lorsch	 RLP

14.-16.5.2016	 A/Q-Turnier	 Bergkamen	 WSTF

14.-16.5.2016	 C-Turnier	 Balingen	 BAWÜ

20.-22.5.2016	 A/Q-Turnier	 Luhmühlen	 HH/SH

20.-22.5.2016	 C-Turnier	 Neuss, Equitana Open Air	 RHLD

21./22.5.2016	 C-Turnier	 Bilfingen	 BAWÜ

25.-29.5.2016	 A/Q- + C-Turnier 	 Erbach	 HES

26.-29.5.2016	 A/Q-Turnier	 Balingen	 BAWÜ

27.-29.5.2016	 A/Q-Turnier	 Niedertaufkirchen	 BAY

28.5.2016	 C-Turnier	 Burg Stargard, 	 MVP 
		  Reiterhof Gohrs

	  Juni
3.-5.6.2016	 C-Turnier	 Altenheim	 BAWÜ

3.-6.6.2016	 A/Q-Turnier	 Reibitz	 SACH

4./5.6.2016	 C-Turnier 	 Kevelaer, Daelshof	 RHLD

4./5.6.2016	 C-Turnier	 Nienwohld-Rögen	 HH/SH

4./5.6.2016	 C-Turnier	 Ladenburg	 BAWÜ

9.-12.6.2016	 A/Q-Turnier	 Wenden	 NS/H

10.-12.6.2016	 A/Q-Turnier	 Brunne 	 B/BRA 
			   + MVP

11./12.6.2016	 C-Turnier	 Gaildorf	 BAWÜ

11./12.6.2016	 D-Turnier 	 Dinslaken	 RHLD 
	 (TT-Cup III)

17.-19.6.2016	 A/Q-Turnier	 Wiblingwerde-Nachrodt	 WSTF

17.-19.6.2016	 A/Q-Turnier	 Neuschoo	 HB/NS

17.-19.6.2016	 A/Q-Turnier	 Gerstdetten-Dettingen	 BAWÜ

18./19.6.2016	 C-Turnier 	 Weilmünster	 HES

18./19.6.2016	 C-Turnier	 ggf. in Dithmarschen	 HH/SH

24.-26.6.2016	 A/Q-Turnier	 Weingarten	 BAWÜ

24.-26.6.2016	 A/Q-Turnier	 Wünschendorf	 HES

25.6.2016	 A/Q-Turnier	 Isaro Hil Ranch	 SACH

25.6.2016	 C-Turnier	 Bergen/Rügen,	 MVP

25./26.6.2016	 C-Turnier 	 Odenthal, Amtmann Scherf	 RHLD

25./26.6.2016	 C-Turnier	 Neu Versen	 HB/NS

	  Juli
1.-3.7.2016	 A/Q-Turnier	 Fischbek	 HH/SH

1.-3.7.2016	 A/Q-Turnier	 Bissendorf	 NS/H

1.-3.7.2016	 A/Q-Turnier 	 Nümbrecht	 RHLD

2./3.7.2016	 C-Turnier	 Schotten	 HES

2./3.7.2016 	 C-Turnier	 Schwegenheim	 RLP

2./3.7.2016	 C-Turnier	 Karlsbad	 BAWÜ

2./3.7.2016	 C-Turnier	 Wertheim	 BAWÜ

7.-10.7.2016	 A/Q-Turnier	 Einöd 	 THÜR

8.-10.7.2016	 A/Q-Turnier	 Oelde	 WSFT

8.-10.7.2016	 C-Turnier	 Ihringen	 BAWÜ

Datum	 Kategorie	PLZ /Ort	LV

EWU-Termine I  Turniere
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PERFECT SOLUTION PADPERFECT SOLUTION PAD

100% Naturmaterialien
Anatomisch geschnitten

Lammfell waschbar
3-Layer-System

2 Größen
Aufrüstbar z. Correction Pad

individuelle Farbauswahl 
1.485 Farbkombinationen möglich

3 Schwünge/ Widerristhöhen

Exclusiv bei uns!

	

Datum	 Kategorie	PLZ /Ort	LV

9.7.2016	 C-Turnier	 Schwaan	 MVP

9./10.7.2016	 C-Turnier	 Altenried	 BAWÜ

15.-17.7.2016	 A/Q-Turnier	 Neuhofen	 RLP

15.-17.7.2016	 A/Q-Turnier	 Stavern	 HB/NS

15.-17.7.2016	 A/Q-Turnier	 Freystadt	 BAY

16./17.7.2016	 A/Q-Turnier	 Bitz	 BAWÜ

16./17.7.20 16	 C-Turnier	 Driedorf	 HES

16./17.7.2016	 C-Turnier	 Grabau	 HH/SH

21.-24.7.2016	 A/Q- + C-Turnier	 Hünxe	 RHLD

22.-24.7.2016	 C-Turnier	 Gundelfingen	 BAWÜ

22.-24.7.2016	 B-Turnier	 Cunersdorf	 SACH

23./24.7.2016	 Appi	 Dönsel 	 HB/NS 

28.-31.7.2016	 B-Turnier	 Schutterwald	 BAWÜ

29.-31.7.2016	 B-Turnier	 Schotten 	 HES 
	 Hessenmeisterschaft

30./31.7.2016	 C-Turnier	 Hüttblek	 HH/SH

30./31.7.2016	 D-Turnier	 noch offen	 RHLD 
	 (TT Cup IV)

	  August
6.8.2016	 D-Turnier (Trophy 	 Nümbrecht	 RHLD 
	 Jugend-Turnier)

5.-7.8.2016	 A/Q-Turnier	 Steckelsdorf	 B/BRA

5.-7.8.2016 	 B-Turnier	 Heiligenwald	 RLP

7.8.2016	 E-Turnier	 Dudenhofen	 RLP

12.-14.8.2016	 LDM Rheinland	 Gahlen	 RHLD

12.-14.8.2016 	 B-Turnier	 Schwabe	 MVP

12.-14.8.2016	 B-Turnier	 Schwabe	 HH/SH 
	 Landesmeisterschaft

Datum	 Kategorie	PLZ /Ort	LV

13./14.8.2016	 C-Turnier	 Leutkirch	 BAWÜ

19.-21.8.2016	 C-Turnier	 Balingen	 BAWÜ

20./21.8.2016	 C-Turnier	 Wermelskirchen	 RHLD

20./21.8.2016	 B-Turnier	 Ort noch offen	 HB/NS 

20./21.8.2016 	 C-Turnier	 Biblis	 RLP

20./21.8.2016	 C-Turnier	 Bad Segeberg	 HH/SH

27./28.8.2016	 C-Turnier	 Herzlake	 HB/NS

27./28.8.2016	 C-Turnier	 Caldern	 HES

27./28.8.2016	 D-Turnier 	 Odenthal, 	 RHLD 
	 (TT Cup V)	 Amtmann Scherf

	  September
3./4.9.2016	 C/D-Turnier	 Neuschoo	 HB/NS

3./4.9.2016	 C-Turnier	 Norderstedt,	 HH/SH 
		  Rantzauer Forst

4.9.2016	 D-Turnier	 Großseelheim	 HES

10.9.2016	 E-Turnier	 Hennef/Bödingen	 RHLD

10.-17.9.2016	G ERMAN OPEN	 Kreuth,  
		G  ut Matheshof

24./25.9.2016	 C-Turnier	 Lindlar, Reudenbach	 RHLD

	  Oktober
1.10.2016	 C-Turnier	 Güstrow	 MVP

1./2.10.2016	 C-Turnier	 Obertiefenbach-Beselich	 HES

1./2.10.2016	 C-Turnier	 Dönsel	 HB/NS 

2.10.2016	 D-Turnier	 Hohenstadt	 BAWÜ

9.10.2016	 D-Turnier	 Münstertal	 BAWÜ

22./23.10.2016	 D-Turnier 	 Kevelaer, Daelshof	 RHLD 
	 (TT Cup VI)
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EWU-TERMINE I  Turniere

Unsere Turnierausschreibungen
Die kompletten Ausschreibungen finden Sie auf: www.westerreiter.com

	

	

	

	

	

	

	

	

	14. Februar 2016
D-Turnier Kevelaer
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Daelshof, Schavelner Straße 8, Kevelaer
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer
		  Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Ingrid Bongart
	 Nennschluss:	 7. Februar 2016

25. - 28. März 2016
A/Q- und C-Turnier Heiligenwald
	 Landesverband:	 Saarland
	Veranstaltungsort:	 TRV Heiligenwald e. V.
		  Wemmetsweiler Straße 68, 66578 Heiligenwald
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131 – ab 18 Uhr, petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Sascha Ludwig
	 Steward:	 Bettina Neubauer, Jörg Schroder
	 Nennschluss:	 3. März 2016

5. / 6. März 2016
D-Turnier Kevelaer
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Daelshof, Schavelner Straße 8, Kevelaer
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer
		  Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Ingrid Bongart
	 Nennschluss:	 27. Februar 2016

2. / 3. April 2016
D-Turnier Kevelaer 
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Daelshof – Fam. Schopmanns
		  Schravelsche Straße 8, 47626 Kevealer
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131 – ab 18 Uhr
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Birgit Bayer-Sassenhausen
	 Nennschluss:	 3. März 2016

9. / 10. April 2016
C-Turnier Kevelaer 
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 STEELDUST-Rheinisches Zentrum für Westernreiten
		  Grotendonker Straße 54, 47626 Kevelaer
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131, E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Renate Seidel
	 Steward:	 Claudia Wirtz
	 Nennschluss:	 10. März 2016

16. / 17. April 2016
D-Turnier Odenthal
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Gut AmtmannScherf
		  AmtmannScherf, 51519 Odenthal
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131 – ab 18 Uhr
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Stefanie Ruppaner
	 Nennschluss:	 18. März 2016

23. / 24. April 2016
C-Turnier Issum
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Landgut Steeg Issum Hamsfeld, 47661 Issum
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Chris Knol
	 Steward:	 Jörg Schroder
	 Nennschluss:	 22. März 2016

30. April / 1. Mai 2016
D-Turnier Heckenbach – Cassel
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Appaloosa & QH Ranch
		  Ringstraße 16, 53506 Heckenbach – Cassel
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131 – ab 18 Uhr
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Ingrid Bongart
	 Nennschluss:	 30. März 2016

5. - 8. Mai 2016
A/Q-Turnier Kevelaer
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 STEELDUST - Rheinisches Zentrum für Westernreiten
		  Grotendonker Straße 54, 47626 Kevelaer
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131, E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Sascha Ludwig
	 Steward:	 Claudia Wirtz
	 Nennschluss:	 5. April 2016

20. - 22. Mai 2016
C-Turnier Neuss
	 Landesverband:	 Rheinland
	Veranstaltungsort:	 Rennbahn Neuss (am Hafen) 41460 Neuss
	 Nennstelle:	 Petra Retthofer, Hagelkreuzstraße 195, 47167 Duisburg
		  Tel.: 0203-582865, Fax: 0180-3118866220 
		  Mobil: 0160-95209131
		  E-Mail: petraretthofer@gmx.de
	 Richter:	 Chris Knol
	 Steward:	 N.N.
	 Nennschluss:	 10. April 2016
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1. Vorsitzender
Peter Minde

Prinz-Eugen-Straße 89

88069 Tettnang

Telefon: 01 70 / 2 82 24 81

vorstand@ewu-badenwuerttemberg.de

2. Vorsitzende/Geschäftstelle
Christina Bröhl

Dürerstraße 9

75446 Wiernsheim

Telefon: 01 72 / 6 13 86 37

Vorstand2@ewu-badenwuerttemberg.de

Pressewartin
Leonie Pautz

Herrschaftsgärten 9

75446 Wiernsheim

Telefon: 01 73 / 7 15 60 77

Presse@ewu-badenwuerttemberg.de

Unsere Sponsoren
Cowboy Headquarters:
www.w-day.de
Mel‘s Showoutfits 
& more:
www.mels-showoutfits.de
VM Westernsports:
www.vm-westernsports.de
Reitzentrum Krämer 
Metzingen:
www.reitzentrum.eu
Gross-Okandjou, 
Immo Vogel:
www.gross-okandjou.de
Fa. Saddle Shop Trading:
www.saddleshop.de
Isidoro Facchino,
equiXpress GmbH:
www.equixpress.de

Termin:	 27. Februar 2016 um 19:00 Uhr 
Ort:	B est Western Hotel Convita, Röntgenstraße 38, 72108 Rottenburg a. N. 
Wir laden hiermit alle Mitglieder und Interessierte satzungsgemäß zur ordentlichen  
Jahreshauptversammlung ein. 

Anträge zur Mitgliederversammlung und zur Delegiertenversammlung sind bis spätestens zehn 
Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Für den Vorstand, Peter Minde

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Vorläufige Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Ermittlung der  

stimmberechtigten Mitglieder
2.	� Benennung eines Protokollführers
3.	� Geschäftsberichte
4.	� Jahresrechnung 

a) Vorlage der Jahresrechnung 
b) �Bericht über die Prüfung der  

Jahresrechnung
	 c) Entlastung des Vorstandes
5.	� Ehrungen

6.	� Wahlen 
a) �5 Delegierte zur Jahreshauptver- 

sammlung der EWU Deutschland e.V.  
im November 2016

7.	� Finanzplan 2016
8.	� Turniere 2016
9.	� BaWü-Cup 2016
10.	�German-Open 2016
11.	� Ausblick 2016
12	 Anträge 
13.	 Verschiedenes

Aftershowparty in der Kraxlalm
Mit einer urigen Party in der Kraxlalm in Rutesheim feierten wir mit vielen Gä-
sten unseren Jahresabschluss in Baden-Württemberg. Dabei wurden nicht nur die 
Cupgewinner in allen Leistungsklassen mit Geldpreisen und Siegerbuckles geehrt, 
sondern es gab auch noch viele weitere überraschende Urkunden.
Sieger der Leistungsklassen 1-4 der Erwachsenen 
wurden Sabrina Schwabe mit Sundance Speedy King 
(LK 1), Miriam Haas mit Nottings Nebrasco (LK 2), 
Maren Funke mit SB Smart Chocolate (LK 3) und 
Kerstin Gran mit Fynnjon (LK 4). Bei den Jugend-
lichen holten sich in der Leistungsklasse 1/2 Celine 
Böing mit Shanti´s Crazy Cuddlecat sowie in der LK 
3/4 Nele Buchloh mit Skip Pine Pilot die begehrten 
Siegerbuckles. Darüber hinaus durften sich Bettina 
Neubauer mit SR Gotta Blue Soul und Vera Much-
enberger mit Such A Good Time über einen der 
zwei gesponserten Sättel von Cowboy Headquar-
ters (Wolfgang Day) und Saddle Shop Trading 
(Johannes Wilk) für die besten Jungpferde vier- und 

fünfjährig freuen. Das begehrte Preisgeld in der aus-
gelosten Cup-Sonderprüfung Showmanship hatte 
sich die Showmanship-Expertin Stefanie Kuhn mit 
Dashing Jeanny erlaufen.

Ein freudiges Wiedersehen gab es auch für alle 
Kaderreiter, die gemeinsam noch einmal ihren 
Champion-Kaderchefs Michael Schmidt und Kerstin 
Sahner für ihre hervorragende Arbeit in diesem Jahr 
danken wollten. Auch alle German Open-Medaillen-
gewinner erhielten nochmals als Anerkennung des 
Landesverbands eine Urkunde für ihre tolle Leistung 
in Kreuth. 

Aber nicht nur auf der German Open waren die 
Baden-Württemberger sehr erfolgreich. Neben den 
Deutschen Meistertiteln wurden auch wieder die 
EWU-Champions geehrt. So konnten sich gleich 
sechs Baden-Württemberger über diese Ehrungen 
freuen. Die Western Riding in Senior und Jugend 
gingen einmal an Silke Woitaschek mit Cee Taris 
Sunshine sowie Celine Böing, die mit ihrem Shanti´s 
Crazy Cuddlecat sogar noch den Titel für die Jugend 
Ranch Riding einsackte. Anja Maschner holte mit 
My Sailing Sam bundesweit am meisten Punkte in 
der Senior Superhorse sowie Michael Steimer auf 
Ses Sweet Whiz in der Senior Reining. Aber auch 
Johanna Neuhäusser mit Touch And Glo gewan-Gemütliches Beisammensitzen zum Saisonende
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Angie´s „Sommer“ Trailkurs  
im November
Bei sommerlichen Temperaturen mit 
bis zu 23 Grad hatten wir vom Frech-
City Stall aus Rheinfelden-Karsau wieder 
einen tollen Trailkurs bei Angela Koser. 
Zweimal im Jahr widmet sich Angie uns 
und unseren Pferden, um uns die vielen 
kniffeligen Trail- Hindernisse zu erklären. 
Bei diesem Kurs waren auch einige neue 
Reiter mit von der Partie. Mit super Tipps, 
kleinen Witzen und sehr viel Charme hat 

Angie dafür gesorgt, dass sich die Knoten 
im Kopf der Reiter und in den Beinen der 
Pferde doch noch aufgelöst haben, so dass 
wirklich alle stolz und zufrieden über den 
Erfolg und todmüde nach Hause gehen 
konnten. 

Wir freuen uns schon auf das nächste 
Wiedersehn im Frühjahr 2016.

Text: Helga Lehmann / Sabine Winzer
Foto: Isabelle Frauenstein

nen die meisten Punkte in der Jugend Western 
Horsemanship.

Außerdem zeigten sich die Nachwuchsreiter im 
nationalen Future-Cup erfolgreich. Hier holte sich 
die Baden-Württembergerin Sarah Sporleder den 
ersten Platz, Sabrina Ulbrich landete auf dem zweiten 
und Zoe-Christine Cosic auf dem dritten Rang (alle 
LK 3 B). Im Walk Trot-Cup wurde zudem Anne-
Sophie Landenberger für ihren Sieg und Marlene 
Sofie Ege für ihren 8. Platz von der Bundes-EWU 
geehrt. Herzlichen Glückwunsch auch hierzu.
Eine riesige Kiste mit Pferdemedaillen von Bronze 
bis Gold wartete außerdem auf ihre Besitzer. Auch 
das war für den Einen oder Anderen noch eine tolle 
Überraschung zum Saisonende.

Wir danken allen Sponsoren, die uns dieses 
Jahr wieder unterstützt haben und gratulieren allen 
BW-Cupgewinnern, German Open Siegern, EWU-
Champions, Future-Cup- und Pferdemedaillenge-
winnern. 

Mit diesem Abschied aus der Turniersaison 
2015 schauen wir freudig auf das neue Jahr 2016 
mit sicherlich wieder vielen tollen Ritten. Bis dahin 
wünschen wir euch eine gute Winter- und Vorbe-
reitungszeit. 

Text: Leonie Pautz / Foto: Christina Bröhl Heisse Temperaturen im November sorgen für gute Laune

Erstes EWU D-Turnier im Münstertal
Rund 50 Pferd-/Reiterpaare erwartete die Rei-
ter- und Fahrergruppe Münstertal zu ihrem 
ersten Westernturnier. Im Vorfeld wurde 
wochenlang fleißig gewerkelt und geplant. Am 
Samstag gab es die Möglichkeit, im Rahmen 
eines Trainingstags seinem Pferd die Anlage 
sowie Trail-Hindernisse zu zeigen. Mehrmals 
am Tag wurden auch Pleasure-Durchgänge 
zum Üben angeboten, welche auf gute Reso-
nanz trafen. Leider war es neblig, was für den 
Reitplatz vor traumhafter Kulisse vor dem 
Kloster St. Trudpert eher selten ist. Nach dem 
Trainingstag gab es abends noch Barbetrieb 
mit Musik. 
Der Sonntag startete wieder mit etwas Nebel, 
doch am Mittag verzog er sich und es wurde 
wunderbar sonnig und warm. Der Zeitplan war 
stramm gesteckt und konnte dank guter Orga-
nisation gut eingehalten werden. Der Morgen 
begann mit Showmanship, Horsemanship und 
Führzügel. In der Mittagspause unterhielten 
Sabrina Schwabe und Alina Körkel die inzwi-
schen zahlreich erschienenen Zuschauer mit 
einem Schauprogramm „Western meets Clas-
sic“ als Bibi Blocksberg, bei dem sie in einem 
Pas de deux mittendrin geschwind die Pferde 
tauschten. Der Mittag stand ganz im Zeichen 
des Trails und der Ranch Riding und schloss 

am Nachmittag mit der Western Pleasure 
pünktlich ab. Professionell durchs Programm 
führte mit sehr angenehmer Stimme Spreche-
rin Julia Mack. Gekonnt brachte sie zwischen 
den Startaufrufen viele interessante Erläute-
rungen für die Zuschauer ein. Warum man 
die Trail-Hindernisse reitet, auf was es in jeder 
Disziplin ankommt, was die Unterschiede des 
Westernreitens im Vergleich zum klassischen 
Reitstils sind, wie die Leistungsklassen beim 
Westernreiten eingeteilt sind und noch vieles 
mehr. Hut ab und herzlichen Dank für diese 
außergewöhnlich tolle Leistung!!! 
Neben dem Turniergeschehen gab es für die 
Zuschauer eine gute Bewirtung sowie einen 
kleinen Reiterflohmarkt, der direkt oberhalb 

des Reitplatzes am Hang aufgebaut war. So 
konnten auch die Verkäufer das Turnier mit-
verfolgen. Die Paddocks und Parkplätze für so 
viele Teilnehmer haben knapp gereicht. Heu 
gab es kostenlos und die Wege zum Wasser 
und Misthaufen waren kurz. Als zusätzliche 
Besonderheit war im Vorfeld ein professio-
neller Turnierfotograf organisiert worden, der 
den ganzen Tag fleißig geknipst hat und den 
Teilnehmer die Möglichkeit bot, die bearbei-
teten Bilder später im Internet zu erwerben 
(www.kenz-fotodesign.de Passwort: Reiter).
Die Richterin Christina Bröhl mit Ringsteward 
Vroni Pöhlmann bewertete wohlwollend und 
fair alle Ritte und bei einigen Prüfungen gab es 
von ihr persönliche Tipps für die Teilnehmer.
Alle Platzierten freuten sich über Schleifen und 
Pokale sowie tolle Sachpreise.
Das Organisationteam legte sich besonders ins 
Zeug, um für alle ein schönes, erstes Western-
turnier auf dem Reitplatz vor dem Kloster 
möglich zu machen. Das positive Feedback 
der Teilnehmer und Zuschauer freute uns sehr. 
Danke an alle Helfer vor und hinter den Kulis-
sen, an die Sponsoren und an alle Reiter, die 
das Turnier zu diesem Event gemacht haben!

Text: Luisa Schemenauer / Jessica Kenz
Foto: Kenz FotodesignEin Pas de deux als Schaunummer
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Wieder hohe Starterzahlen beim D-Turnier  
in Allensbach-Langenrain
Die Pferdefreunde Buchholzhof führten am 3. 
Oktober das vierte D-Turnier in Folge durch. 
Seit dem ersten D-Turnier am Buchholzhof in 
Allensbach-Langenrain am Bodensee liegen die 
Nennungen für dieses Turnier stets über 60. In 
2015 wurden 70 Nennungen erreicht. Insge-
samt wurden 150 Starts in 17 verschiedenen 
Prüfungen durchgeführt. Für ein Ein-Tages-
Turnier eine gerade noch machbare Zahl.

Es sind wohl mehrere Faktoren, die seit 
vier Jahren für hohe Starterzahlen bei diesem 
Turnier am Bodensee sorgen. Der Bedarf 
für ein Westernreit-Turnier in der Region 
Bodensee/Hegau ist einfach gegeben. Das 
Datum Anfang Oktober als Abschluss der 
Turniersaison scheint für viele Westernreiter 
interessant zu sein. Meist ist das Wetter für 
ein Turnier auch recht brauchbar. Die Bedin-
gungen für ein Turnier sind am Buchholzhof 
der Familie Bottlang auch wirklich gut und 
das Turnierteam um Jochen Bottlang sorgt 
laut der Teilnehmer für eine gute Organisa-
tion und angenehme Atmosphäre. Die Ver-
anstalter freuen sich auf jeden Fall über diese 
große Akzeptanz und bedanken sich bei den 
Teilnehmern für ihre Treue.

Neben den Standardprüfungen Showman-
ship, Pleasure, Horsemanship und Trail in 
den LK 4 und 5 wurden vier Sonderprüfungen 
angeboten. Mit den Sonderprüfungen wur-
den sowohl Turniereinsteiger als auch Rei-

ter höherer Leistungsklassen angesprochen. 
Eine Walk Trot-Horsemanship gab Reitern, 
die noch am Anfang ihrer Ausbildung und 
Turnierkarriere stehen, eine Startmöglich-
keit. Die Versatility Prüfung aus Trail- und 
Horsemanship-Elementen war für alle Teil-
nehmer, auch höherer Leistungsklassen, inte-
ressant. Diese Prüfung war als Jackpot-Prü-
fung mit entsprechenden Preisgeldern ausge-
schrieben. Der bereits letztes Jahr angebotene 
Horse-Dog-Wettbewerb, der vom bekannten 
Horse & Dog Trail abweicht, war erneut das 
Publikumshighlight. Die Hunde haben oft 
einen hohen Unterhaltungswert und das 
Publikum dankt es ihnen mit großem Beifall. 
Wie sich schon in der ganzen Saison bei allen 
EWU-Turnieren zeigte, wurde Ranch Riding 
als neue Disziplin stark nachgefragt. Auch am 
Buchholzhof hatten wir mehr als 20 Starter 
bei der Sonderprüfung Ranch Riding. Diese 

Disziplin ist doch für viele Reiter eine echte 
Bereicherung im Turnierprogramm.

Bei wirklich schönem Herbstwetter konn-
ten Teilnehmer und Besucher einen tollen 
Turniertag am Bodensee erleben. Die Prü-
fungen verliefen reibungslos und die Teilneh-
mer zeigten ansehnlichen Reitsport: eine gute 
Werbung für das Westernreiten in der Regi-
on. Besonders erfreulich war, dass es keine 
Unfälle oder sonstige unerfreulichen Ereig-
nisse beim Turnier gab. Madeleine Häberlin, 
die erfahrene und souveräne Richterin aus der 
Schweiz, bestätigte die gute Organisation und 
die ansprechenden reiterlichen Leistungen bei 
diesem Turnier.

Die erfolgreichsten Reiter des Turniers 
waren in der LK 5 A Sina Werner mit Saphi-
ra, in 5 B Stefanie Mayer mit Liberty, in 4 A 
Michaela Willers mit MR Roan Proff und in 
4 B Felicia Willers mit Keens Aki. 

Das Organisationsteam bedankt sich auch 
bei allen Sponsoren des Turniers. Für ein D-
Turnier konnten wir erstaunlich viele Spon-
soren gewinnen und damit Sieger und Plat-
zierte mit Sachpreisen belohnen. Hier sind 
besonders Cowboys Headquarters, Gärtnerei 
Röger & Fehrenbach, Loesdau, OBI Konstanz, 
Obsthof Fuchs, Reitsport Live, Stempel Stief, 
Torneo Futtermittel und Weber Metalldesign 
zu nennen.

Text: Josef Goetz / Foto: Veronika Eisele

Para-Reiner und Reiner trainieren gemeinsam
Am 26. und 27. September 2015 fand bei KIOWA Stables in Gaggenau 
bei Karlsruhe ein inklusiver Reining-Kurs mit Bernie Hoeltzel statt.

Drei Para-Reiner trainierten gemeinsam mit fünf weiteren Reinern 
das feinfühlige Reiten sowie einzelne Reining-Manöver. Zwei der Para-
Reiner hatten die Möglichkeit, Pferde von KIOWA Stables zu reiten. 
Dabei ging Bernie Hoeltzel entsprechend seiner Trainingsmethode 
„Feelosophy“ mit seiner ruhigen, aber humorvollen Art auf jede Pferd-
Reiter-Kombination individuell ein. Da er die teilnehmenden Para-
Reiner schon von den beiden NRHA Para-Reining-Trainingscamps 
2014 und 2015 kannte, konnte er mit diesen Reitern gut anknüpfen 
an Dingen, die bereits erarbeitet waren. Auch die anderen, teils tur-
niererfahrenen, Reiner profitieren von Bernies einfühlsamer Analyse 
und Tipps und konnten Übungen mit nach Hause nehmen, um gezielt 
an sich und ihrem Pferd zu arbeiten.

Bei wunderbar sonnigem Herbstwetter wurde in der Mittagspau-
se gemeinsam auf der Terrasse gesessen und abends wurde in einer 
Gaststätte nach dem gemeinsamen Abendessen lange zusammen 
der Geburtstag einer Teilnehmerin gefeiert und herzlich gelacht. 
Die herrliche Anlage von KIOWA Stables mit der großen Halle mit 

hervorragendem Reining-Boden und die optimale Organisation von 
Stallbesitzerin Yvonne Rothenberger lassen darauf hoffen, dass dies 
nicht der letzte (Para)-Reining-Kurs dort war.

Text: Elinor Switzer / Foto: Julia Leli

Siegerehrung bei Walk Trot-Horsemanship

Nach einem ausgiebigen Sonnenbad im Herbst  
lässt es sich gleich besser reiten
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Auf den Punkt gebracht –  
Horsemanshipkurs mit Uschka Wolf
Der Ausschnitt aus einem Pat-
tern, den Uschka uns zu Beginn 
des ersten Kurstages präsentierte, 
beinhaltete genau die Wünsche, 
die wir für den Kurs geäußert 
hatten: punktgenaues Reiten, 
saubere Übergänge und korrekte 
Zirkel. Genau genommen sah es 
enttäuschend einfach aus. Doch 
dieser harmlose Patternteil hatte 
es wirklich in sich. 

Nach dem Warmreiten und 
Lösen konnte jede der Teilneh-
merinnen so in die Aufgabe star-
ten, wie sie es wollte. Die meisten 
von uns ließen den Galopp erst 
einmal aus, was sich als außer-
ordentlich kluge Entscheidung 
erwies. Denn es war nicht nur 
eine Herausforderung, den rich-
tigen Weg durch die Hütchen zu 
finden, sondern auch, das richtige 
Tempo zu halten und tatsächlich 
punktgenau zu verändern. Ich 
selbst fand mich plötzlich auf der 
linken Seite einer Pylone wieder, 
an der ich eigentlich rechts hätte 
vorbei reiten sollen. Bis ich mich 
und mein Pferd wieder sortiert 
hatte, war bereits der Übergang in 

eine andere Gangart verpasst. Auf 
einmal kamen mir die Abstände 
zwischen den Pylonen ungemein 
kurz vor. Beim zweiten Durchrei-
ten war mir der Weg dann zwar 
klar, jedoch musste ich mit Ent-
setzen feststellen, dass ich meinen 
Wallach am Ende des ersten Zir-
kels zu spät wieder gerade gerich-
tet hatte. Meine hastige Korrektur 
verursachte prompt ein Über-
steuern in die andere Richtung 
und der zweite Zirkel geriet alles 
andere als rund. Das Anschau-
en der Videoaufnahmen brachte 
einige Aha-Effekte. 

Der Nachmittag stand dann 
ganz im Zeichen von Übungen, 
die für jede einzelne Teilneh-
merin gezielt im Blick auf den 
gezeigten Entwicklungsbereich 
zugeschnitten waren. Ganz wich-
tig, so lernten wir, ist schon allein 
die Tatsache, wie wir an den Start 
gehen. Wenn unser Pferd gerade 
und geschlossen steht, erhöht das 
die Wahrscheinlichkeit enorm, 
dass wir auch gerade losreiten 
können und uns nicht bereits auf 
den ersten Metern in hektischen 

Richtungskorrekturen verheddern. 
Weiterhin, so lernten wir, ist spie-
lentscheidend, dass die Augen auf 
den Weg gerichtet sind, denn dies 
richtet auch das Gleichgewicht 
und somit den Pferdekörper auf 
den zu reitenden Weg aus. Groß-
en Wert legte Uschka außerdem 
auf Sitzübungen, die uns halfen, 
unsere Pferde ausbalanciert und 
gerade zu reiten. Sind wir selbst 
im Becken schief, wie soll unser 
Pferd dann gerade gehen? 
In den Aufnahmen vom Vormit-
tag des zweiten Tages waren deut-
liche Verbesserungen bei allen 
Reiterinnen zu sehen. Uschka 
ermunterte uns dann auch etwas 
mutiger zu werden, die Zirkel im 
Galopp und/oder einhändig zu 
reiten. 

Am Nachmittag des zweiten 
Tages gab sie für alle individuelle 
Anregungen dazu, was wir üben 
und wo wir uns wie verbessern 
können. Ich selbst nahm für mich 
einen einfachen, aber wirkungs-
vollen Tipp für den Fall mit, wenn 
mein Pferd zu eilig wird. Bisher 
hatte ich immer versucht, gegen 

sein Tempo anzugehen. Jetzt 
lernte ich, zunächst sein Tem-
po mitzugehen und dann meine 
Bewegungen daraus zu verlang-
samen. Hat super gut funktio-
niert und ersparte uns beiden eine 
Menge Aufregung.

Was mich wieder einmal ganz 
besonders fasziniert hat ist die 
Tatsache, dass es Uschka gelun-
gen ist, in einem Kurs Reitanfän-
gerin und Trainer-C-Anwärterin 
so unter einen Hut zu bringen, 
dass jede für sich den maximalen 
Lerneffekt hatte und alle gleicher-
maßen zufrieden waren. Trotz der 
hohen Anforderungen hatten wir 
jede Menge Spaß dabei!

Text / Foto: Juliane Weerenbeck

Punktgenaues Anhalten

Westernreitabzeichen 6 bis 9 im schönen Oberschwaben
Zum zweiten Mal wurde in Fronhofen unter 
Leitung von Adelheid Baur der Kurs zu den 
verschiedenen Westernreitabzeichen organi-
siert und durchgeführt. 14 Teilnehmer, zum 
Teil mit ihren eigenen Pferden, verzichteten auf 
das Ausschlafen und Chillen in den Ferien oder 
im Urlaub und nahmen dafür erfolgreich am 
Vorbereitungskurs und an den Auffrischungs-
stunden teil, um verschiedene WRA zu absol-

vieren. Von Montag bis Donnerstag trafen sich 
die Teilnehmerinnen morgens zum meist theo-
retischen Teil des Kurses, um ihr Wissen rund 
ums Pferd zu vervollständigen und sich auf 
die Prüfung am Freitag vorzubereiten. Nach-
mittags wurden die Pferde gepflegt, gesattelt 
und geritten, und auch führend von den Teil-
nehmern auf die Prüfungspattern vorbereitet. 
Nach vier anstrengenden, langen Kurstagen 
durften wir den Teilnehmerinnen am Freita-
gnachmittag zu den bestandenen Prüfungen 
der WRA 6 und 7 herzlich gratulieren und die 
Urkunden und Sticker überreichen: Joana Jan-
sen, Sandra Haug, Marla Futterer, Stephanie 
Atas, Gabi Horn-Merz.

WRA 8 und 9 haben Katharina Pfleghar, 
Lilian Schraff, Sophia Müller, Lena Rabenstei-
ner, Lili Neuffer, Jana Heinzelmann, Georgia 
Lukoschek, Patrizia Pechan und Gabi Deus 
bestanden. Herzlichen Glückwunsch! 

Besten Dank an Micha für die tägliche Unter-
stützung in Stall und Küche; an die Eltern und 
Teilnehmer für die leckeren Kuchen- und 
Nachtischspenden, für Eure Mithilfe im Stall 
und bei der Durchführung der Kurstage; an 
Stefanie Hecht für die Prüfungsabnahme; an 
unsere braven Pferde und an Monti für ihre 
Geduld und Ausdauer!!

Text / Fotos: Adelheid Baur

Im Sand –ja! Am Strand – nein!

Umgang mit dem Pferd an der Hand
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Cullys saddle & more:
www.cullys.de
Cowboy Headquarters: 
www.w-day.de
Gomeiers World of Saddles:
www.gomeier.com
Speed: 
www.hesse-tierpharma.de
Reisecenter Götzfried:
www.reisecentergoetzfried.de
Blue Nugget: 
www.blue-nugget.com
Nadine Hartmann
Westernriding:
www.nh-westernriding.de
AGROBS: 
www.agrobs.de
Marlene Dostal - Westernwear:
www.md-westernwear.com
Christine Hummel
Westernriding:
www.ch-westernriding.de
GeVas GmbH: 
www.ge-vas.com 
Pferdeanhänger Thomas Mayr:
www.fautras-bayern.de
Robbys Westernwear:
www.robbys-westernwear.de

Unsere Sponsoren

1. Vorsitzender/Geschäftsstelle
Matthias Rödel/(GS: Julia Krimmel)

Poppengrün 6

95131 Schwarzenbach am Wald

Telefon: 01 75 / 2 78 22 67

vorstand1@ewu-bayern.com

(GS) Telefon: 01 51 / 41 42 23 84

(GS): office@ewu-bayern.com

2. Vorsitzender
Ralf Kolbinger

Max-Halbe-Str. 8

85716 Unterschleissheim

Telefon: 01 60 / 97 90 77 85

vorstand2@ewu-bayern.com

Pressewartin
Andrea Lang

Max-Halbe-Str. 8

85716 Unterschleissheim

Telefon: 01 70 / 7 33 08 07

presse@ewu-bayern.com

Das war das Jahr 2015 in der EWU Bayern
Nach einer kurzen und informativen Jahreshauptversammlung im Februar folgte das restlos ausgebuchte 
Jugendcamp in Kreuth. Andy Schmidt, Cathrin Dotal, Tom Christ und Tommy Posch gaben ein ganzes 
Wochenende lang alles und sendeten knapp 40 jugendliche Teilnehmer mit Muskelkater und einem Grinsen 
im Gesicht nach Hause. 

Neben den drei bekannten A/Q-Turnieren in Sonnefeld, Niedertaufkirchen und Thierhaupten fand 
zum ersten Mal ein Special Event für Rinder auf der Bullero Ranch statt ... ein voller Erfolg! 

Die Landesmeisterschaft stand leider im Schatten der EIA Erkrankungen im Raum Schwandorf und 
hatte zur Folge, dass viele Teilnehmer ihre Nennungen zurückgezogen haben. Das tat aber der Stimmung 
und dem Ablauf in Freystadt keinen Abbruch, und so ergaben sich folgende Landesmeister: 

Als Highlight fand ganz traditionell am Samstagnachmittag die Mannschaftsmeisterschaft statt – ein 
Publikumsmagnet, der seinesgleichen sucht. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an alle Fans 
auf den Rängen. 

Im September folgte dann der Höhepunkt der Saison: Die German Open 2015 in Kreuth. 
Besonders stolz sind wir auf unseren Bayerischen Allaround-Champion Viktoria Zehetmeier mit Royal 
Rietta; wir freuen uns aber auch ganz besonders über den Titel Vize-Mannschaftsmeister 2015. Dafür 
gesorgt hatten Viktoria Zehetmeier, Martina Stemmler, Cathrin Dostal, Susanne Schnell und Carolin 

M LK 1/2 A sen RN 
Meisterschaftsklasse Senior Reining

Forster, Richard Jacs Royal Boonsmal

M LK 1/2 A sen RR 
Meisterschaftsklasse Senior Ranch Riding

Paulweber, Christoph JP Sure To Be A Whiz 

M LK 1/2 A sen SUHO 
Meisterschaftsklasse Senior Superhorse

Groh, Nicola Suspicionofexecutive 

M LK 1/2 A sen TH 
Meisterschaftsklasse Senior Trail

Bartsch, Melanie Ima Fantasy Girl 

M LK 1/2 A sen WPL 
Meisterschaftsklasse Senior Western Pleasure

Stemmler, Martina Zippos Mighty Bud 

M LK 1/2 A sen WR 
Meisterschaftsklasse Senior Western Riding

Schmidt, Susanne Enterprise Easter 

M LK 1/2 A SSH 
Meisterschaftsklasse Showmanship at Halter

Lenz, Carolin CL Invest Impulsion 

M LK 1/2 A WHS 
Meisterschaftsklasse Western Horsemanship

Zehetmeier, Viktoria Royal Rietta 

M LK 1/2 B RN 
Meisterschaftsklasse Reining Jugend

Adam, Chiara Jacs Royal Boonsmal 

M LK 1/2 B RR 
Meisterschaftsklasse Ranch Riding Jugend

Lack, Katharina RS Roan Jacs 

M LK 1/2 B SSH 
Meisterschaftsklasse Showmanship at Halter

Petz, Annabel MS Special Seetha 

M LK 1/2 B TH 
Meisterschaftsklasse Trail Jugend

Lack, Katharina RS Roan Jacs 

M LK 1/2 B WHS 
Meisterschaftsklasse Horsemanship Jugend

Spindler, Julia RD Lilly Chex 

M LK 1/2 B WPL 
Meisterschaftsklasse Pleasure Jugend

Lack, Katharina RS Roan Jacs 

M LK 1/2 B WR 
Meisterschaftsklasse Western Riding Jugend

Lack, Katharina RS Roan Jacs 

M LK 1/2 A jun WPL 
Meisterschaftsklasse Junior Western Pleasure 

Weigl, Stephanie AJB Lenas Magic Sign 

M LK 1/2 jun RN 
Meisterschaftsklasse Junior Reining

Schnell, Susanne Dunits Finest Stop 

M LK 1/2 jun RR
Meisterschaftsklasse Junior Ranch Riding

Schnell, Susanne Dunits Finest Stop 

M LK 1/2 ju TH 
Meisterschaftsklasse Junior Trail

Schwank, Marina Faithfull Revolution 

M LK 1/2 jun WR 
Meisterschaftsklasse Junior Western Riding

Schwank, Marina Mate To Win Only 
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Die EWU-Bayern  
sagt „Danke“!
Wir danken allen unseren Sponsoren, die uns in der Turniersaison 
2015 sowohl mit Sachpreisen als auch finanziell unterstützt haben. 
Die vielen strahlenden Gesichter auf den Turnieren beim Erhalt Ihrer 
Preise sind ein Ausdruck der Wertschätzung unserer Sponsoren.
Herzlichen Dank und bis zur neuen Saison 2016.
www.gomeier.com – www.md-westernwear.com
www.compagno.de – www.cullys.de – www.alex-mundorff.de

Lenz. Unsere Jugend holte sich den fünften Platz (Isabel Löschner, 
Isabell Selbmann, Katharina Lack und Julia Steinbrecher). Gewonnen 
wurde DIE pinke Schubkarre von unseren Bayerischen Jugendlichen, 
hart erkämpft im Schubkarren-Rennen in der Ostbayernhalle. Alle 
Platzierungen könnt ihr nachlesen unter www.westernreiter.com.

Erstmalig gab es 2015 auch groß geförderte Kurse in jeder Region, 
so brachte in Schwaben Carolin Lenz die Bayern zum Schwitzen, in 
Franken sorgte Phillipp Dammann für Muskelkater, in Oberbayern 
Sylvia Jäckle und in der Oberpfalz Björn Kurzrock.

Und was bringt 2016? 
Auch für 2016 sind pro Region wieder Kurse mit außerordentlicher 
Förderung geplant, zusätzlich wird es einen Reiningkurs geben. 

Ein neuer Turnierstandort in Schwand hat sich eröffnet, und die 
Landesmeisterschaft findet erstmalig in Thierhaupten statt. 

Wir alle freuen uns schon auf den ersten EWU Bayern Gala Ball 
im Februar in Manching, der im Anschluss an die JHV stattfinden 
wird. 

Das Jugendcamp in Kreuth war innerhalb weniger Tage voll ausge-
bucht, und wir freuen uns auf weitere spannende Jugendarbeit 2016.

Text: Matthias Rödel

Neuer A/Q-Turnierstandort:
Aus organisatorischen Gründen findet das vom 15. bis 17. Juli 2016 
in Freystadt geplante A/Q-Turnier in Schwand auf der Green-Val-
ley-Ranch statt.
Sie bietet uns optimale A/Q-Turnierbedingungen:
- 82 x 42 m Halle mit Reiningboden 
- 42 x 22 m Halle mit Reiningboden 
- 90 x 50 m Außenplatz (Belag: Sand) 
- 20 m Roundpen 
- �einen angeschlossenen Campingplatz und eine feste  

Veranstaltungshalle.

Unsere weiteren A/Q-Termine 2016 sind: 
22.-24.4.2016	 Sonnefeld
5.-8.5.2016	 Kreuth
27.-29.5.2016	 Niedertaufkirchen
4.6.2016		  Special Event Rinder Obertaufkirchen
Wir freuen uns auf euch.

Text: Peter Voß

Aufgepasst liebe Jugendliche!
Egal ob LK 5 oder LK 1, ihr habt nun die tolle Gelegenheit, mit einer 
der erfolgreichsten Trainerinnen in Bayern euer reiterliches Können 
zu verbessern. Cathrin Dostal bietet ab Februar 2016 Trainingstage  
auf der B&B Ranch an.
Und das Beste: Ihr werdet von der EWU Bayern bezuschusst! 
Die ersten Termine stehen schon. Am 27. Februar, 26. März sowie 
16. April stehen für euch die Ranch mit Halle und Gastboxen zur 
Verfügung. Die Kosten werden sich pro Teilnehmer auf 40 Euro für 
EWU Mitglieder und 60 Euro für Nicht-Mitglieder belaufen. Es kön-
nen maximal neun Jugendliche mitmachen. Bei Interesse meldet euch 
bitte unter 0176/11031960 bzw. bei sbehr@t-online.de

Text: Matthias Rödel

Basispass und Reitabzeichen IV in Gennachhausen
Auf dem Reit- und Pensionsstall Nieberle in Gennachhausen, einem der größten Pensionsställe  
im Ostallgäu, fand am 22. November des vergangenen Jahres zum ersten Mal die Prüfung für den  
Basispass sowie das Westernreitabzeichen IV statt. Alle zur Prüfung angetretenen Teilnehmer  
haben bestanden.
An zwei Wochenenden unterrichteten die 
beiden Trainer C Westernreiten, Sabrina 
Botur und Michael März, mit viel Enthusias-
mus und Engagement. 

Sie vermittelten den Kursteilnehmern 
das notwendige Wissen, um erfolgreich 
die Prüfung für den Basispass bzw. das 
Westernreitabzeichen IV zu bestehen. 

Ein besonderer Wert wurde dabei auf die 
Vermittlung der theoretischen Grundlagen 
hinsichtlich Methodik und Didaktik gelegt. 
Im liebevoll hergerichteten und zum Unter-
richtsraum umfunktionierten Reiterstüble 

konnte das Trainerduo auf mehrere Medien 
wie Beamer, Tageslichtprojektor, Anschau-
ungstafeln etc. zugrückgreifen. 

Auch der Praxisteil konnte in der 60-m-
Reithalle hervorragend geübt und letztlich 
durchgeführt werden. Kurzentschlossen 
stellte dabei Trainer Michael März sein eige-
nes Turnierpferd (Quarterhorse-Wallach 
„Springtime Dun It“, Spitzname „BooBoo“) 
zur Verfügung. Das vorher eingeplante 
„Schulungs-Pony“ America von Jana Reichl 
war einfach zu sehr auf seine eigene kleine 
Besitzerin fixiert und zeigte daher bei den 

anderen Kursteilnehmern nicht die notwen-
dige Aufmerksamkeit. Statt die vorgegebenen 
Aufgaben zu erfüllen, machte es eher lustige 
Faxen. 

Souverän konnten alle Teilnehmer am 
Ende – auch die beiden Jüngsten (Leonie 
Koppe und Jana Reichl) – als Lohn für den 
gezeigten Lerneifer stolz ihre Urkunden in 
Empfang nehmen.

Das leibliche Wohl kam an den Ausbil-
dungs- und Trainingstagen ebenfalls nicht zu 
kurz. Corina März hatte es sich nicht nehmen 
lassen, an den beiden Wochenenden die Teil-
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nehmer, Ausbilder, Prüfer und auch andere 
Einsteller des großen Stalles mit hervorragend 
schmeckenden Mittagsgerichten sowie einem 
anspruchvollem Salat-Buffet zu versorgen.

Die Ausbildung sowie die Abnahme der 
Prüfungen konnte letztlich nur so erfolgreich 
umgesetzt werden, da seitens des Besitzers der 
Reitanlage, Familie Wolfram Nieberle, und 
der großen Stallgemeinschaft den Kursteil-
nehmern sehr viel Verständnis und Rücksicht 
entgegengebracht wurde. 

Ein besonderer Dank gilt der FN-Richterin 
Erika Schnepf sowie der EWU-Richterin 
Sabine Kotzschmar für ihr freundliches, ent-
spannendes sowie faires Auftreten gegenüber 
den zum Teil sehr jungen „Prüflingen“.

Text: Michael März / Foto: Günter Reichl

v.l.: Trainer Michael März, FN-Richterin Erika Schnepf, EWU-Richterin Sabine Kotzschmar,
Michael Frank, Selina Burkhard, Jana Reichl, Rebecca Gebauer, Leonie Koppe, 

Belinda Kaltenbrunn, Elisabeth Lammel, Gertrud Knebel und Trainerin Sabrina Botur

Andy Schmidt & PM Haug am Sexton Stable in Baierbach
Auch nach Ende der Turniersaison 2015 waren die Reiter im niederbayerischen Baierbach fleißig.  
Auf der Anlage Sexton Stable im Besitz von Claudia Wedlich fanden im Oktober ein Tageskurs mit  
Andy Schmidt und ein Reiningkurs mit Philipp Martin Haug statt.

Beim Tageskurs mit Andy Schmidt am 10. 
Oktober feilten die Teilnehmer an ihrem 
Sitz und ihrer Hilfengebung. Außerdem lag 
der Kursschwerpunkt auf dem fliegenden 
Galoppwechsel, den manche Pferde- und 
Reiterpaare hierbei erlernten. Andere konn-
ten ihre Wechsel unter Andys strengen 
Augen verfeinern.

Ein besonderes Highlight des Kurses war 
das Reiten ohne Zügel. Andy streifte jedem 
Paar nach der Sitzschulung einen Halsring 
über und ließ verschiedene Übungen reiten, 
was für viele „Aha!-Erlebnisse“ und strah-
lende Gesichter sorgte. Andy schuf mit ihrer 
fröhlichen Art außerdem für eine tolle Atmo-
sphäre und gab viel neuen Input.

Beim zweitägigen Reiningkurs mit Phi-
lipp Martin Haug vom 31. Oktober bis 01. 

November ging es eine Spur rasanter zu. 
Neben der Basisarbeit wurden auch einzelne 
Reiningmanöver trainiert und perfektioniert: 
Spin, Stop, fliegende Wechsel, Speed Control 
... Hierfür bot die Reitanlage Sexton Stable die 
idealen Bedingungen: Eine große Reithalle (20 
x 60 m) mit Reiningboden, schöne Gastpfer-
deboxen und Verpflegung der Teilnehmer 
direkt am Hof. Philipp ging während des 
Kurses separat auf jedes Pferd-Reiter-Paar ein 
und arbeitete mit den Teilnehmern an ihren 
persönlich gesetzten Schwerpunkten.

Am Ende der beiden Kurse waren sich 
nicht nur alle Teilnehmer, sondern auch die 
beiden Kursleiter und Anlagenbetreiberin 
Claudia Wedlich einig: Es waren zwei gelun-
gene Kurse, die im neuen Jahr unbedingt wie-
derholt werden müssen!

Vielen herzlichen Dank an Andy Schmidt, 
Philipp Martin Haug, Anlagenbetreiberin 
Claudia Wedlich, das Orga-Team und alle 
Kursteilnehmer!

Text / Fotos: Lisa Schaffer

Stoptraining mit PM Haug

Gruppenbild mit allen Teilnehmern des Andy Schmidt Kurses
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Liebe Mitglieder, die Zeit ist wieder reif, die Jahreshauptversammlung steht an und mit ihr die 
Chance auf Veränderung, Wandel oder Weiterführung der Vereinsbelange.
Euer zahlreiches Erscheinen stellt sicher, dass die Entscheidung über die zukünftige Führung der 
EWU Berlin-Brandenburg nicht nur in den Händen einiger weniger liegt.
Bitte haltet Euch diesen Termin frei, bitte kommt zur Mitbestimmung, zu den Neuwahlen, zu 
Diskussionen. Man kann nicht allein die Belange von knapp 500 Personen leiten! Jeder unserer 
Mitglieder kann den Verein voranbringen und Ideen bekanntgeben! Nur so kommen wir weiter, 
nur so können wir uns entwickeln! Wir könnten viel bewegen, aber wir brauchen Euch alle!

daTum: 12. februar 2016
orT: villa felice, 13503 berlin, schulzendorfer str. 3
bEginn: 19:00 uhr

Einladung zur jahreshauptversammlung

Tagesordnung:
1.  Begrüßung, Feststellung der fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit, Wahl des 
Protokollführers

2.  Tätigkeitsberichte 2015
3.  Kassenbericht
4.   Bericht der Kassenprüfer, Antrag auf 

Entlastung des Vorstandes, Abstimmung
5.  Satzungsänderungen

6.  Wahlen
 a)  Vorstand: 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 

3. Vorsitzender, 4. Vorsitzender
 b)  erweiterter Vorstand: Pressewart, 

Ausbildungswart, Beauftragter für Freizeit 
und Breitensport, Turnierwart, Umwelt- 
und Tierschutzbeauftragter, Kaderchef

 c) Wahl der Kassenprüfer
 d)  Wahl der Delegierten zur Länderratssitzung
7.  Sonstiges

Eine etwas andere Aufgabenbe-
schreibung der Vorstandsarbeit:
Du langweilst Dich nachmittags oder hast nachts aufgrund uner-
klärlicher Schlafstörungen Zeit? Du liebst Überraschungen, Unwäg-
barkeiten, umgeschmissene Planungen und immer wiederkehrende 
Anrufe zu immer gleichen Themen? Du hast gute Nerven und Humor? 
Ein leiser Hang zum Masochismus wäre ebenfalls vorteilhaft. Du bist 
am Telefon freundlich und geduldig? Du erträgst telefonische Gewit-
ter über alles und jedes? Du bist großzügig, wenn es um Deine Zeit 
und Nerven geht?

Du kommst in engen Kontakt mit Leuten, die ebenfalls die oben 
genannten Vorlieben haben, aber mit denen Du unter Umständen 
vorher noch nie viel zu tun hattest. 

Du bist ein Multitasking-Talent. Du bereitest alle Sitzungen des 
Vorstandes und alle Mitgliederversammlungen vor, versorgst jedes 
Mitglied mit den für ihn interessanten Informationen, fertigst die Pro-
tokolle aller Sitzungen an. Du betreust alle Mitglieder in Zusammen-
arbeit mit der Bundesgeschäftsstelle, repräsentierst den LV auf allen 
möglichen Veranstaltungen. Du versuchst, an das Geld von fachfrem-
den Personen/Firmen zu gelangen, um damit in eigener Vereinssache 
für die mehr oder weniger interessierten Mitglieder Events auszu-
statten. Du organisierst für die Jugend eigene Kurse oder unterstützt 
die entsprechenden Veranstalter; nach Möglichkeit bringst Du die 
Kids noch persönlich dorthin und unterhältst sie in den Pausen und 
an den Abenden. Du stehst beim Finanzamt für alles gerade, was in 
Deinem LV in Sachen Geld von wem auch immer gemacht wird. Du 
unterstützt alle Turnierveranstalter, führst Listen, wer, wann und wo 
irgendwelche Punkte erritten hat, suchst nach neuen Veranstaltern 

und koordinierst die Turniere. Du hältst Kontakt zur regionalen Pres-
se, betreust die Homepage und Facebook und behältst alle anderen 
Medien im Auge. Du möchtest für alle Freizeitreiter andere Spaß-
veranstaltungen außerhalb des Turniergeschehens organisieren sowie 
Kurse, Reitabzeichen und andere Ausbildungsmaßnahmen organisie-
ren? Du möchtest gerne in der Turniersaison die Reiter der oberen 
Leistungsklasse beobachten und dann nach Deiner Auswahl für eben 
diese interessierten Reiter Fortbildungsmaßnahmen und Trainings 
organisieren. Zum Turnierabschluss kannst Du sie dann auch auf der 
GO betreuen.
Dann bist Du der perfekte Kandidat für die Vorstandsarbeit! 

So, in Wirklichkeit ist natürlich alles anders. Unser Landesverband 
lebt von der Arbeit ehrenamtlich tätiger Mitglieder. Nur so wird unser 
Verband das, was wir Mitglieder uns alle wünschen. Damit sind sport-
liche Zusammenhänge gemeint, aber auch die Dinge, die das Leben in 
unserer Gemeinschaft erst schön machen.

Bitte schaut mal unter www.ewu-berlin-brandenburg.de, welche 
Aufgaben unser Vorstand wahrzunehmen hat. Jeder einzelne hat es in 
der Hand, einen Landesverband zu schaffen, in dem sportliche Erfolge 
und Gemeinschaft seinen Platz finden.
Wir brauchen Euch! Kommt zur JHV am Freitag, den 12.2.2016 um 
19 Uhr in der Villa Felice, Schulzendorferstr. 3 in 13503 Berlin. 
Ich würde mich freuen, viele von Euch dort zu sehen!

Steffi Berend

1. Vorsitzender
Wolfgang Greiner

Am Posseberg 16, 13127 Berlin

Telefon: 01 77 / 3 15 00 53

posseberg@yahoo.de

2. Vorsitzender
Oliver Musch

Waldweg 4a, 14712 Rathenow

Telefon: 01 51 / 11 51 41 60

oliver.musch@gmx.de

Pressewartin
Kathleen Schefter

c/o Wolfgang Greiner

Am Posseberg 16, 13127 Berlin

kathleen@ewu-berlin-brandenburg.de

WWW.EWU-BErLin-BrandEnBUrG.dE  I  Ewu-rEgional
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Am 10. und 11. Oktober fand der EWU-
Herbstritt, organisiert von Tony Meyer, Henrike 
Lindenblatt und weiteren lieben Helfern, statt. 
Wir Teilnehmer kannten uns bisher nicht. Wie 
sich später herausstellte, waren wir drei echte 
Cowboys, drei mutige Greenhorns (Freizeit-
Cowboys) und drei toughe Ladies, zwei davon 
„English-Ladies“. Einige angemeldete Reiter 
hatten aufgrund der Temperaturen gekniffen. 
Ich kann nur sagen: Ihr habt echt was verpasst!

Am Samstag ritten wir früh unter Tony`s 
Führung von der Banti-Cow-Ranch los. Bei 
strahlend blauem Himmel und herrlichstem 
Sonnenschien erwartete uns ein circa 40 km 
langer Ritt von Bantikow am Untersee über 
Neustadt/Dosse durch die Dreetzer Wälder 
bis ins „Nichts“ (irgendwo hinter Michae-
lisbruch). Später haben wir erfahren, dass wir 
(fast) die bewährte Geländestrecke des legendär-
en und einmal im Jahr stattfindenden „Ranch-
zu-Ranch Rittes“ der Banti-Cow-Ranch gerit-
ten sind. Angeblich sollen wir die Strecke aber 
nur halb so schnell wie die „echten Cowboys“ 
hinter uns gebracht haben, was aber wohl ein 
Witz war. Bei unserem Tempo mochte ich das 
kaum glauben. Nach 20 km, am Rande von 
Neustadt/Dosse, machten wir die erste Pause. 
Absatteln, Knochen und Klamotten sortieren, 
Pferde versorgen und ab auf die Weide. Für 
die Pferde war die erste Strecke wohl nur zum 
Aufwärmen gedacht, denn auf der großzü-
gigen Wiese tobten sie sich erst einmal kräf-
tig aus. Wir Reiter/innen wärmten uns von 
außen am bereits brennenden Campfire und 
von innen mit einem leckeren Süppchen und 
heißem Kaffee. Ein „Hoch“ auf die Köchin 
und das gesamte Helfer-Team!

Gestärkt und voller guter Laune ging es 
weiter durch die Dreetzer Wälder Richtung 
Michaelisbruch. Unterwegs begegneten wir 
u.a. einer der selten gewordenen Mufflon-
Herden, die sich in dieser Gegend wohl öfter 
mal zeigt. Natürlich gab es auch noch jede 

Menge weiterer wirklich schöner Eindrücke 
in dieser idyllischen Landschaft zu sammeln. 
Ich persönlich genoss mit meiner Stute die 
außergewöhnlich langen und entspannten 
Galoppstrecken. Besser kann man nicht aus-
reiten! Mehr davon!

Als sich die ersten Erschöpfungszustän-
de (nur bei den Reitern) einstellten, war 
es auch schon geschafft und wir ritten auf 
unser Nachtquartier im „Nichts“ zu. Surpri-
se! Auf einer großen Wiese, geschützt vor 
einem kleinen Wäldchen, brannte bereits 
ein großes Lagerfeuer. Für die Pferde waren 
die Paddocks mit Heu und Wasser bestückt 
und wir Reiter bekamen zur Einstimmung 
auf einen wunderschönen Abend erst einmal 
süße Schokolade und ein edles „Tröpfchen“. 
Echt lecker! Wie gut das tat! Dann kamen die 
köstlichen Rib-Eye-Steaks auf den vorberei-
teten Grill. Ein kulinarisches Highlight im 
„Nichts“! Später, als die verwöhnten Zungen 
durch weitere diverse Getränke gelockert 
waren, wurden Erfahrungen über bestehende 
Wunden und schmerzende Stellen, gutes und 
schlechtes Equipment, Tricks für lange Ritte 
usw. ausgetauscht. Es war ein gemütlicher 
Abend mit bester Stimmung. Echte Cowboy-
Romantik mit Musik von Johnny Cash am 
warmen Lagerfeuer, welches die Letzten um 
Mitternacht verließen. Die Nacht war „cold 
and clear“. Manch einer hätte gerne einen 
wärmeren Schlafsack dabei gehabt, aber ... 
sicher beim nächsten Mal.

Am nächsten Morgen weckten uns ein 
wunderschöner Sonnenaufgang und das 
Wiehern unserer Rösser. Hot Coffee und 
frische Brötchen wurden standesgemäß per 
Kutsche angefahren. Welch ein Service! Ralf 
und Nicole – vielen Dank von uns allen! Trotz 
schmerzender Körperteile bei manchen Reitern 
wurde nach dem Motto „Echte Cowboys und 
-girls kennen keine Schmerzen“ aufgesattelt und 
der 40 km lange Rückweg angetreten. Natürlich 

wieder mit einer erholsamen Mittagspause und 
bei perfektem Sonnenschein. 

Für mich und einige andere Teilnehmer 
war dies ein außergewöhnliches Reiter-Erleb-
nis, an welches ich mich gerne und lange erin-
nern werde. Ein wunderschöner Ritt durch 
eine herrliche Landschaft mit netten, coolen 
Cowboys und -girls (unsere „English-Ladies“ 
wurden aufgenommen), einem exzellenten 
Catering und professioneller Organisation. 
Nicht zu vergessen unsere treuen Ponys, die 
immer einen super Job gemacht und uns heil 
und gesund nach Hause getragen haben! 

Fotografisch und filmisch begleitet wurde 
dieser Ritt von Tino Vogler, der nicht nur an 
verschiedenen Stellen unseres Rittes wunder-
schöne Fotos geschossen hat, sondern Teile 
des Ausritts auf besondere Art und Weise 
auf Video aufnehmen konnte. Ich möchte 
hier nicht mehr verraten, aber so einen Film 
müsst Ihr mal gesehen haben. Unglaubliche 
Aufnahmen aus unglaublicher Perspektive.

Tony und Henrike organisieren für das 
nächste Frühjahr wieder mehrere zweitägige 
Ritte mit verschiedenen Zielen. Nur ein Ter-
min würde wegen der großen Nachfrage nicht 
ausreichen. Ich kann Euch nur empfehlen: 
Meldet Euch frühzeitig an (www.banti-cow-
ranch.com) und Ihr erlebt ein Wochenende, 
welches Ihr nicht missen möchtet! 

Darüber hinaus wird für den EWU-Früh-
jahrsritt 2016 ab sofort wieder ein freund-
licher Ausrichter gesucht. Wer ein schönes 
Ausreitgelände kennt und Lust und Spaß 
daran hat, auch mal einen Ausritt (ein oder 
zwei Tage) zu organisieren, kann sich gerne 
mit Andrea Wolter (0152/28678312, ahpwol-
ter@web.de) in Verbindung setzten. Die EWU 
unterstützt und sponsert diesen Ritt mit einer 
kleinen „Überraschung“.
So long, bleibt gesund und kommt gut 
über den Winter!

Text: Uwe Krause / Fotos: Tino Vogler

EWU-Herbstritt: „Cold Night – Hot Coffee“
Erfahrene Scouts, getestetes Gelände und echtes Cowboyfeeling

„Steppencowboys“Auf geht es! Lagerfeueridylle

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-berlin-brandenburg.de
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1. Vorsitzender
Ralf Seedorf

Dönseler Straße 113

49453 Dönsel

Telefon: 01 71 / 9 27 62 50

westernreiten@roofman-ranch.de

2. Vorsitzende
Bettina Willen 

Heerdamm 2

49692 Cappeln

Telefon: 01 76 / 81 79 80 14

Else33@gmx.net

Pressewartin
Elke Krüger

Moorhäuser Str. 46

49356 Diepholz

Telefon: 01 70 / 8 39 05 59

hafipower@t-online.de

Unsere Sponsoren
Profi-Tack: www.profi-tack.de
Roofman Ranch: 
www.roofman-ranch.de
TACK ROOM: www.tack-room.de
Ballermann® Ranch:
www.ballermann-ranch.de
Bling-Bling-Design, Nadja Horn:
www.blingblingdesign.de
Pferdesporthaus Loesdau:
www.loesdau.de

WWW.ewu-bremen-niedersachsen.de  I  EWU-REGIONAL

Weihnachtsfeier auf der Tripple Star Ranch
Die Weihnachtsfeier auf der Tripple Star Ranch war ein voller Erfolg. Über 80 
Gäste hatten sich angemeldet. 

Die Platzierten der Trophy Wertung waren fast alle 
anwesend und konnten sich über einige Preise freu-
en. So gab es für die ersten bis dritten Plätze Geld-
preise und zusätzlich noch für alle Sachpreise. Die 
dritten Plätze konnten sich über ein schönes Halfter 
– gesponsert von Wasili Neeb – freuen. Die Zweit-
platzierten konnten sich über einen Gutschein der 
Tripple Star Ranch für eine Startnummernadel nach 
Wahl und ein Halfter von Wasili Neeb freuen. Für 
die Gewinner der Trophy gab es ein Schnurhalfter 
und einen Warengutschein - gesponsert von Equiva 
Lohne - sowie ein Halfter von Wasili Neeb. 

Auch in diesem Jahr gab es für unseren LV wieder 
sehr viele Pferdemedaillen. Erfreulicherweise waren 
auch hier die meisten der Geehrten anwesend und 
konnten ihre Medaillen direkt in Empfang nehmen. 
Besonders geehrt wurde unsere Deutsche Jugend 
Meisterin in der Ranch Riding Nicola Tieben mit 
KK Smart Little Luke. Und ebenfalls besonders 

geehrt wurde Sina Leerhoff, die von Ralf Seedorf das 
Reitabzeichen in Silber entgegen nehmen konnte. Ralf 
Seedorf hatte sich noch eine ganz besondere Über-
raschung einfallen lassen. Im Western Reitzentrum 
in Dönsel bietet er im nächsten Jahr erstmalig einen 
Kurs in Parceria an – eine andere Art im Umgang mit 
dem Pferd. Für diesen Kurs hat Ralf zwei Kursplätze 
gesponsert, die unter den anwesenden Gästen verlost 
wurden. Ein Kurs wurde unter den Platzierten der 
Trophy verlost; ein weiterer unter den übrigen anwe-
senden Gästen. Von den Trophy-Platzierten konnte 
sich Birthe Dühne über den Kursplatz freuen. Unter 
den übrigen Gästen hatte Elke Krüger das Losglück 
auf ihrer Seite. 

Unser Dank geht an die Familie von Wingerden 
für die Ausrichtung der Trophy Party und an unsere 
Sponsoren: Wasili Neeb, die Tripple Star Ranch und 
Equiva Lohne und Ralf Seedorf (WRZ Dönsel).

Text: Elke Krüger

Wenn Sie mich fragen, was Swarovski-Kristalle sind, 
dann hätte ich Ihnen bis vor einem halben Jahr geant-
wortet: „So bunte Glitzersteine. Kitschig. Brauch ich 
nicht.“ Schließlich war ich zum Westernreiten gekom-
men, weil ich keine Lust hatte auf enge Reithosen, 
lackschwarze Stiefel und weiße Blüschen. Ich wollte 
den Pferdedunst in der Nase, meine bequeme Jeans an 
den Beinen und coole Stiefel an den Füßen. In meinen 
Augen war der Stall ein Ort des Wohlfühlens, und 
nicht des „Aufstylens“. Hier darf man sein, wie man 
ist – hier wird der Traum von Freiheit Wirklichkeit! 
Aus, Ende, fertig! 

ABER, das war vor Nadja Horn, vor BlingBling-
Design und bevor mir jemand gezeigt hat, dass man 
die Freiheit auch mit Stil genießen darf. Und dieser 
„jemand“ heißt im meinem Fall Nadja Horn. Ich 
traf sie das erste Mal bei der JHV des LV. Sie ging 
durch den Raum und trug einen glitzernden Buckle 
mit passender Kette. Von der Seite hörte ich Beate 
Gaabs Stimme: „Das nenne ich mal geschmackvoll.“ 
Und ja, das war es! Eine farblich gut abgestimmte 
Kombination, auffallend, aber nicht aufdringlich. 
Zum ersten Mal gefiel auch mir etwas von diesem 
„Glitzerkram“. Eine Woche später war klar, Bling-
BlingDesign kommt ins kühle Ostfriesland auf das 
Gut Haneburg. Was dann passierte, darauf waren 
weder Beate Gaab noch ich vorbereitet. Nadja Horn 
reiste an und verwandelte professionell innerhalb 
einer Stunde den Saloon des Gut Haneburgs in 
eine Designausstellung. Ich wusste vorher, dass es 

möglich ist, Swarovski-Kristalle auf Trensen anzu-
bringen, Conchas damit zu veredeln, Buckles zu 
bestücken und Kettenanhänger zu gestalten. Aber 
auf den Rest, da war ich nicht gefasst. Es gab alles, 
was das Cowgirlherz begehrt: Vorderzeug, Padver-
zierungen, Steigbügel, Sporen mit passenden Rie-
men und vieles mehr; dazu jede Menge Fachwissen. 
Wer jetzt denkt, es gibt lediglich verschiedene Far-
ben an Kristallen, der hat sich noch nie mit Nadja 
Horn unterhalten. Es gibt Swarovskis, die quasi ihre 
eigene Dominanz mitbringen und aktiv ihre eige-
ne Farbe vertreten – und dann gibt es Steine, die 
einen eigenen Grundton haben, aber die Farben der 
Umgebung mit aufnehmen, diese verarbeiten und 
dann zurückwerfen ... Aber was erzähle ich da? Ich 
habe keine Ahnung davon – fragen Sie Nadja Horn 
von BlingBlingDesign. Die weiß genau, was sie da 
tut. Ich weiß nur eins: ein bisschen Glamour darf 
in keinem Cowgirl-Leben fehlen – schließlich sind 
wir es wert. Und der Traum von der großen Frei-
heit wird noch etwas schöner, wenn Frau in den 
Sonnenuntergang reitet und ein paar Swarovski-
Kristalle die letzten Sonnenstrahlen einfangen.

Wir haben Nadja Horn schon zum zweiten Mal 
eingeladen und hoffen, sie wird auch einer dritten 
Einladung aufs Gut Haneburg folgen. Wenn Sie 
sich auch überzeugen lassen wollen, dann fragen 
Sie doch einfach mal an, ob BlingBlingDesign den 
Glanz auch in ihren Stall bringen kann. 

Text: Katja Rohland

Mit BlingBlingDesign zum Swarovski-Fan

Wichtiger Termin!

Liebe Mitglieder!

Die JHV findet am 5. März 2016 
um 18 Uhr im Dreimädelhaus in 
Kirchseelte statt. Die Einladung 
mit Tagesordnung wird fristge-
recht auf der Website unter www.
ewu-bremen-niedersachsen.de 
veröffentlicht. Bitte merkt Euch 
den Termin schon jetzt vor!

Wir wünschen Euch allen ein 
gutes Neues Jahr! Viel Glück und 
Gesundheit für Euch und Eure 
vierbeinigen Partner! 

Der Vorstand
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1. Vorsitzende
Andrea Duckstein-Otten

Hörntwiete 2a

25486 Alveslohe

Telefon: 01 72 / 6 72 21 54

1.Vorsitzende@ewu-westernreiten.de

2. Vorsitzender
Manfred Teegen

Ortsfelde 8

23795 Högersdorf

Telefon: 0 45 51 / 9 27 72

2.Vorsitzender@ewu-westernreiten.de

Pressewartin
Wencke Rohwedder

Fohlenweg 2

24819 Nienborstel

Telefon: 01 76 / 70 60 44 35

presse@ewu-westernreiten.de

Unsere Sponsoren
Saddle & Tack
Reitsport Shop für Western- 
und Freizeitreiter:
www.saddleandtack.de
Western-Saddles + 
Riding-Equipment:
Klaus Bartusch
Velgen 32a, 29582 Hanstedt
Telefon: 0 58 22 / 22 96
western-saddles.bartusch@
t-online.de
GOMEIER‘S 
World of Saddles:
Joh.-Sebastian-Bach-Straße 52
85591 Vaterstetten
Telefon: 0 81 06 / 30 58 61
www.gomeier.com
HorSeven:
www.pferdedecken-shop.de

Termin:	S amstag, 13. Februar 2016 um 17:00 Uhr
Ort:	W irtshaus Oering, Hauptstr. 76, 23845 Oering 
Hiermit laden wir alle Mitglieder des EWU-Landesverbands Hamburg/Schleswig-Holstein fristge-
recht und satzungsgemäß zur Jahreshauptversammlung am 13.2.2016 ins Wirtshaus Oering ein.

Anträge zur Änderung der Tagesordnung oder Ergänzungen der Tagesordnung bitte  
bis zum 12. Januar 2016 schriftlich beim Vorstand einreichen.

Im Namen des Vorstands, Andrea Duckstein-Otten

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Vorläufige Tagesordnung:
1.	� Begrüßung, Feststellung der fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit,  
Wahl des Versammlungsleiters, Wahl des  
Protokollführers

2.	 Jahresbericht 2015
3.	 Vermögensbericht 2015
4.	� Bericht der Kassenprüfer, Antrag auf  

Entlastung des Vorstands, Abstimmung

5.	 Finanzplan 2016
6.	 Turniere und Breitensportaktivitäten 2016
7.	� Wahl der Delegierten und Ersatzdelegierten 

zur Bundesdelegiertenversammlung 2016
8.	� Anträge an die Delegiertenversammlung, 

Anträge an die Regelbuchkommission
9.	 Verschiedenes

Ein Trainer stellt sich vor: Christian Thewes
Hallo liebe EWUler und Westernreitfans 
aus Hamburg/Schleswig Holstein. 
Mein Name ist Christian Thewes, einige kennen 
mich vielleicht von dem einen oder anderen Tur-
nier bei uns im Landesverband. Bis April des ver-
gangenen Jahres habe ich einen kleinen Schul- und 
Trainingsstall in Nordhastedt, den „tiny stable“ 
betrieben. 

Nun bin ich in den Süd-Osten Hamburgs gezogen. 
Genauer gesagt nach Kirchwerder. Hier betreibe ich 
den „tiny stable“ in Form von mobilem Reitunter-
richt und Training von Pferden weiter.

Als gelernter Erzieher fließen Erziehungsele-
mente wie klassisches Konditionieren oder posi-
tives Verstärken in mein Training mit ein. Meine 
Unterrichts- und Trainingsphilosophie beinhaltet 
ein ruhiges, lockeres Lernklima für Reiter und Rei-
terinnen genauso wie Übungen, die auch allein gut 
nachreitbar sind. Mein Motto: Balance und Durch-
lässigkeit fördern, ohne Pferd und Reiter bzw. Rei-
terinnen zu überfordern. 
Habe ich Euer Interesse geweckt? Dann schaut doch 
mal auf meine Homepage: www.tinystable.de 
Mobil erreicht Ihr mich unter: 01 78 / 3 63 04 26

Euer ChrisFoto: Astrid Berger

Foto: Mark Skubatz

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-hamburg-schleswig-holstein.de
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Ranch-Riding-Wochenende bei Martina Sell
Ich erinnere mich nicht mehr genau, wann 
Martina mir erzählte, sie habe einen Ritt von 
der EM 2014 auf YouTube gesehen, der sie sehr 
begeistert hätte. Es ging um Alexandra Klee mit 
„Bevs Sujo“. Da hörte ich zum ersten Mal die 
Begriffe „ Ranch Riding“ und „Ranch Horse 
Pleasure“. Nun muss man wissen, dass ich 
keine Turnierreiterin bin, sondern für mich 
einfach eine vielseitige Ausbildung unter 
dem Gesichtspunkt der Gesunderhaltung 
des Pferdes und die Harmonie zwischen Pferd 
und Reiter im Vordergrund stehen. Ich hatte 
aber keine wirkliche Vorstellung davon, was 
man mit diesen Anforderungen an sein Trai-
ning letztlich anfangen kann. Aber irgendein 
Ziel muss man ja vor Augen haben.

Die Ranch Riding (RR) geht quasi „back to 
the roots“: Aufgaben, wie sie in der Arbeits-
reiterei vorkommen, sollen bewältigt werden. 
Meine Hoffnung war, dass die Manöver für 
mich und mein Pferd Sinn machen. Und weil 
ich aus berufenem Mund erfahren wollte, 
worauf es dabei letztlich genau ankommt, 
interessierte mich natürlich besonders die 
Sicht des langjährigen EWU-Richters Ingo 
Hirschkorn zu Theorie und Praxis.

Der erste Tag begann in Martinas Reiter-
stübchen. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde warf Ingo Hirschkorn, der in Beglei-
tung von Ringsteward Gabi Krenz angereist 
war, erst einmal das Regelwerk der EWU und 
der DQHA zur RR per Beamer an die Wand. 
Wir wurden unter anderem auf die leichten 
Unterschiede zwischen EWU- und DQHA-
Anforderungen im Regelbuch aufmerksam 
gemacht. Außerdem erläuterte uns Ingo 
Hirschkorn auch, wie bestimmte Formulie-
rungen von Richterseite interpretiert werden 
können. Auch das Thema „Penalties“ wurde 
eingehend betrachtet. Die meisten Penalties 
erhält man natürlich für Widersetzlichkeit, auch 
das zeigt den hohen Stellenwert des rittigen 
Pferdes. Bemerkenswert fand ich, dass es nicht 
wenige Penalties dafür gibt, wenn ein Pferd den 
Kopf während eines ganzen Manövers hinter 
der Senkrechten hat. Aber auch lang durchhän-
gende Zügel haben in der Ranch Riding nichts 
verloren. Welcher Cowboy hat im Gelände 
Kontrolle über sein Pferd, wenn der Zügel lang 
durchhängt? Eben! 

Auch wurde das Equipment besprochen. 
„Silber“ und „Glitzer“ sind zwar nicht ver-
boten, werden aber grundsätzlich nicht gern 
gesehen. Gleiches gilt für Schweiftoupets oder 
„geblackte“ Hufe. Sicherlich kann man da bei 
Turnieren aufgrund des Zeitplans nicht allzu 

strikt vorgehen, denn zumindest bei der EWU 
kann man mit einem Pferd sowohl in der RR 
wie auch in anderen Disziplinen starten. Bei 
der DQHA ist das nicht möglich und das 
Regelwerk ist entsprechend restriktiver.

Was wollen die Richter also sehen? Am 
folgenden Beispiel von Ingo Hirschkorn 
kann man dies gut erläutern: „Boss sagt zum 
Cowboy: Hol‘ mal die Zange – liegt eine Meile 
entfernt.“ Das Pferd soll Fleiß (Arbeitseifer) 
zeigen, z.B. mit den Ohren voraus gezielt 
losgehen. Die Bewegungen sollen schwung-
haft und nicht zu langsam sein. Die Manöver 
sollen fließend geritten werden. Gangarten-
Übergänge sollen sich durch Geschmeidigkeit 
und Durchlässigkeit auszeichnen, das Pferd 
soll weder den Kopf hochreißen noch hef-
tig mit dem Schweif schlagen (aufgrund der 
Länge der Strecken in einer Gangart hat man 
als Reiter in der RR viel mehr die Möglich-
keit, die Qualität der Gangart zu zeigen als 
z.B. beim Trail). Die Tempo-Unterschiede 
sind im Übrigen an unterschiedlich gut oder 
schwer zu bereitendes Gelände angelehnt. 
Eine leichte Verbindung des Zügels zum 
Gebiss ist gewünscht. Auf die Weichheit und 
Kommunikation zwischen Pferd und Reiter 
kommt es ebenso an sowie auf Balance und 
Feinheit der Ausführung. Man möchte sehen, 
dass Pferd und Reiter ein harmonisches 
Gesamtbild abgeben. Dieses hängt natür-
lich von verschiedenen Gesichtspunkten ab. 
Zum einen müssen Pferd und Reiter optisch 
(z.B. von der Größe her) zusammen passen. 
Störende Bewegungen entfallen beispiels-
weise beim Extended Trot, wenn man dem 
Leichttraben den Schwebesitz vorzieht. Auch 
extreme Körperhaltungen (Po rausgedrückt 
beim leichten Sitz oder eine unruhige Zügel-
hand) stören das Gesamtbild und sind daher 
zu vermeiden. Und bei der Ausrüstung kann 
man selbstverständlich optisch punkten. Der 
theoretische Block beinhaltete auch die Vorfüh-
rung einiger Videos von Meisterschafts-Ritten. 
Ingo Hirschkorn erklärte uns anschließend, wie 
diese gescored wurden. Und man bekam mit 
der Zeit ein gutes Auge dafür, wie die Bewer-
tung dieser Ritte zustande kam.

Die fünf 5 Teilnehmer – aus HH/SH und 
NDS, vom Einsteiger bis zum LK 1-Reiter 
– kamen nicht nur während der Theorieein-
heit in den Genuss der Vorzüge einer kleinen 
Gruppe. Es wurden nicht nur alle Fragen aus-
führlich erörtert; Ingo Hirschkorn beurteilte 
auch vorgestelltes Zubehör wie zum Beispiel 
die korrekte Passform des Vorderzeugs.

Anschließend hatte jeder viel Zeit zum Reiten!
Ingo Hirschkorn und Gabi Krenz hatten ver-
schiedene RR-Pattern mitgebracht, die alle 
Teilnehmer mehrfach reiten konnten und die 
auch jedes Mal gescored wurden. Am Ende gab 
es immer richterliche Tipps dazu, was gut lief 
und was zu verbessern wäre.

Am zweiten Tag wurden nach dem ge-
meinschaftlichen Frühstück die zuvor auf-
gezeigten Probleme im individuellen Praxi-
sunterricht mit Martina Sell bearbeitet. Alle 
Reiterinnen und Reiter erhielten hervorra-
gende Trainingstipps aus Martinas Erfah-
rungsschatzkiste. In den beiden Praxisblöcken 
am Vormittag und Nachmittag gab es zum Bei-
spiel zu den Gangarten-Übergängen, die fast bei 
jedem ein Thema waren, eine Übungseinheit, 
die bereits nach kurzer Zeit gut sichtbare, tolle 
Ergebnisse bei mehreren Pferd-Reiter-Paaren 
hervorrief. Unter anderem wurde das Drehen 
auf dem inneren Hinterbein bei der Hinter-
handwendung thematisiert. Martina zeigte uns 
eine Trainingsvariante zur Einleitung der Hin-
terhandwendung aus dem Schenkelweichen, 
die fast todsicher zum Erfolg führt. Die Reiterin 
eines Pferdes, das beim Trab-Galoppübergang 
sehr nach vorn schnellte, bekam eine Training-
sidee in Verbindung mit dem Schulterherein 
(inneres Hinterbein soll Last aufnehmen). 
Zurück vom Galopp in den zu schnellen Trab 
konnte sie sodann auf das Ziehen am Zügel ver-
zichten, als sie das Pferd in eine Volte lenkte. 
Auf diese Weise wird über kurz oder lang die 
Tragkraft der Hinterhand verbessert und eine 
bessere Balance erzielt.

Es gab viele Aha-Erlebnisse bei traum-
haftem Wetter und toller Stimmung. Und 
am Ende des Lehrgangs sah man viele glück-
liche Gesichter. Alle waren sich einig, dass 
das Ranch-Riding-Wochenende ein voller 
Erfolg gewesen ist und sehr motivierend für 
die Weiterarbeit mit dem eigenen Pferd. Und 
ich überlege sogar, ob ich mit meinem Pferd 
nicht doch einmal auf einem Turnier starte!

Text: Petra Gerken / Foto: Stephan Meiners

Impression vom Trainingswochenende
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1. Vorsitzender
Detlef Dichte

Am Strauch 4

35418 Buseck

Telefon: 01 72 / 6 76 40 89

vorsitz@ewu-hessen.de

Stellv. Vorsitzende/Kaderchefin
Annette Sauer

Auf der Schnepfenhöhle 2

35325 Mücke

Telefon: 01 78 / 8 73 51 74

Vorsitz-2@ewu-hessen.de

Pressewart/Internet
Karsten Schulz

Residenz am Stausee 18

63679 Schotten

Telefon: 01 78 / 6 10 48 42

presse@ewu-hessen.de

Unsere Sponsoren
Reitanlage Möhneburg:
www.reitanlage-moehneburg.de
Western Experience:
www.western-experience.de
FIPO-Design GbR: 
www.fipo-design.de
Rausch-Giesecke
Das Versicherungsbüro
- ERGO Victoria -:
www.rausch-giesecke.de
MT Werbung 
Schließmann Werbetechnik:
www.mtwerbung.de
EQUIVA in Giessen 
REITEN ERLEBEN:
www.equiva.com
Peter Raabe 
Westernturnier-Service:
PeterRaabeOffice@t-online.de
Rollo Rieper: 
Jalousien & Markisen online
www.rollorieper.de
Assekuranzbüro
ASS-KO GmbH:
www.ass-ko.com
BREYMANN Western- & 
Freizeitreiterbedarf:
www.western-breymann.de

Termin:	 5. März 2016 um 19:00 Uhr
Ort:	G asthaus Hotel Mühlenhof, Kirchstraße 14, 35457 Lollar (bei Gießen)
	 Details und Anfahrt unter: http://muehlenhof-lollar.com 

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind bis spätestens zehn Tage vor der Jahreshauptver-
sammlung schriftlich beim Vorstand (vorsitz@ewu-hessen.de) einzureichen.

Im Anschluss an die Tagesordnung der Jahreshauptversammlung werden die hessischen Pferde 
geehrt, die in 2015 eine EWU-Pferdemedaille erreicht haben.

Für den Vorstand der EWU Hessen, Detlef Dichte

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
der EWU Hessen e.V.

Vorläufige Tagesordnung:
1.	� Begrüßung
2.	� Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung
3.	� Benennung des Protokollführers
4.	� Bericht des Vorstandes und Beirates
5.	� Finanzbericht 2015
6.	� Bericht der Kassenprüfer
7.	� Entlastung des Vorstandes
8.	� Satzungsänderungen

9.	� Wahl des Wahlleiters
10.	�Wahl des Kassenwarts
11.	� Wahl eines Stellvertreters der Kassenprüfer
12.	� Wahl der Delegierten zur Delegiertenver-

sammlung 2016
13.	� Vorlage des Finanzplans 2016
14.	� Bearbeitung vorliegender Anträge
15.	� Ausblick auf das Jahr 2016
16.	� Sonstiges

In der Mitgliederversammlung vom 07.03.2015 wurde eine Satzungsänderung beschlossen, die eine  
versetzte Wahl der Vorstandsmitglieder ermöglichte. Nun soll die Satzung erneut geändert werden, um 
den Versatz für die Vorstandsmitglieder zu erhalten, sowie einen Versatz auch für die Rechnungsprüfer  
zu ermöglichen.

Folgende Änderungen der Satzung werden vorgeschlagen:

§ 4 Buchführung
(2) �Zur Prüfung der Buchführung sind von der Mitgliederversammlung für die Wahlperiode von zwei  

Jahren zwei geeignete Personen als Rechnungsprüfer zu bestimmen. 
Zur Prüfung der Buchführung sind von der Mitgliederversammlung in zeitlich versetzter Wahl zwei 
geeignete Personen als Rechnungsprüfer, sowie ein Vertreter zu bestimmen. Die Rechnungsprüfer 
können für eine Amtszeit von bis zu zwei Jahren gewählt werden. Die Dauer der Amtsperiode kann 
auch verkürzt werden.

§ 10 Vorstand 
(2) �Die Mitglieder des Vorstandes werden von der Mitgliederversammlung gewählt und müssen Mitglied 

des Landesverbandes sein. Die Mitglieder des Vorstandes können werden für eine Amtszeit von bis zu 
drei Jahren gewählt werden. Die Dauer der Amtsperiode kann auch verkürzt werden. Eine Blockwahl 
des Vorstandes ist ausgeschlossen.  
Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, so nehmen die verbliebenen Vorstandsmitglieder 
dessen Aufgaben bis zur Ergänzungswahl wahr.

Satzungsänderungen

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-Hessen.de
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Jun RR: Janina Blum, PS Tivios Peppy Jill

TH Jugend: Katharina Volmer, 
GW Specialist Glo

JUPF Basis 4J: Jaqueline Plass, 
Sweettalking Spirit

JUPF trail 5J: Julia Stephan, 
Triplecs Abigail

SSH Jugend: Carolin Rauch, 
Lark a Movie Star

RN Jugend: Loreen Wehner, Bit of Vintage

JUPF BAsis 5J: Julia Stephan, 
Triplecs Abigail

WR Jugend: Katharina Volmer, 
GW Specialist Glo

WHS Jugend: Katharina Volmer,  
GW Specialist Glo

JUPF Reining 4j: Susanne Wolters, 
SP Goodtimes Amy

JUPF trail 4j: Jaqueline Plass, 
Sweettalking Spirit

SUHO Jugend: Carolin Rieper, 
Poco Hickory Oak

WPL jugend: Carolin Rauch, 
Lark a Movie Star

RR Jugend: Carolin Rauch, Lark a Movie Star

JUPF Reining 5j: Volker Aschenbrücker, 
Nics Train To Fame

Hessenmeister und Champions 2015 – Teil II  Fotos: ak-photographics
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1. Vorsitzende
Anja Kofahl

Seeweg 5, 19067 Zittow

Telefon: 0 38 66 / 2 55 49 99

Telefon: 01 79 / 3 23 24 31

anja@bickel.de

2. Vorsitzender
Hansjörn Butkereit

Dorfstraße 25b

18442 Steinhagen

Telefon: 01 72 / 5 14 87 88

butkereit@web.de

Presse/Internet
Melanie Brennecke

Sahlredder 10

23626 Ratekau

Telefon: 0 45 04 / 16 79

presse-mv@email.de

- Western Enterprise
- Spedition Schroeder, Teterow
- Architekturbüro Axel Bauer
- �Bergener  

Wohnungsgesellschaft (BeWo)
- Kaufhaus Stolz Sellin
- Pferdesportbedarf Kati Krause
- Molkerei Naturprodukt GmbH
- Falcon Reklame

Unsere Sponsoren

Datum: 	 27. Februar 2016
Ort: 	G emeindesaal Elmenhorst, Gewerbeallee 45, 18107 Elmenhorst
Beginn: 	 16:00 Uhr

Gäste sind herzlich willkommen!

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der EWU Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Vorläufige Tagesordnung:
1.	 Begrüßung

2.	 Wahl des Protokollführers

3.	 Bericht des Vorstandes

4.	 Kassenbericht

5.	 Entlastung des Vorstandes

6.	 Wahlen
6.1. 1. Vorsitzender

6.2. Breitensportwart
6.3. �Kassenprüfer sowie  

Ersatzkassenprüfer
6.4. �Delegierte und Ersatzdelegierte  

für die Delegiertenversammlung

7.	 Geplante Aktivitäten 2016

8.	 Verschiedenes

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-Mecklenburg-vorpommern.de

Liebe Mitglieder,
am 27. Februar 2016 findet unsere jährliche Mitglie-
derversammlung statt und es stehen einige Posten zur 
Wahl, zu denen der ein oder andere sich vielleicht 
schon Gedanken gemacht hat.
Frei nach dem Motto: „Wir suchen Dich!“ 
stehen folgende Posten zur Wahl:
1. Vorsitzende/r, Breitensportbeauftragte/r
Presse- und Internetwart/in
Wir möchten Interessierten im Vorfeld  die Mög-
lichkeit geben, sich dem Vorstand mit einem Steck-
brief und/oder einer kurzen Vorstellung bekannt zu 
machen und möglicherweise erste Fragen zu bespre-
chen. Dazu schreibt mir bitte eine E-Mail (tini-mann@
web.de) oder ruft mich an (0176/63610127). 

Viele Grüße, Christine Mann

Schöner Jahresausklang in Jördenstorf
Fast 60 Teilnehmer nahmen am 8. Dezember des vergangenen Jahres 
an unserer Weihnachtsfeier in Jördenstorf teil. Einen herzlichen Dank 
an Jan Schroeder und Frank Haslinger für die Auswahl und Organi-
sation der Feier in dem ländlichen Gasthof mit schöner Weihnachts-
dekoration und der sehr leckeren Buffetauswahl.

Neben den Pferdemedaillen wurden Ehrungen und Sachpreise an 
die Landesmeister, Teilnehmer der German Open, Trophysieger und 
-platzierte sowie die Sponsoren und Unterstützer der Jugendmann-
schaft vergeben. 

Anschließend wurde noch bis spät in den Abend gefeiert und ange-
regt diskutiert.

Text / Foto: Melanie Brennecke

Die Trophysieger mit ihren bestickten Westen

Turniertermine 2016 
28.5.	 EWU C-Turnier, 17094 Burg Stargard, 
	 Reiterhof Gohrs
10.-12.6.	 EWU A/Q-Turnier in Brunne,  
	 „Pferde in Bellin Hirschfeld &  
	 Schmidheiny GmbH“
25.6.	 EWU C-Turnier, 18528 Bergen/Rügen,  
	 Stadthof A. Immisch
9.7.	 EWU C-Turnier, 18258 Schwaan,  
	 Melanies Ranch
12.-14.8.	 EWU B-Turnier, Schwabe,  
	 Reiterhof Sievers, Landesmeisterschaft 	
	 gemeinsam mit LV HH/SH
1.10.	 EWU C-Turnier,  
	 (Landesbreitensportturnier) 
	 18273 Güstrow, RV Güstrow
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1. Vorsitzender/Anschrift
Markus Voß

Peiner Straße 32

31311 Uetze, OT Eltze

Telefon: 0 51 73 / 92 28 53

Fax.: 0 51 73 / 92 38 55

info@barbers-home.de

2. Vorsitzender
Dirk Jakobs

Kleiner Fahrweg 26, 38446 Wolfsburg

Telefon: 0 53 65 / 74 29

dirk.jakobs.68@gmail.com

Presse (Westernreiter/Internet)
Sina Groteguth

Käthe-Kollwitz-Straße 11

31832 Springe

Telefon: 0172 / 2 89 38 28

presse-ewu-niedersachsen@gmx.de

Termin:	 18. März 2016 um 18:30 Uhr
Ort:	G roß Bültener Hof, Triftweg 2, 31241 Ilsede
Diese ordnungsgemäße Einladung zur Mitgliederversammlung beinhaltet folgende Punkte:

Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung können schriftlich 20. Februar an den  
Vorstand gestellt werden. Anmeldungen nimmt unser 2. Vorsitzender, Dirk Jakobs,  
per E-Mail (dirk.jakobs@hoermann-industrieservice.de) entgegen.

Die Versammlung ist öffentlich. Gäste sind willkommen. Markus Voss, 1. Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der EWU Niedersachsen e.V.

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Feststellung der  

Beschlussfähigkeit
2.	� Bestellung der Protokollführung
3.	� Bericht des Vorstandes über das Jahr 2015
4.	� Bericht der Kassenprüfer für 2015
5.	� Abstimmung über den Veranstaltungsort der 

Landesmeisterschaft 2017
6.	� Abstimmung Satzungsänderung: Die Satzung 

soll in zwei Punkten geändert werden. 
	 1. �Die Wahlperiode für Ehrenämter soll  

der Regelung der Bundes EWU angepasst 
werden.

	 2. �Die Veröffentlichungspflicht für  
Einladungen soll ebenfalls der Regelung  
der Bundes EWU angepasst werden

7.	� Entlastung des Vorstandes
8.	� Wahl des 1. – 3. Vorsitzenden
9.	� Wahl Delegierte
10.	�Arbeit der Ressorts in 2015
11.	� Ausblick des Vorstandes
12.	� Ehrungen und Berichte
13.	� Verschiedenes, allgemeine Aussprache,  

Wünsche und Vorschläge der Mitglieder.

WWW.ewu-niedersachsen.de  I  EWU-REGIONAL

Landesmeisterschaft Niedersachsen 2015
Vom 31. Juli bis zum 2. August des vergangenen Jahres 
fanden die Landesmeisterschaften des LV Niedersachsen 
auf Barber´s Home der Familie Voss statt. An diesem 
spannendem und schönem Wochenende wurden viele sehr 
gute Leistungen präsentiert. Hier sind die Ergebnisse:

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Reining
1. Wolfgang Ben Laves mit KHM Cody Fritz Chex

2. Susanne Schöning mit Spotlight Charly

3. Katrin Quast mit Südheide Dancer

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Ranch Riding
1. Susanne Schöning mit Spotlight Charly

2. Wolfgang Ben Laves mit KHM Cody Fritz Chex

3. Christine Bürig mit Lil Ruf Prissy

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Trail
1. Alexander Eck mit CG Pretty Peppy Lynx

2. Christine Bürig mit Radically Acclaimed

3. Christine Bürig mit Lil Ruf Prissy

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Western Pleasure
1. Merrit Otremba mit Good Impulses

2. Christine Bürig mit Radically Acclaimed

3. Alina Wandelt mit Boo Bars Badger

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Western Riding
1. Maike Matlach mit Crotons Jetastar

2. Lena Kassebaum mit Rain Of Pearls

3. Meike Wortmann mit My San Badger

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Showmanship at Halter
1. Maike Matlach mit Crotons Jetastar

2. Sarah Bode mit FK Chexinics Jezabel

3. Carina Liebe mit Nicy

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Western Horsemanship
1. Quast, Katrin mit Südheide Dancer

2. Prause, Sabine mit Five Times Luck Girl

3. Matlach, Maike mit Crotons Jetastar

LK 1/2 A Meisterschaftsklasse Senior Superhorse
1. Susanne Schöning mit Spotlight Charly

2. Christine Bürig mit Lil Ruf Prissy

3. Katrin Hoffmann mit Bo Tameeh Ibn Bendigo

3. Sharlyn Heynmöller mit Slide Tough

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Reining
1. Anna Voß mit Rustys Lil Topsail

2. Ricarda Hundt mit Topchex Eliot

3. Emily Ehm mit Smart Freckle L Wood
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LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Ranch Riding
1. Anna Voß mit Mandys Little Magnum

2. Tom Reulecke mit GR Liberty Robbie

3. Kim Lena Voß mit Rustys Lil Topsail

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Senior Superhorse
1. Tom Reulecke mit GR Liberty Robbie

2. Anna Voß mit Rustys Lil Topsail

3. Emily Ehm mit Doc Toms Shorty

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Showmanship at Halter
1. Lea-Finja Jakobs mit MS Kit Kat Deluxe

2. Anna Voß mit Impulsd By Champagne

3. Franziska Müller mit Already Dunnit

3. Kim Lena Voß mit Whiz Cody Jac

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Trail
1. Lea-Finja Jakobs mit Lil Ruf Prissy

2. Lea-Finja Jakobs mit MS Kit Kat Deluxe

3. Anne Drößler mit Stubs-Pep-Olena

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Western Horsemanship
1. Tom Reulecke mit GR Liberty Robbie

2. Lea-Finja Jakobs mit MS Kit Kat Deluxe

3. Anna-Lena Ossenkopp mit Jessy

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Western Pleasure
1. Jakobs, Lea-Finja mit MS Kit Kat Deluxe

2. Klahr, Charline mit Flowmotion

3. Schulze, Katharina mit UE Imasundayzippo

LK 1/2 B Meisterschaftsklasse Western Riding

1. Anna Voß mit Rustys Lil Topsail

LK 1/2 Meisterschaftsklasse Junior Reining
1. Raquel Paetzold mit Shining All Stars

2. Kathrin Mink mit Playin Ollina

2. Jonathan Hoffmann mit Smart Freckle L Wood

LK 1/2 Meisterschaftsklasse Junior Ranch Riding
1. Jonathan Hoffmann mit Smart Freckle L Wood

2. Annika Wielsch mit Twins Tricky Olena

3. Merrit Otremba, mit Shiny In The Dark

LK 1/2 Meisterschaftsklasse Junior Trail
1. Sabine Prause mit Five Times Luck Girl

2. Anna Voß mit Impulsd By Champagne

3. Uwe Sader mit Jac Dun It On The QT

LK 1/2 Meisterschaftsklasse Junior Western Riding

1. Sabine Prause mit Five Times Luck Girl

LK 1/2 Meisterschaftsklasse Junior Western Pleasure
1. Alina Wandelt mit CL Good Hotrod

2. Sabine Prause mit Five Times Luck Girl

3. Mareike Sack mit Cool Fairytale Emma

LK 1/2 Horse & Dog Trail
1. Uwe Sader mit Jac Dun It On The QT

2. Lena Kassebaum mit Rain Of Pearls

3. Silvia Skalitz mit Dancing Boys blue Eye

Wir bedanken uns bei der Familie Voss für die tolle Austragung der Landesmeisterschaft!
Text: Pressearbeit EWU Niedersachsen / Fotos: Zoomperformance - Melanie Groger

Hier noch ein paar Impressionen von den Siegerehrungen:
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Nach zahlreichen schlaflosen Nächten und 
unzähligen Whatsapp Gruppen-Chats waren 
die Koffer bis einige Minuten vor Abfahrt zum 
Flughafen noch immer nicht fertig gepackt. 
In allerletzter Sekunde noch die Zahnbürste 
eingepackt und ab ging es zum Flughafen, 
wo wir alle, leicht verspätet, gegen 4:30 Uhr 
eintrudelten. Jetzt hieß es: Koffer abgegeben, 
Hugo einkippen, um den Pegel zu erhalten 
und die Lieben ein letztes Mal zu umarmen. 
Dann waren wir auf uns alleine gestellt; dach-
ten wir jedenfalls. Von einer Freundin, die wir 
hinter den Sicherheitskontrollen trafen, zum 
Gate gebracht, verpassten wir fast unseren Flug 
nach London.

In London sicher gelandet, kamen wir alle 
gut durch die nächsten Sicherheitskontrol-
len ... – alle, bis auf eine ... Sara sprengte mit 
ihren Globuli den Rahmen und wurde gefilzt 
bis auf die Unterwäsche. Das war‘s mit der 
entspannten Aufenthaltszeit von anderthalb 
Stunden. Ein Marathon bis zum anderen Ende 
des Flughafens hielt uns wach und mit derar-
tigem Frühsport war der erste Burger in Ame-
rika gesichert. Gerade noch geschafft, ging der 
Flieger mit Verspätung bergauf, bergab, mit 
kurzzeitigen Todesgedanken und waghalsigen 
Landungsmanövern, über den großen Teich. 
Nächster Halt: Chicago!

Die ersten Schritte auf amerikanischem 
Boden getätigt, ging es zur Kofferabholung 
und zum nächsten Check-In. Diesmal etwas 
entspannter ... Ankunft in Oklahoma City 
– nach der Suche des Schalters unserer Auto-
vermietung machte Maike uns einen ziemlich 
fetten, kirschroten, fast neuen SUV klar.

Es ging los: Koffer einladen, sich wundern, 
warum immer noch Platz im Kofferraum war, 
die Kleinste setzte sich an Steuer, alle trugen 

Sonnenbrillen und die Fahrt zum Hotel konn-
te beginnen. Nachdem die Zimmer bezogen 
waren, ging es erst einmal zum Walmart, um 
die „gesunde“ Grundversorgung zu sichern. 
Gekauft wurden Kekse, Dr. Pepper, chlorfreies 
Wasser und für jeden eine Banane. Anschlie-
ßend ein Abstecher zum Boots Shoppen und 
gemütlichen Abendessen. Anbei eine Emp-
fehlung: Mc Donald‘s kann in den Staaten zu 
Magenbeschwerden führen ...

Am nächsten Morgen sicherten wir uns mit 
Überredungskünsten Freikarten für die World 
Show und gestalteten die nächsten Tage mit 
einem gesunden Mix aus World Show, Shop-
pen und Essen, vorzugsweise bei Subway. 

Besonders interessant waren die in Deutsch-
land eher unüblichen Prüfungen, wie Pole 
Bending, Barrel Race, Stick Race und die Rin-
derklassen. Aber wir sahen auch bekanntere 
Disziplinen, wie Pleasure, Trail, Reining und 
Western Riding, wobei unser Tipp im Trail auf 
einen Schimmel fiel, der dann auch den Welt-
meistertitel bekam.

Auch die Blicke hinter die Kulissen und in 
die Abreitehallen waren ein einmaliges Erleb-
nis. Ebenfalls ziemlich beeindruckend war die 
Shopping Halle, in der es an nichts für das 
Reiterherz fehlte. Ruckzuck begann die Kof-
ferfüllung.

Dank Insidertipps hatten wir noch viele 
schöne Erlebnisse, unter anderem ein Pizza-
essen mit EINER Pizza für uns alle und einem 
XXL Eis. Ein gemeinsames Fotoshooting mit 
anschließendem Schlittschuhlaufen bildete den 
perfekten Abschluss dieses Urlaubs am letzten 
Abend. Besonders schön war das Hotel, in dem 
vom Service bis hin zum Frühstück einfach 
alles stimmte.

Nach kurzfristigem Erblonden aller von uns 
und katastrophalem Tanken, machten wir 
uns auf die Suche nach einer Post und bra-
chen diese aufgrund des näher kommenden 
Abfluges ab. Jetzt wissen wir, dass man Post-
karten auch am Flughafen abschicken kann!

Abschließend ist zu sagen, dass die Ameri-
kaner trotz ‚English for runaways‘ mit Aussa-
gen, wie „I buy it hier“, „dann yes“ oder „aber 
not“ äußerst freundlich und hilfsbereit waren 
und uns stets offenherzig empfangen haben.

Der Rückflug war, nach kurzer Massenpa-
nik wegen eines Ausrufes von Judith zur Öff-
nung ihres Koffers zwei Stunden vor Abflug 
in Oklahoma City, im Gegensatz zum Hinflug 
sehr entspannt und wir hatten sowohl in Fort 
Worth als auch in London genügend Aufent-
halt und schnelle Flüge.

Alles in allem war es eine sehr schöne Zeit mit 
kleinen Turbulenzen, die wir noch lange in 
guter Erinnerung behalten werden.

Text: Sara Mohslener, Svenja Rebecca  
Jordan, Maike Matlach, Judith Helbig

Bild: Privat

Oklahoma City - World Championship Show 2015
Freitagnacht, 2 Uhr am Morgen – der Wecker klingelt ... Doch geschlafen hatten wir bis dahin noch nicht.

Sara, Svenja, Maike und Judith  
beim Eislaufen
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Unsere Sponsoren
- MC-Ranch Frauke Hoffmann: www.mc-ranch.de
- �Turnierfotograf Ingo Krüger: www.krueger-ingo.de
- �Tierärztliche Gemeinschaftspraxis Königslutter: 

www.tierklinik-am-elm.de
- Hufbeschlag Christoph Hesemann
- OFB Oberflächenschutz Schulz
- �Circle L Saddlery: www.circle-l.de
- �Anwaltskanzlei Ludwigzak: info@kanzlei-ludwigzak.de
- Hufschmied Barry White
- Barbers Home: www.barbers-home.de
- �MD Westernwear: www.md-westernwear.de

- �Fricke Werkzeuge: www.frickewerkzeuge.de
- �Trainingsstall Bürig: www.buerig.de
- Eisbeck Ranch: www.eisbeck.de
- �Tierärztliche Praxis f. Chiropraktik + Akupunktur Dr. Moffat: 

www.pferdechiro.com
- �Less & Late`s Westernstore: www.less-and-late.de
- �VGH Versicherungen Peter und Melanie Holst
- �Susis Futterladen: Alles für Hund, Katze u. Pferd – Springe
- Jo-Tack: www.jo-tack.com
- �Stefanie Bull Horsetraining: www.sb-horsetraining.de
- �Peter Kalk: www.kalk-peter.de
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1. Vorsitzende
Kerstin Wehnes

In der Zelch

76870 Kandel-Minderslachen

Telefon: 0 72 75 / 61 71 32

Kerstin.Wehnes@t-online.de

2. Vorsitzende
Heike Trautwein

Kirchstraße 42

55234 Framesheim

Telefon: 0 67 33 / 64 83

h_trautwein2000@yahoo.de

Pressewartin
Melanie Abt

Talstraße 61 a

69231 Rauenberg

Telefon: 01 72 / 6 31 94 93

abt.melanie@gmx.de

Unsere Sponsoren
Oliver Wehnes Trainingsstable:
www.wehnes-trainingstable.de
Cowboy Headquarters GmbH:
www.w-day.de
Breymann Western- & 
Freizeitreiterbedarf:
www.western-breymann.de
Fashion Boots:
www.cowboystiefel-shop.de
Leuchtfeuerhof:
www.leuchtfeuerhof.de
Das Futterhaus in Speyer:
www.futterhaus.de
HorSeven:
www.pferdedecken-shop.de
Krämer Pferdesport:
www.kraemer.de

Liebe Jugend der EWU RLP,
bitte denkt daran, Eure  
Förderschecks für 2015  
einzureichen!

Liebe Grüße
Eure Dani

Förderschecks

Liebe Mitglieder,
schon wieder ist ein Jahr vorüber gegangen und wir 
können auf eine ereignisreiche Saison 2015 in unserem 
Landesverband zurück schauen. 2015 wurde im LV 
Rheinland-Pfalz zum ersten Mal die „magische“ Gren-
ze von 500 Mitgliedern überschritten – worauf wir 
sehr stolz sind – und wodurch wir auch zum ersten 
Mal vier Delegierte im November zur Delegiertenver-
sammlung nach Kassel schicken durften.

Nach der Mitgliederversammlung im Januar des 
vergangenen Jahres fiel Ende März der Startschuss 
für die neue Saison mit dem Vorbereitungsturnier in 
Kandel. Im Mai war die EWU erstmalig Gast auf der 
Anlage des RV Lorsch, der im Rahmen eines A/Q-
Turnieres eine überaus gelungene EWU-Turnierpre-
miere feierte. Auch das zweite A/Q-Turnier Ende Juli 
in Neuhofen war wieder ein voller Erfolg, dem auch 
der zeitweise heftige Regen kein Abbruch tat. Ein wei-
teres Highlight war mit Sicherheit die Landesmeister-
schaft, die im August 2015 einmal mehr in Zeiskam 
ausgetragen werden konnte. Trotz tropischer Tempe-
raturen: auf dieser Anlage macht Turnierreiten ein-
fach Spaß! Aber auch unsere C-Turniere (mittlerweile 
darf man wohl schon von „traditionell“ sprechen) in 
Schwegenheim und Biblis lockten zahlreiche Teilneh-
mer an, die vom großen Engagement der Veranstalter 
profitierten.

Ergänzt wurden die Turniere durch zahlreiche Brei-
tensportveranstaltungen, wie den E-Turnieren in Sins-
heim und Dannstadt-Schauernheim, dem Faschings-
ritt, verschiedenen geführten Ausritten sowie einem 
Lassokurs. Abgerundet wurde die Saison durch die 
Jahresabschlussfeier in der Buschmühle, wo wir erneut 
über 80 Gäste begrüßen durften. Ihr seht: Es wurde für 

alle Zielgruppen etwas geboten! Und dass unsere Tur-
nierreiter auch den nationalen Vergleich nicht scheuen 
müssen, spiegelt sich sowohl in den Ergebnissen der 
German Open als auch in der Anzahl der Pferdeme-
daillen wieder, die wir seitens des Vorstandes für Euch 
in Empfang nehmen durften. Die Verleihung erfolgt 
auch diesmal auf der Mitgliederversammlung, die am 
23. Januar stattfinden wird. Weiterhin haben wir unser 
Logo in Form von Rheinland-Pfalz Bannern und Mer-
chandising-Artikeln wie Tassen und Kugelschreibern 
weiter publik gemacht – wir freuen uns über Eure 
positive Resonanz. Das spricht für die Identifikation 
unserer Mitglieder mit IHREM Landesverband. Oder 
– um es mit den Worten eines Gastes auf der Jahres-
abschlussfeier zu sagen: Es „menschelt“ sehr in Rhein-
land-Pfalz. Das ist der schönste Lohn für uns als Vor-
stand. Mitglieder, die sich nicht einfach „nur“ kennen 
und sich an ein paar Wochenenden im Jahr treffen 
– sondern echte Freundschaften, die im Laufe der Jah-
re gewachsen sind. Es herrscht ein Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit und Hilfsbereitschaft, das man wohl 
selten findet. Auch wenn es mit Sicherheit Situationen 
gibt, wo jeder Einzelne mit sportlichen Niederlagen 
klar kommen muss oder es mal Unstimmigkeiten gibt 
– am Ende zählt, dass wir alle gemeinsam mit unseren 
Pferden den schönsten Sport ausüben, den es gibt und 
jede Menge Spaß dabei haben. 
In diesem Sinne wünschen wir Euch, Euren Familien 
und Vierbeinern ein glückliches und gesundes Jahr 
2016! Wir freuen uns, Euch auf den zahlreichen Ver-
anstaltungen, die es natürlich in diesem Jahr geben 
wird, begrüßen zu dürfen.

Kerstin, Heike und Rene

Termin:	 Samstag, den 23. Januar 2016 ab 19:00 Uhr
Ort:	 Ort wird noch unter http://www.ewu-rheinlandpfalz.de bekanntgegeben!

Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung bitte bis zehn Tage vor Beginn der Versammlung  
an Kerstin Wehnes, Heike Trautwein oder René Blickhan.

Der Vorstand der EWU Rheinland-Pfalz

Einladung zur Mitgliederversammlung
des EWU Landesverband Rheinland-Pfalz e.V.

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung 
2.	 Wahl des Protokollführers
3.	� Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

Einladung, der Beschlussfähigkeit der  
Versammlung und der Tagesordnung

4.	 Ehrung langjähriger Mitglieder
5.	 Übergabe der Pferdemedaillen 2015
6.	 Berichte aus dem Vorstand
7.	 Bericht der Kassenprüfer

8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Neuwahl des Vorstandes
10.	�Wahl der Delegierten zur Delegiertenver-

sammlung des Bundesverbandes
11.	� Anträge zur Delegiertenversammlung des  

Bundesverbandes
12.	 Ausblick 2016, insbesondere Turniere
13.	 Sonstiges

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-rheinlandpfalz.de
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Erfolgreich bestanden! - Westernreitabzeichen 
und Basispass mit Christine Engel

Ob jugendlicher Reitanfänger, ambitionierter 
Freizeitreiter oder bereits Turnierreiter – für 
alle, die ihren „Wissenszuwachs“ rund ums 
Westernreiten erweitern wollten, bot EWU-
Prüferin und Allround-Trainerin A Christine 
Engel an zwei Wochenenden im Oktober und 
November die Kurse zum Westernabzeichen IV 
und III sowie Basispass Pferdekunde an. 

Schon Mitte des Jahres waren die Abzeichen-
Kurse ausgebucht, so dass am Freitag den 23. 
Oktober die Freude groß war, dass man sich 
bei fast spätsommerlichen Temperaturen zum 
ersten Block des Vorbereitungslehrgangs traf. 
Insgesamt 24 Lerneinheiten in Theorie und 
Praxis mussten die Teilnehmer für die beiden 
Westernreitabzeichen zur Zulassung für die 
Prüfung absolvieren. 30 Lerneinheiten mussten 
die jugendlichen Teilnehmer für den Basispass 
schultern. Schulpferde standen nach vorheriger 
Rücksprache zur Verfügung!

Wer mit eigenem Pferd anreiste, brachte 
sein Pferd in eine der vorbereiteten Gastboxen, 
versorgte Zubehör und Pferdeanhänger und 
gesellte sich vor dem Reiterstübchen in den 
Kreis der insgesamt 12 Teilnehmer. Da der 
Basispass Pferdekunde als Zulassungsvoraus-
setzung zum Westernreitabzeichen gilt, bot 
Christine Engel auch die Kombination beider 
an. Unterstützt wurde sie hierbei von Traine-
rassistentin Magdalena Schmidt. So ergab sich 
eine gemischte Gruppe von vier Erwachsenen 
für das Westernreitabzeichen IV (1x kombiniert 
mit Pferdebasispass), einer Teilnehmerin für das 
Westernreitanzeichen III und sechs Junior-Rei-
terinnen für den Basispass Pferdekunde. 

Zur Vorbereitung auf die Kurse erhielten alle 
Teilnehmer im Vorfeld eine ausführliche Litera-
turliste und einen detaillierten Ablaufplans für 
beide Trainingswochenenden. Hieraus waren 
die theoretischen Inhalte wie Geschichte des 
Pferdes, Tierschutz, Ethnische Grundsätze und 
Haltungsformen, Sattel und Gebisskunde, Füt-
terung, Beurteilung von Pferde, Farben, Rasse 
ersichtlich. Die Namen hinter den einzelnen 
Themen  kennzeichneten, wer eine Art Referat 
zu dem jeweiligen Thema halten durfte. Und so 
entstanden lebhafte Vorträge, die den Theorie-
teil der beiden Trainings-Blocks spannend und 
lehrreich gestalteten.

Christine Engel sieht ihren Schwerpunkt im 
Allround-Training. Ihre Stärke ist es auf jeden 
Reiter individuell einzugehen. Sie selbst bildet 
sich ständig weiter. 2015 legte Sie erfolgreich 
ihre Prüfung zum Westerntrainer A ab. „Wis-
sens- und Erfahrungsaustausch machen einen 
guten Reiter aus. Die Bereitschaft an sich zu 
arbeiten, kritikfähig zu sein und sich weiterbil-
den zu wollen, ist im Umgang mit dem Pferd 
entscheidend“, so Christine Engel.

Die „Trail und Reiningstation 7“ in Malsch 
bietet Reitern und Pferden beste Vorausset-
zungen für die Weiterbildung. So stehen neben 
den 8 hellen Gastboxen u.a. ein Roundpen, ein 
Seminarraum, in dem moderne Medien zum 
Einsatz kommen, sowie eine gepflegte Halle (25 
x 47 m) mit Reiningboden zur Verfügung. Das 
erste Reiten am Freitagabend war entsprechend 
gelassen und diente in erster Linie zum Lösen 
der Pferde. Christine Engel verschaffte sich 
einen Überblick über das reiterliche Können 
des einzelnen und erläuterte die Teile der prak-
tischen Prüfung: Einer Western Horsemanship-
Prüfung – bestehende aus Rail-Work und Ein-
zelaufgabe – und einer Trail-Pattern.

Ein Highlight des ersten Blocks war das 
„Seminar Pferdeverhalten“ am Samstag mit 
Gina Gentner, die mit ihrer Stute im Roundpen 
die Basis der Bodenarbeit zeigte. Gemeinsam 
entstand ein wunderbarer kleiner interaktiver 
Workshop an diesem Nachmittag, bei dem alle 
Teilnehmer Fragen stellen und zum Teil ihr 
eigenes Pferden vorstellten konnten. Gemein-
sam mit Gina Gentner wurden Basiskenntnisse 
der Bodenarbeit wie korrektes Führen erarbeitet. 
Kleine Tipps brachten hier schon große Erfolge 
– wie zum Beispiel das Führen ohne Strick!

Bei nicht mehr so ganz freundlichen Tem-
peraturen traf man sich am Freitag den 20. 
November zum zweiten Block des Abzeichen-
Lehrgangs, der gleich am Samstag mit einer 
Prüfungssimulation für die Teilnehmer der 
Westernreitabzeichen IV und III weiterging. 
„Wer noch nicht in Showshaps oder mit Hut 
geritten ist“, empfahl Christine Engel, „sollte 
dies am Samstag tun!“ Und so erschienen die 
Reiter teilweise in ihren Showoutfits und „fühl-
ten sich langsam ein“. Der Tisch für die Richter 
wurde aufgebaut und jede Pattern noch einmal 

einzeln durchgeritten. Christine Engel erläu-
terte jedem, worauf er achten sollte. Einer ihrer 
Hauptanliegen: Zu wenig Bein, zu viel Hand. 
„Arbeitet daran! Reitet eure Pferde!“

Und dann kam der Sonntag – der Prüfungs-
tag! Prüfungsreihenfolge war wie folgt: Basispass 
Pferdekunde, danach Theorie für WRA IV und 
III, im Anschluss die Praxis Westernhorsman-
ship und Trail sowie ganz zum Schluss die 
Geländeprüfung zum WRA III. Worauf die 
beiden Prüferinnen Marianne Hoffmann (FN) 
und Antonia Haug (EWU) Wert legten, stell-
te sich schnell heraus. Frau Hoffmann lobte in 
der Theorie die Verwendung von Fachworten! 
Beide Richterinnen betonten, die Reflexion sei 
wichtig. In der Praxis wurde u.a. darauf geach-
tet, dass Fehler stets mit Umsicht und Ruhe 
korrigiert wurden. Und so lautete das Fazit des 
sechstägigen Lehrgangs: 12 Teilnehmer haben 
Ihre Prüfungen zum Westernreitabzeichen 
IV, III und Basispass Pferdekunde erfolgreich 
bestanden! 
Wer Interesse an einem Kurs mit Christine 
Engel hat, informiert sich am besten unter: 
www.christineengel.com

Text: Sabine Stollberger
Fotos: Magdalena Schmidt

Pünktlich zum Ende der Turniersaison startete auch 2015 auf der „Trail & Reiningstation 7“ im badischen 
Neu-Malsch wieder die Kurszeit! Unter der Kursleitung von Westerntrainerin A Christine Engel standen sechs 
eindrucksvolle Trainingstage auf dem Programm

Stolze Junioren

Wissenszuwachs mit Urkunde inklusive
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1. Vorsitzende
Elke Miemietz 

Telefon: 0179 / 5 95 25 77 

e.miemietz@ewu-rheinland.de

Geschäftsstelle:
Alte Poststraße 30, 46514 Schermbeck

Elke Miemietz, Tel.: 0179 / 5 95 25 77 

Ellen Gorkow, Tel.: 0172 / 2 67 10 21 

2. Vorsitzender
Jürgen Vogel 

Telefon: 0176 / 72 74 46 01

j.vogel@ewu-rheinland.de

Pressewartin 
Aurelia Botter-Lolobali

Telefon: 0173 / 2 95 62 84

a.botter-lolobali@ewu-rheinland.de

TERMINE aus 
dem VORSTAND
Klausurtagung: 
9./10. Januar 2016
auf dem Rodehof
Jahreshauptversammlung: 
13. Februar 2016 um 16 Uhr in 
der Landes-Reit- und Fahrschule 
Rheinland in Langenfeld

Entry
Liebe Rheinländerinnen und Rheinländer,

das alte Jahr hat sich mit einer erfolgreichen Messe 
verabschiedet.

Die Reitsportmesse Niederrhein in Kalkar im 
November war wunderbar. Die Schaubilder zum 
Horse & Dog Trail, Horsemanship sowie Western 
meets Classic waren sensationell. Unsere Akteure, 
zwei- und vierbeinig, haben alles gegeben und wur-
den von einem unermüdlichen Helferteam unter-
stützt. Allen Helfern – vor und hinter den Kulissen 
– bei Turnieren, Lehrgängen, Kursen, Seminaren 
und Messen ein riesengroßes Dankeschön! Ohne 
euch wäre Vereinsarbeit nicht möglich!

Die Rheinland Gala war eine gelungene Veran-
staltung und ein würdiger Rahmen für einen Jah-
resausklang mit den besten Reitern im Rheinland. 
Auch freuen wir uns auf eine konstruktive Klausur-
tagung in der Eifel vom 9. bis 10. Januar 2016. Es 
gibt viel zu planen und zu überlegen.

Dies ist übrigens das letzte Mal, dass ich mich an 
dieser Stelle zu Wort melde. Bei unserer nächsten 

Jahreshauptversammlung am 13. Februar werde ich 
nicht mehr als erste Vorsitzende im Rheinland zur 
Wahl stehen.

Es gibt ein großes Projekt in meinem Leben, das 
ich schon seit längerem verfolge, jedoch aus Zeit-
gründen nicht in Angriff genommen habe. Ein Buch 
vorbereitend und begleitend zur Trainerausbildung 
soll es werden. 

Die EWU Rheinland war immer schon Vorreiter 
für Ideen rund um das Westernreiten bundesweit. 
Wir haben ein funktionierendes und engagiertes 
Team und so fällt es leicht, den Vorsitz abzugeben. 
Ich danke allen Menschen, die mich in meinem 
Tun als Vorsitzende unterstützt haben und ganz 
besonders meiner Familie und meinen Vorstands-
kollegen.

Allen „Rheinländern“ ein gesundes und erfolg-
reiches Jahr ganz im Zeichen der Freude mit 
unseren Pferden.

Elke Miemietz
1. Vorsitzende EWU Rheinland

Viele Turniertermine sind auf 
der EWU Rheinland-Seite schon 
online: http://www.ewu-rhein-
land.de/turnier-termine.html
Ideen und Wünsche für 2016 
bitte an mich: 
c.teitscheid@ewu-rheinland.de

Ein gutes Neues Jahr wünscht 
Euch Corinna Teitscheid

Neues Jahr - neue 
Saison 2016 - Ü45

Startnummern 2016
Liebe Turnierreiterinnen und Turnierreiter 
der EWU Rheinland,

in 2016 werden die Startnummern neu gemischt 
– das heißt, die bisherigen Reservierungen sind 
nicht mehr gültig!!!

Bereits seit vielen Jahren ist es in der EWU 
Rheinland üblich, dass alle Starter eine feste Start-
nummer erhalten. Die Reiter können hierfür bis 
zum 1. März 2016 einen Wunsch äußern, welche 
Startnummer sie gerne hätten. Wer sich bis dahin 
nicht gemeldet hat, bekommt eine entsprechende 
Startnummer bei seiner ersten Nennung zugeteilt.

Diese Startnummer wird immer beim ersten 
Turnier, auf dem der Reiter startet, ausgegeben. Für 
die Reservierung und Erstellung der laminierten 
Startnummer ist ein Betrag von 5 Euro (1 x jähr-
lich) zu entrichten. Falls die Startnummer im Laufe 
der Saison kaputt gehen sollte, wird diese kostenfrei 
ersetzt. 

Von da an, wo die Startnummern ausgegeben sind, 
ist der Starter selber dafür verantwortlich, diese zum 
Turnier mitzubringen. Der Starter ist weiterhin 
(laut Regelbuch) verpflichtet, sich als erstes bei der 
Ankunft auf dem Turnier an der Meldestelle unter 
Vorlage des Equidenpasses anzumelden. Ansonsten 
ist ein Start auf dem Turnier nicht möglich.

Wer also bis zum 1. März per E-Mail seine 
Wunschstartnummer reservieren lassen möchte, 
schickt bitte eine Mail an petraretthofer@gmx.de. 
Eine Bearbeitung des Wunsches ist nur per E-Mail 
möglich, nicht per WhatsApp oder Facebook.

Die Reservierung der Startnummer erfolgt nur 
gegen vorherige Bezahlung des Betrages von 5 
Euro. Die entsprechenden Kontodaten erhaltet 
ihr per E-Mail.
Wir wünschen euch eine tolle 
Turniersaison 2016.

Eure Petra Retthofer, Meldestelle

Termine und Veranstaltungen
In den einzelnen Regionen finden in den kommenden Monaten viele interessante Kurse statt. Dieses 
umfangreiche Kursangebot findet ihr unter www.ewu-rheinland.de

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-rheinland.de
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Termin Kategorie PLZ/Ort

14.2. D-Turnier Wintercup Kevelaer – Daelshof

5./6.3. D-Turnier Wintercup II Kevelaer – Daelshof

2./3.4. D-Turnier TT Cup I Kevelaer – Daelshof

9./10.4. C-Turnier Steeldust Kevelaer – Steeldust

16./17.4. D-Turnier AmtmannScherf Odenthal AmtmannScherf

23./24.4. C-Turnier Issum Landgut Steeg Issum

30.4./1.5. D-Turnier TT-Cup II Heckenbach

5.-8.5. A/Q-Turnier Steeldust Kevelaer 

20.-22.5. C-Turnier Equitana Open Air Neuss

4./5.6. C-Turnier Daelshof Kevelaer

11./12.6. D-Turnier TT-Cup III Dinslaken

25./26.6. C-Turnier AmtmannScherf Odenthal AmtmannScherf

1.-3.7. A/Q-Turnier Nümbrecht Nümbrecht

16./17.7. D-Trophy-Turnier Köttershof/Leverkusen

21.-24.7. A/Q- und C-Turnier Hünxe Hünxe

30./31.7. D-Turnier TT Cup IV noch offen

6.8. D-Trophy-Jugend-Turnier Nümbrecht

12.-14.8. LDM Rheinland Gahlen

20./21.8. C-Turnier Wermelskirchen Wermelskirchen

27./28.8. D-Turnier TT Cup V Odenthal AmtmannScherf

10.9. E-Turnier Hennef/Bödingen Hennef/Bödingen

24./25.9. C-Turnier Lindlar Lindlar Reudenbach

22./23.10. D-Turnier TT Cup VI Kevelaer Daelshof

September und Oktober 2015: 
16 Trainerlizenzen im goldenen Herbst
Zehn motivierte Trainer C-Anwärterinnen 
sowie ein Anwärter und fünf B-Lizenz-
Anwärterinnen trafen sich im September und 
im Oktober auf dem Landgut Steeg in Issum, 
um sich unter der Obhut von Ingrid Bongart 
und Elke Miemietz auf ihre Prüfung vorzube-
reiten.

Gruppen muss man bilden können ... Ingrid 
und Elke haben – sicher nicht zum ersten Mal 
– bewiesen, dass das eine ihrer Stärken ist. Aus 
den Reiterinnen und dem Reiter, die – teilweise 
aus verschiedenen Landesverbänden – zusam-
mengewürfelt waren, formte sich binnen kür-
zester Zeit ein tolles Team, mit dem man hätte 
Pferde stehlen können – wären nicht die eige-
nen Vierbeiner schon dabei gewesen.

Zwei sehr anstrengende, aber hoch lehr-
reiche Blöcke liegen hinter den Teilneh-
mern. Hier wurde natürlich sehr viel geritten, 
unterrichtet und viel theoretisches Wissen 
vermittelt, wobei Letzteres durch die metho-
disch-didaktische Kompetenz von Ingrid und 

Elke nie langweilig wurde. So wurden Plakate 
gestaltet, aus Zeitschriften ausgeschnitten, Col-
lagen geklebt und Kurzvorträge gehalten, um 
vermeintlich trockene Aspekte anschaulich zu 
verinnerlichen.

Referenten von außerhalb wurden geladen. 
Besonders blieb hier Petra Roth-Leckebusch 
mit ihrem Vortrag „Wie Pferde lernen“ nach-
haltig im Gedächtnis.

Nach zwei Blöcken à neun anstrengenden 
Tagen, die ausgefüllt waren mit Spaß und 
Lernzuwachs, aber auch mit Zähneknirschen, 
konnten sich die Anwärterinnen und der 
Anwärter den strengen Augen des Richter-
teams, bestehend aus Heinrich Hinterthan, 
Ingo Nowee und Theo Fliess, unterziehen.

Und so bestanden folgende Prüflinge ihre 
C-Lizenz: Eileen Brands, Gina Deeb, 
Thomas Eimer, Lena Falkner, Jana 
Niederprüm, Susanne Muth, Yasmine 
Qualmann, Katja Rohrbach-Steinhaus, 

Franziska Schulze, Claudia (Kiki) Weiland 
und Maria Wolter. 
Die Prüfung für die B-Lizenz bestanden: 
Nicole Breuer, Nina Kockerscheidt, Melanie 
Reinert, Corinna Trapp und Lena Weller.
Liebe Elke, liebe Ingrid, vielen Dank für den 
tollen Kurs!

Text / Fotos: Claudia Weiland

Glück mit dem Wetter: Goldener Herbst 
Motivierte Teilnehmer dank 

kompetenter Trainerin Theorie open air

Optimale Trainingsbedingungen

EWU Rheinland Turniertermine 2016
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Kevelaer – die Erfolgsserie des T(rainingstag) und T(urniertag) Cups ehrt 
ausgezeichnete Ritte, Disziplinensieger und strahlende Gewinner.

Nach unglaublichen sechs TT Cups im gesamten Rheinland wurden 
nach dem Finale im siebten TT Cup die BESTEN TEILNEHMER 2015 
der jeweiligen Leistungsklassen geehrt. Dieser begann wie jeder andere 
TT Cup: bereits am Samstag reiste ein Großteil der Teilnehmer mit 
seinen Pferden an und trainierte mit Mitveranstalterin Ingrid Bongart 
(Trainerin B und Richterin) und Anlagenbesitzerin Sabine Stahl (Trai-
nerin B) die Prüfungsdisziplinen, mit den in den Prüfungen verlangten 
Pattern. So konnten auch noch letzte Unsicherheiten oder Fragen geklärt 
werden. Besonders die jugendlichen Teilnehmer(innen) freuten sich 
über das Wiedersehen und unterstützen sich eifrig gegenseitig.

Am Sonntag, dem Turniertag, wurden nach jeder Disziplin die 
Disziplinensieger(innen) 2015 geehrt und erhielten neben der lila Schleife 
einen schönen Pokal und tolle Sachpreise. Am Ende wurde es richtig 
spannend: nach der jeweils letzten Disziplin einer jeden Leistungsklasse 
wurde der BESTE TEILNEHMER 2015 je Leistungsklasse geehrt. Das 
Ergebnis errechnete sich aus den während aller TT Cup Turniere gestar-
teten Prüfungen und errittenen bzw. erlaufenen (bei Showmanship at 
Halter) Platzierungen.

Einen herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und eine schöne Win-
terpause – bis zum nächsten Turnier in der Saison 2016!!

Text: Aurelia Botter-Lolobali

3./4. Oktober 2015: TT Cup Finale 2015 in STEELDUST

Und das sind die BESTEN 
TEILNEHMER TT CUP 2015

Greenhorse: Carina Schulmeister
(Foto: Waldemar Schulmeister)

LK 3: Tanja Klapp (Foto: Hardy Oelke)

LK 5 B: Lena Zimmermann 
(Foto: Monika Zimmermann)

LK 5 A: Katrin Vogel (Foto: Tina Teusch)

LK 4 B: Vivienne Botter 
(Foto: Flo Botter)

LK 4 A: Laura Wahl 
(Foto Anika Reidt)

Walk Trot Erwachsene: Cathrin Bühring 
(Foto: privat)

Walk Trot Jugend: Michaela Quast 
(Foto: Jeanette Laubeck)
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Reitsportmesse Niederrhein

Susanne Flesch und ihre Stute „Frau Schrö-
der“ gaben den Messebesuchern einen  
Einblick in die Disziplinen Trail und 
Western Horsemanship. Da das mit Kopf-
stück ja jeder kann, ließ sie dieses kurzer-
hand weg und beeindruckte die Messebe-
sucher durch 100-prozentiges Vertrauen in 
ihren Vierbeiner.

Elke Miemietz begab sich am Freitag 
und Samstag mit den Messebesuchern 
aus der sogenannten Komfortzone auf die 
Reise in die weite Welt des Lernens. Sie 
erklärte anschaulich, was es so mit den 
Westernreitabzeichen auf sich hat. Einige 
waren überrascht zu hören, dass der Einstieg 
hierzu reitweisenübergreifend ist und dass 
auch die „Klassischreiter“ immer herzlich 
willkommen sind. Das gemeinsame Ler-
nen macht auch viel mehr Spaß als es allein  
zu tun. 

Ebenfalls am Freitag und Samstag erzähl-
te die frisch gebackene Jugendwartin Yvon-
ne Reinhardt im Forum allen interessierten 
Messebesuchern, welche Vorteile man als 
Jugendlicher in der EWU Rheinland hat. 
Themen waren unter anderem die Jugend-
camps und extra geförderte Kurse von Trai-
nern aus dem Rheinland für die Jugend-
lichen im Rheinland.

Am Samstagnachmittag demonstrierten 
Wenke (Klassischreiterin) und Pia (Western-
reiterin), dass „reiten einfach reiten ist“, 
egal ob im Dressur- oder im Westernsattel. 
Beides macht einfach nur Spaß. Mit einem 
Lächeln im Gesicht zeigen sie, was in ihren 
Vierbeinern steckt. Résumé dieser gemein-
samen Vorführung: Bei den Nachwuchsrei-
tern kann nichts mehr schief gehen.

Am Samstag und Sonntag führten die 
Australian Shepherd Hündin Sparklings 
Moon‘s Biue Angel (kurz: „Angie“) sowie 
ihre Besitzerin Monika Fries vor, wie der 
eigene Hund zu einem perfekten Reitbe-
gleithund wird und wie die ersten Übungen 
zur Vorbereitung auf den Horse & Dog Trail 
aussehen. Wie dies dann beim Turnier in der 
Prüfung aussieht, zeigten Sigrid Mücke und 
ihre Dobermann-Hündin Jo-Hanna (kurz 
„Jo“). Sie hatte Monty gesattelt, der ihr von 
Heike von zur Gathen zur Verfügung gestellt 
wurde. Perfekter hätte man diese Disziplin 
nicht präsentieren können. Vielen Dank an 
euch Fünf an dieser Stelle.

Die EWU Rheinland sagt DANKE für die 
tolle Reitsportmesse Niederrhein 2015

Text: Yvonne Reinhardt
Fotos: Rita Elter Photography

Vom 13. bis 15. November des vergangenen Jahres war die EWU 
Rheinland mit einem Messestand auf der Reitsportmesse Niederrhein 
vertreten. Auch in den Aktionsringen waren sie mit den unterschied-
lichsten Vorführungen zu Gast. 

Messeimpressionen
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1. Vorsitzende
Monika Aeckerle

Auf Weilerland 58

66571 Eppelborn

Telefon: 01 71 / 6 95 09 51

Monika.Aeckerle@kabelmail.de

1. stellvertretende Vorsitzende
Stefanie Schnur

Fischbacher Weg 30

66270 Sulzbach

Telefon: 01 73 / 6 59 34 30

stefanie.schnur@t-online.de

Pressewartin/Jugendarbeit
Christine Kreutzberger

Kyllbergstraße 48

66346 Püttlingen

Telefon: 01 76 / 55 11 91 81

tiene78@web.de

Saarland e.V.

Unsere Sponsoren
Westernreitsport Bakri:
www.westernreitsport-bakri.de
Cowboy Headquarters GmbH:
www.w-day.de
Breymann Western- & 
Freizeitreiterbedarf:
www.western-breymann.de
Team Western:
www.team-western.de
HorSeven:
www.pferdedecken-shop.de
Fashion Boots:
www.cowboystiefel-shop.de
Futtermühle Tock GmbH:
www.tocks.de

Unsere Termine 2016 auf einen Blick
Jetzt bereits vormerken!
ü	9. Januar: 
	� „NEW YEAR´S PARTY der EWU Saarland e.V. 

mit BBQ“ 
ü	26. Februar: 
	� „Jahresmitgliederversammlung“ mit  

Neuwahlen
ü	6. bis 7. März: 
	� „Basiskurs“ mit Rabia Bakri auf der  

Litermont Ranch in Nalbach
ü	12. bis 13. März: 
	� „Turniervorbereitungskurs“ (einschl. Ranch 

Riding und Theorieteil „Was der Richter sehen 
will“) mit Rabia Bakri und Monika Aeckerle

	� Bitte für die Kurse Monika Aeckerle unter 
	� 01 71 / 6 95 09 51 kontaktieren!
ü	12. März: 
	� „Jugendtag der EWU Saarland e.V.“
	� Aus organisatorischen Gründen legen wir den 

Jugendtag mit dem Turniervorbereitungskurs 
zusammen. Für euch, liebe Jugendliche, ist es 
eine Gelegenheit, Kontakte zu anderen pferde-
begeisterten Jugendlichen zu knüpfen und eben-
falls über den Tellerrand hinauszuschauen.

	� Natürlich könnt ihr euch auch unabhängig von 

dem Turniervorbereitungskurs zum Jugend-
tag anmelden. Bitte meldet euch bei Christine 
Kreutzberger per E-Mail (tiene78@web.de) an. 
Auf Wunsch werdet ihr auch in die neue Whats-
App-Gruppe „EWU Jugend Saar“ aufgenom-
men.

ü	24. bis 28. März: 
	� EWU A/Q- und C-Turnier auf der Reitanlage 

des TRV Heiligenwald e.V.
	� Die Ausschreibung wurde bereits unter  

„Turniere/Ausschreibungen“ online gestellt!
ü	24. April: 
	� EWU C-Turnier (noch in Planung!)
ü	5. bis 7. August: 
	� EWU B- und C-Turnier auf der Reitanlage des 

TRV Heiligenwald e.V.

Es sind darüber hinaus noch weitere Aktivitäten 
geplant. Wir werden euch auf der Jahresmitglie-
derversammlung darüber in Kenntnis setzen und 
hierzu die Internetseite ständig aktualisieren. 
Also – öfter mal vorbeischauen unter 
www.ewu-saarland.de! 

Euer Vorstand

Der Vorstand lädt hiermit seine Mitglieder satzungsgemäß zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung ein.

Termin:	 26. Februar 2016 um 19:30 Uhr
Ort:	 Bistro - Waldstube Saarwellingen, Neuer Kirchplatz 7,  
	 66793 Saarwellingen (im Nebenzimmer)
	 Unter www.waldstube-saarwellingen.de ist die Anfahrt beschrieben.

Anträge der Mitglieder können bis zum 12.02.2016 schriftlich an den Vorstand eingereicht werden.

Für den Vorstand, Monika Aeckerle (Vorsitzende)

Einladung zur Mitgliederversammlung
der EWU Saarland e.V.

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Ermittlung der  

Stimmberechtigung
2.	 Benennung des Protokollführers
3.	� Bericht des Vorstandes über das  

abgelaufene Jahr
4.	� Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
5.	� Neuwahlen des gesamten Vorstandes
	 - Vorsitzende(r)
	 - 1. stellv. Vorsitzende(r)
	 - 2. stellv. Vorsitzende(r)
	 - Schatzmeister/in
	 - Beirat

	 - Freizeitwart(in)
	 - Pressewart(in)
	 - Sportwart(in)
	 - Schriftführer(in)
6.	� Wahl von zwei Rechnungsprüfern
7.	� Wahl der Delegierten zur  

Bundesdelegiertenversammlung
8.	� Formulierung von Anträgen für die  

Delegiertenversammlung
9.	 Aktivitäten in 2016
10.	Sonstiges
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1. Vorsitzender
Markus Hars

Lindenstraße 10

39359 Rätzlingen

Telefon: 01 60 / 94 90 49 58

markus@ewu-sachsen-anhalt.de

2. Vorsitzender
Sven Lachmann

Friedensallee 36

39261 Zerbst/Anhalt

Telefon: 01 76 / 10 08 31 50

sven@ewu-sachsen-anhalt.de

Pressewartin
Jessica Ziegler

Alt-Fermersleben 22

39122 Magdeburg

Telefon: 01 71 / 3 28 93 19

Jessica.ziegler93@gmail.com

Am 27. und 28. Februar 2016 
wird der erste Westernkurs mit 
Elias Ernst in Etgersleben statt-
finden. Bei Interesse könnt ihr 
euch gern bei mir anmelden  
(jessica.ziegler93@gmail.com) 
oder die Anmeldung auf der 
EWU Sachsen-Anhalt Facebook 
Seite ausfüllen. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt und die Kursge-
bühr beträgt 180 Euro. 
Für nähere Informationen stehe 
ich euch gern zur Verfügung.

Eure Jessi

Westernreitkurs 
mit Elias Ernst!

Hiermit lade ich Euch zu unserer Jahreshauptversammlung ein:

Termin:	 Samstag, den 13. Februar 2016
Treffen:	 ab 15.30 Uhr, Beginn der Versammlung: 16.00 Uhr
Ort:	 Gaststätte des Reiterhofes Dame in 39175 Wahlitz, Dorfstraße 17

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnungspunkte sowie zur Beschlussfassung sind bis zehn  
Tage vor der Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen. Auf Beschluss der 
Mitgliederversammlung kann die Tagesordnung um Dringlichkeitsanträge erweitert werden.  
Dringlichkeitsanträge zu einem Auflösungsbeschluss sind nicht zulässig.

Für den Vorstand, Mit freundlichen Grüßen Markus Hars (1. Vorsitzender)

Tagesordnung:
1.	� Begrüßung und Ermittlung der Beschlussfä-

higkeit, Benennung eines Protokollführers
2.	� Anträge zur Tagesordnung und  

Beschlussfassung der Tagesordnung
3.	 Berichte des Vorstandes
	 - Vorsitzender - Stellvertreter
	 - Jugendwart - Pressewart
	 - Breitensport
	 - Kassenwart und Kassenprüfer
4. 	� Abstimmung über die Entlastung des  

Vorstandes für das Geschäftsjahr 2015

5. 	� Neuwahlen der zu besetzenden Posten  
im Vorstand

6. 	� Wahl der Delegierten zur Bundes- 
delegiertenkonferenz

7. 	 Anträge
8. 	� Diskussion und Beschlussfassung über 

gestellte Anträge
9. 	� Turnier- u. Veranstaltungsplan 2016,  

Trophy 2016, Messeturnier & Kader
10. 	Verschiedenes
11. 	Ehrungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Neben den Westernreitern waren bei diesem Kurs 
auch zwei Reiterinnen mit englischer Reitweise 
dabei; zwei Reitweisen trafen sozusagen aufei-
nander. Etienne konnte auch ihnen weiterhelfen, 
sodass am Ende alle sehr begeistert waren. Da wir 
fünf Jungpferde dabei hatten, wurde ein großes 
Augenmerk auf die Jungpferdearbeit gelegt. Jeder 
einzelne Reiter wurde durch Etienne individuell 
betreut und konnte seine Probleme erläutern. Für 
den Samstagabend hatten wir einen Tisch reser-
viert und alle Teilnehmer hatten noch einmal Zeit, 
sich außerhalb der Reithalle in entspannter Atmo-
sphäre auszutauschen. Natürlich durften am ersten 
Advent Kuchen und Glühwein nicht fehlen. So 
konnten wir den offiziellen Beginn der Adventszeit 
in gemütlicher Runde genießen. 

Nachdem alle Pferde, getrocknet von der Arbeit, 
verladen waren und sich alle Reiter für das tolle 
Training bedankt hatten, traten alle die Heimreise 
an. Im Nachgang bedankten sich alle Teilnehmer 

noch einmal für den schönen Kurs und freuen sich 
auf den nächsten Lehrgang. Dieser findet übrigens 
vom 5. bis 6. November 2016 statt. 
Eure Jessi

Text: Jessica Ziegler / Foto: Catherin Nolte

Kurs mit Etienne Hirschfeld
Auch zum Ende des vergangenen Jahres hatten wir einen tollen vorweihnacht-
lichen Kurs mit Etienne. Am Wochenende vom 28. bis 29. November fanden 
sich zwölf Reiter/ Pferd-Kombinationen zusammen, um zu lernen und Spaß zu 
haben. Leider spielte das Wetter nur bedingt mit. Die Little Dream Ranch in 
Etgersleben (LDR Paint- & Quarterhorses) konnte aber mit ihrer schönen Halle 
jedem Wetter trotzen.

Konzentriert beim Training: Martin Wascher, 
Linda Wesenburg und Klaus Hänsel

WWW.ewu-sachsen-anhalt.de  I  EWU-REGIONAL
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1. Vorsitzende
Andrea Kaschitzke

Plauener Landstraße 22c

08538 Weischlitz

Telefon: 03 74 36 / 1 29 85

kaschitza@yahoo.de

2. Vorsitzender
Frank Kunkel

Macherstraße 58

01917 Kamenz

Telefon: 0 35 78 / 78 40 10

kunkel@kunkel-anwaelte.de

Pressewart
Björn-Olaf Dröge

Limbacher Straße 28

09243 Niederfrohna

Telefon: 01 51 / 40 13 83 02

bodroege@pro4tex.de

Wir laden ein zur 
Jahreshauptversammlung 

am Samstag, den 
6. Februar 2016 

ab 18.00 Uhr. 

„Braugut Hartmannsdorf“ 
Chemnitzer Straße 2

09232 Hartmannsdorf

Der Vorstand

Cup- und Trophyparty
Gute Stimmung und große Wiedersehensfreude: Die 
Ehrung der sportlichen Erfolge unserer Reiterinnen 
und Reiter des Turnierjahres 2015 der Cup- und 
Trophywertung Sachsen in der gemütlichen Gast-
stätte auf der Anlage von Jens Kaschel war ein voller 
Erfolg. Das war unsere PARTY 2015, zu der unser 
Vorstand eingeladen hatte. Erstmalig wurde der ü50 
Cup gewertet. „Danke“ an unsere Veranstalter und 
Spender, die unsere Idee zum Wettbewerb unserer 
ü50 Reiterinnen und Reiter unterstützten.

Gratulation an dieser Stelle nochmals 
an die Cupsieger
ü Horse & Dog
Anja Kroll mit Camel`s Bonnie Boy
ü Pleasure
Stefanie Arlt mit Cheyenne
ü Trail Horse
Lothar Zschaler mit Apollo
ü Horsemanship
Franziska Faßbinder mit A Real Chic
ü Reining
Erik Laue mit FRS Tribullo
ü Ranch Riding
Sarah Gärtner mit Sparkling Tucker

und Trophysieger und Platzierten
LK 4 B	 1. Platz	 Lisa Herrmannsdörfer
	 2. Platz	 Laura Keil 
	 3. Platz	 Giuliana Hoffmann
LK 3 B	 1. Platz	 Laura Schumann
	 2. Platz	 Noemi-Lucie Ensfelder
	 3. Platz	 Anna-Sophi Stein 
LK 2 B	 1. Platz	 Marie Hermsdorf 
	 2. Platz	 Lilian Möritz
	 3. Platz	 Jane Trudung 
LK 1 B	 1.-3. Platz	 Maria Theresia Till 
LK 4 A	 1. Platz	 Maria Steidl 
	 2. Platz	 Sarah Gärtner
	 3. Platz	 Franziska Faßbinder
LK 3 A	 1. Platz	 Stefanie Arlt
	 2. Platz	 Katrin Dramont
	 3. Platz	 Theres Stanko
LK 2 A	 1. Platz	 Silke Schmalfuß
	 2. Platz	 Kerstin Förster
	 3. Platz	 Evelyn Schöne 
LK 1 A	 1. Platz	 Jennifer Birke
	 2. Platz	 Maria Roth
	 3. Platz	 Lisa-Marie Georgi
Sieger ü50 Cup	 Clauss Georgi
Text: Andrea Kaschitzke / Foto: Dr. Tom Hermsdorf

Was gibt es Schöneres als in den Ferien Zeit mit 
Pferden zu verbringen, viel über den Partner 
Pferd zu lernen und als krönenden Abschluss 
das WRA abzulegen? Das sagten sich insgesamt 
24 Mädchen, die je eine Woche auf der Silver 
Rock Ranch hoch zu Ross erlebten.

Jedes Kind bekam ein Pflegepferd zum Ver-
sorgen und die Freude auf die kommenden 
Tage war bei allen spürbar. Jeden Tag wurde 
fleißig gelernt, aber auch viel gelacht. Es wurde 
gebastelt und gleichzeitig Theorie für das WRA 
vermittelt. Die Highlights waren der Ausritt 
mit Picknick, das abendliche Lagerfeuer und als 

krönender Abschluss der Prüfungstag am Sams-
tag. Alle waren aufgeregt, als der Prüfungstag 
begann und gleichzeitig gespannt sowohl auf die 
Richterin als auch auf Eltern und Großeltern, 
die als Zuschauer erwartet wurden.

Mit Bravour bestanden in jeder der drei 
Wochen alle ihr WRA. Insgesamt legten 18 
Teilnehmerinnen das geführte WRA 9 und 
vier Teilnehmer das gerittene WRA 8 ab. Stolz 
konnten sie am Samstagmittag ihre Urkunden 
und Abzeichen für das jeweilige WRA in den 
Händen halten. Die jüngste Teilnehmerin war 
vier Jahre alt und weiß jetzt schon, was sie in 

den nächsten Ferien machen wird: „Sommerfe-
rien hoch zu Ross auf der Silver Rock Ranch“!

Text: Gudrun Kloeppel-Mirow
Foto: Silver Rock Ranch

Silver Rock Ranch – Sommerferien hoch zu Ross

Ferienzeit ist Abenteuerzeit

Cupsieger Trophyehrung
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1. Vorsitzende
Melanie Roch

Lichta 22

07426 Königsee-Lichta

Telefon: 01 71 / 1 45 60 28

circle-r@web.de

2. Vorsitzende
Monique Jablonski

Zum Vessertal 145

98553 St. Kilian

Telefon: 01 60 / 96 89 68 94

Monique.jablonski@web.de

Pressewartin
Anna Schwenk

Zur Alten Eiche 340

98663 Bad Colberg-Heldburg

Telefon: 01 60 / 99 43 69 87

presse.ewuthueringen@web.de

- Messe Erfurt
- NCHA of Germany
- GTPA
- St. Hippolyt
- Speeda
- Rohrer Getränkevertrieb
- Countryscheune Einöd
- �Rinderzuchtverband  

Sachsen-Thüringen

Sponsoren

Landesbeste Reiter 2015

Jule Stiebritz und Skipper - WHS, WPL LK 4 B

Alissa Schenz und Black Acre Bob 
WHS, WPL, TH LK 3 B

Justine Abendroth u. MS Fairly Vision - SSH LK 4 B

Monique Jablonski und Nando - WPL LK 3 BElisa Schlegel und Bronia - WHS, RR LK 4 A

Katrin Unger und Rascal Lil Chic RR - WHS, WR LK 3 A
ALLE Fotos: Steffi Mertz

Sandra Niederschuh und Joeys Red Rock 
WPL, SSH LK 4 A (foto: Conny Delbrouck)

Tina Nummer und Sunny 
SSH, RR LK 3 B

Anja Tantz und Shades  
of Seeker - JR SSH, TH LK 3 A

WWW.ewu-thueringen.de  I  EWU-REGIONAL
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1. Vorsitzender
Albert Schulz

Friedhofstraße 26

59192 Bergkamen

Telefon: 0 23 07 / 2 26 34

vorsitz1@ewu-westfalen.de

2. Vorsitzender
Karl-Heinz Schmidt

Im Wiehagen 5

58675 Hemer

Telefon: 0 23 72 / 42 67

vorsitz2@ewu-westfalen.de

Pressewartin
Anna Luong Van

Ulmenallee 35

44803 Bochum

Telefon: 01 79 / 5 19 83 54

presse@ewu-westfalen.de

Sponsoren
Balschun-Ranch: 
Christina Balschun
Tel.: 0172/2193210
www.balschun-ranch.de
Rechtsanwalt 
Christian Kernbach: 
Tel.: 0172/5310270
www.kanzlei-dr-strutz.de
n-saddleshop: 
Wasili Neb, Tel.: 0174/5209176
www.n-saddleshop.de
Reitsport-Service, Dilia Klos:
Tel.: 0173/2609755
www.reitsort-service.de
RFI GmbH Rohde & Fichtel:
Tel.: 02332/922090
www.rfi-gmbh.de
Rot-Fink-Spedition 
GmbH & Co. KG: 
Tel.: 02303/986569-0
www.rot-fink-spedition.de
Sunray-Ranch: 
Albert Schulz
Tel.: 02307/22634
www.sunray-ranch.de
Way Out West: 
Hartmut Schenck
02191/469660
www.wayoutwest.de

Hallo liebe EWU Westfalen-Mitglieder,
ich denke, unsere Trophy-Party am 14. November 
im Hotel Clemens August war ein voller Erfolg.
Danke an alle, die mitgeholfen haben, diesen Event 
zu organisieren und an dem Abend für Euch da 
waren. Da es keinerlei Beschwerden über das Essen 
gab, gehe ich einfach davon aus, dass wir Euren 
Geschmack getroffen haben.

Einen Dank auch nochmals an alle Sponsoren, 
besonders an Way Out West, der dieses Mal noch 
zusätzlich für den besten Ranch-Riding-Reiter 
einen passenden Working Sattel sponserte. Diesen 
gewann Annett Jansen, die eine tolle Saison 2015 
abgeliefert hatte und somit die strahlende Siegerin 
und Gewinnerin des Sattels war.

Ich möchte Euch alle noch einmal an die Mit-
gliederversammlung am 30. Januar 2016 in der 
bekannten Location in Bönen erinnern. Der gesamte 
Vorstand würde sich über zahlreiches Erscheinen 
freuen. Außerdem stehen Neuwahlen an und es gibt 
interessante Neuigkeiten, die ich Euch von der Bun-
desdelegiertenversammlung und Länderratssitzung 
zu berichten habe.

Alle C- und D-Turnierveranstalter in Westfalen 
möchte ich bitten, zügig die Termine mitzuteilen, da 
wir einen Turnierplan aufstellen wollen und unsere 
Reiter ständig nach Turnierterminen fragen.

Für 2016 stehen diese Termine bereits fest:
13. bis 16. Mai 2016:
A/Q und C-Turnier kombiniert (Bergkamen)
17. bis 19. Juni 2016: 
A/Q-Turnier ohne C, aber LK 3 (Wiblingwerde)
8. bis 10. Juli 2016:
A/Q- und C-Turnier kombiniert (Oelde)
21. bis 24. Juli 2016: 
A/Q- und C-Turnier kombiniert (Hünxe)
20. bis 22. August 2016:
B- und C-Turnier kombiniert (geplant Albersloh) 
Noch nicht feststehende Termine für C-Turniere 
sind: Rhede, Buldern, Ochtrup, Steinheim, Nähe 
Münster.

Geplante Train & Show’s:
Bergkamen im April und Buldern im Mai.

Im Februar wird in der Gaststätte Sunny’s Trän-
ke (Sunray-Ranch) wieder ein Turnierveranstalter 
und Sponsorentreffen stattfinden. Genauer Termin 
wird im nächsten Corner festgelegt. Hier präsen-
tieren wir Euch unser neues Sponsoring-Konzept. 
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Tur-
nierveranstalter und Sponsor-Interessierte der Ein-
ladung folgen werden. 
Bleibt schön gesund, Euer Albert

Text: Albert Schulz

Alberts Corner

Stangenkurs auf der Reitanlage Böhle

Am Samstag, den 24. Oktober trafen wir uns um 
8.30 Uhr am Stall, um die Vorbereitungen für 
unseren Trailkurs mit Simone zu treffen. Acht 
Pferd-/Reiterkombinationen hatten sich für 
den „Stangensalat“ angemeldet, um von Simo-
ne intensiver in das Trail-Reiten eingewiesen zu 
werden. 

Pünktlich zu Kursbeginn wurde auch das Wet-
ter nach dem frostigen Start in den Oktober etwas 
milder und die erste Gruppe machte sich eifrig 
an die Arbeit. Egal ob motivierter Freizeit- oder 
Turnierreiter: in unserer bunt gemischten Gruppe 
kamen alle auf ihre Kosten und es wurde indivi-
duell an Stärken und Schwächen gearbeitet.

Während die zweite Gruppe sich bereits mit 
Brötchen und Kaffee stärkte, arbeitete die erste 
Gruppe an Trab- und Galoppkombinationen 
inklusive enger Wendungen. Nebenbei gab es 
stets Erläuterungen aus dem Regelwerk und hilf-
reiche Übungen, um die Schulter des Pferdes 

zu heben. So konnten die Hindernisse sauberer 
geritten werden. 

Anschließend wurden die Rollen getauscht und 
die erste Gruppe durfte sich an den Rand setzen und 
der zweiten bei einem „Käffchen“ zusehen. Auch 

Bereits zum dritten Mal kam Simone Jendrysik, Ringsteward bei  
der EWU, für einen Tageskurs „Stangensalat“ zur Reitanlage Böhle  
nach Fröndenberg-Altendorf.

In der bunt gemischten Gruppe 
kamen alle auf ihre Kosten

EWU-REGIONAL I  WWW.ewu-westfalen.de
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Unsere Stammtische in Westfalen
Bergkamen:	 Sunray Ranch	 Info: 02307/22634	 jeden 2. Freitag im Monat, 20 Uhr
Bielefeld:	 Real Hanky, Steinhagener Str. 45	 Info: 0151 15736531	 jeden 1. Mittwoch im Monat um 20 Uhr
Datteln:	 Gaststätte „1 PS und mehr“	 Info: 02309/600012	 jeden 2. Freitag im Monat ab 19:30 Uhr
Münster/Telgte/Warendorf:	 Reiterhof Tünte	 Info: 0171/3701838	 jeden 1. Freitag im Quartal, 20 Uhr
Oelde/Clarholz/Herzebrock:	 Hotel Hartmann, Lette	 Info: 05245/924545	 jeden 1. Montag im Monat um 19:30 Uhr
Steinhagen/Halle:	 Landgasthof Pappelkrug	 Info: 05203/296455	 jeden 2. Montag im Monat um 20 Uhr
Weitere Angaben unter: www.ewu-westfalen.de auf der Seite Aktivitäten/Stammtische

Unsere Trainer in Westfalen
33803 Steinhagen:	 Sabine Prause	 Tel.: 05204/4871
44627 Herne	 Nicole Schaefer	 Tel.: 0178/4917180
45549 Sprockhövel:	 Edith Glenszczyk	 Tel.: 0152/34001243
48157 Münster:	 Claudia Holtmann	 Tel.: 0171/6470950 
48282 Emsdetten:	 Christina Balschun	 Tel.: 0172/2193210
	 Iris Busse	 Tel.: 0160/96496691
48346 Ostbevern	 Kai Nehring	 Tel.: 0172/2722118
48727 Billerbeck	 Kerstin Kober	 Tel.: 0176/14741474
59192 Bergkamen:	 Albert Schulz Senior	 Tel.: 0172/2315299
	 Albert Schulz Junior	 Tel.: 0151/40120550 
	 Ann-Katrin Schulz	 Tel.: 0160/93879843
59348 Seppenrade:	 Anna Rothschild	 Tel.: 0152/33736890
59505 Bad Sassendorf:	 Anja Schniederjohann	 Tel.: 0174/3931064
Weitere Angaben unter: www.ewu-westfalen.de 
auf der Seite Kontakte/Western-Trainer

Unsere Ranches in Westfalen
32257 Bünde:	 Riverlane Ranch	 Tel.: 0173/2729512
32289 Rödinghausen:	 5B Ranch	 Tel.: 05226/17961
48249 Dülmen:	 Reitverein Buldern	 Tel.: 02590/1091 
48324 Sendenhorst/
	A lbersloh:	 AR Trainingstable	 Tel.: 0173/7074845
59075 Hamm:	 Small Hill Stable	 Tel.: 0176/20035996
59192 Bergkamen:	 Sunray-Ranch	 Tel.: 02307/22634
Weitere Angaben unter: www.ewu-westfalen.de 
auf der Seite Kontakte/Ranches

Veröffentlichungen
ALLE Artikel für die Westfalenspalte bitte an Anna Luong Van, 
Ulmenallee 35, 44803 Bochum, E-Mail: presse@ewu-westfalen.de
(bitte wenn möglich als Datei per E-Mail oder auch per Post).

dort wurde auf die Biegsamkeit des Pferdes und das genaue Abwenden 
in Hindernissen hingearbeitet. In der wohlverdienten Mittagspau-
se regenerierten sich die Teilnehmer und Simone bei Pizza und 
Kuchen. Die Vierbeiner genossen ihre Pausen auf den Wiesen.

Nach der Erholungspause ging es weiter mit Hindernissen wie Brü-
cke und Seiltor für beide Gruppen, sowie mit kompletten Pattern, die 
nach Tipps und Korrekturen mehrmals geritten wurden.
Am Ende des Tages waren Konzentration und Kraft der Reiter und 

Pferde zwar aufgebraucht, doch jeder hatte Erfolge zu verzeichnen. 
Wie beim letzten Kurs hatten sowohl Reiter als auch Pferde Spaß 
und da Simone für jede Frage offen war, sind wir auch alle wieder 
ein bisschen schlauer und können in der nächsten Saison zeigen, 
was wie zusammen mit unseren Vierbeinern dazu gelernt haben. 
Ein Dank geht an Simone für den tollen Kurs sowie an Anna Nie-
mietz für die super Organisation!

Text: Ramona Krug / Fotos: Katharina Gröpper

Konzentriertes ZuhörenIndividuell wurde an Stärken und Schwächen gearbeitet
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Handy: 0171 6030654
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Reiturlaub auf unserer
Working Cattle Ranch
www.creek-ranch.de

New Mexico, USA

Am Amtshaus 18 • 44359 Dortmund
Telefon: +49 (0)231 335002
Telefax: +49 (0)231 331894
E-Mail: info@kanzlei-am-amtshaus.de

Ihr Anwalt für Pferderecht
Tobias Falk • Rechtsanwalt

Fachanwalt für Strafrecht

www.kanzlei-am-amtshaus.de

Alexandra Schürmann
Trainerin B Westernreiten / Leistungssport EWU / FN / DOSB

Professional Horsemen DQHA

Versatility Ranch Horse · Working Cow Horse
Ausbildung · Training · Seminare · Kurse

Telefon (0 22 52) 83 76 887  Mobil (0170) 52 37 035

Haus Boulig
53909 Zülpich

info@schuermann-trainingstable.de
www.schuermann-trainingstable.de

Schürmann Training Stable
Westernreiten · Westerntraining · Beritt

Non-Pro Assistance · Mobiler Reitunterricht
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Moderne Reithalle m. Paddockboxen
Alleinlage, Nordhessen, wegen Altersgründe
zu vermieten /  verpachten /   verkaufen
ab Frühj.2016 od.später/ Wohnung vorhanden
z. Zt.  20 Einstellplätze, Anlage ist erweiterbar,
ca. 7 ha. eigene +Pachtweiden direkt am Haus
ideal für Profi / Züchter/ Trainer/ Therapeut
Kontakt Email        happy-horses@t-online.de

Professionelle 
Reitplatzpflege-Geräte

LS-Lingemann-Systemgeräte, 57368 Lennestadt
Tel.: 02721-7182040 , www.floor-care.de

Made in Germany

Zur Lockerung und Glättung unterschiedlicher Reitböden

®

O N E A H K  1 2 5 - 1 4 5

Triple Horn®

Saddlery
Werner Steckelbruck Sattlermeister

Im Hagenkamp 28
D-52525 Waldfeucht
Tel  +49 (0) 2455 39 85 05
Fax +49 (0) 2455 39 85 06
triplehorn@t-online.de

www.triplehorn.com
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Tanja Körner (Niederlassung Berlin)  0177 - 277 34 96 • Twitter: Westernsattel WO

Weil es um Dein Pferd geht. . .

Eva Hübeler-Schenck 
Tierärztin

Karin Haarich 
Osteopathin
für Pferde i.A

Tanja Körner
Osteopathin 
für Pferde und 
Physiotherapeutin

Hartmut Schenck
Osteopath
für Pferde
Osteopath
für Pferde

„Wir kommen mit unseren 
Satteltrucks zu Ihnen“

Sattelanprobe bundesweit 

mit über 70 Sätteln

Computerdruckvermessung

Finanzierung ab 0 % Zinsen
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Sattelanpassung und Beratung 
durch osteopathisch-/ tier-
medizinisch ausgebildetes Fach-
personal

Eva Hübeler-Schenck 
Tierärztin

Karin Haarich 
Osteopathin
für Pferde i.A

Tanja Körner
Osteopathin 
für Pferde und 
Physiotherapeutin

Hartmut Schenck
Osteopath
für Pferde

„Wir kommen mit unseren 
Satteltrucks zu Ihnen“

Sattelanprobe bundesweit 

mit über 70 Sätteln

Computerdruckvermessung

Finanzierung ab 0 % Zinsen

Sattelanpassung und Beratung 
durch osteopathisch-/ tier-
medizinisch ausgebildetes Fach-
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